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Aktuell Donnerstag, 08. Dezember 2022

Er erfolgt im täglichen Wechsel ab 8.30 Uhr
Freitag, 09.12.2022: Schloss-Apotheke Wolfach 
Tel.: 07834 - 62 42, Hauptstr. 10, 77709 Wolfach
Samstag, 10.12.2022: Apotheke zur Eiche Hausach 
Tel.: 07831 - 63 35, Gustav-Rivinius-Platz 1, 77756 Hausach
Sonntag, 11.12.2022: Linden-Apotheke Oberwolfach 
Tel.: 07834 - 65 65, Wolftalstr. 17, 77709 Oberwolfach
Marien-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 2 02, Hauptstr. 57, 77736 Zell am Harmersbach
Montag, 12.12.2022: Apotheke Steinach 
Tel.: 07832 - 9 18 40, Hauptstr. 29, 77790 Steinach
Dienstag, 13.12.2022: Stadt-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 22 91, Hauptstr. 26, 77716 Haslach im Kinzigtal
Mittwoch, 14.12.2022: Stadt-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 50 07, Nordracher Str. 2, 77736 Zell am Harmersbach
Donnerstag, 15.12.2022: Kinzigtal-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 34 29, Lindenstr. 5, 77716 Haslach im Kinzigtal

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Bereitschaftsdienst ermöglicht der Bevölkerung die ärztliche 
Behandlung bei akuten Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten der 
niedergelassenen Ärzte. 
Notfallpraxen am Ortenau Klinikum in Wolfach, Offenburg, Lahr und 
Achern. Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen. 
Allgemeine Notfallpraxis Offenburg 
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: 
Mo: 19 – 22 Uhr, Di: 19 – 22 Uhr, Mi: 16 - 22 Uhr, Do: 19 – 22 Uhr, 
Fr: 16 - 22 Uhr, Sa, So und Feiertage: 8 - 22 Uhr. 
Kinder Notfallpraxis Offenburg 
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten:  
Mo: 19 - 22 Uhr, Di: 19 - 22 Uhr, Mi: 19 - 22 Uhr, Do 19 - 22 Uhr,
Fr: 19 - 22 Uhr, Sa, So und Feiertage: 9 - 21 Uhr. 
Allgemeine Notfallpraxis Wolfach 
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 77709 Wolfach 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage: 9 – 13 Uhr und 17 – 20 Uhr. 
Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-Verdacht  
Allgemeine Notfallpraxis Wolfach 
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 77709 Wolfach 
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage: 11:30 – 13 Uhr 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst):  116117 (Anruf ist kostenlos)
Zahnärztlicher Notfalldienst:  01803 / 222555-11

Soziale Dienste

Arbeiterwohlfahrt
Mobiler sozialer Dienst, Hilfen im Haushalt, mehrstündige  
Betreuungen, „Essen auf Rädern“, täglich frisch: in Hornberg, Frau Fix, Mo. – Fr., 
9.00 – 12.00 , Do., 14.00 – 16.00  0 78 33 / 2 45 
in Hausach, Frau Salzmann 0 78 31 / 63 08 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Haslach, Mehrgenerationenhaus, Tel. 07832 99955-220
Beratung für Menschen und Angehörigen mit Unterstützungs- und Pflegebe-
darf / Demenzagentur
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Tel. 07834 86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuelle De-
menzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen – Hausnotruf - Be-
treuungsgruppe
Außenstelle Hausach, Hauptstr. 28, dienstags 11-13 Uhr
Caritasverband Kinzigtal, www.caritas-kinzigtal.de
Caritasbüro Wolfach
-  Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Kirchplatz 2, 77709 Wolfach, 
   Tel. : 07834 86703-16
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
- Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Tel. : 07832 99955-235
-  Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, 
   Tel.: 07932 99955 300
- Fachstelle Frühe Hilfen, Tel.: 07832 99955 300
- Besuchs- und Hospizdienst, Tel.: 07832 99955 210
- Trauerangebote/Trauercafé, 07832 99955211
- Schwangerschaftsberatung, Tel.: 07832 99955 225
- Familienpflege/Dorfhilfe Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
- Teilhabeberatung Kinzgital (EUTB), Tel.: 07832 99955 235
DRK Kreisverband Wolfach, Hausach Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade),  
hauswirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg Tel. 07831 / 9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,  
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse Tel. 07831 / 9355 - 12
Hausnotruf Tel. 07831 / 9355 - 32
Migrationsberatung Tel. 07831 / 9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen Tel. 07831 / 9355 - 16
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried,
Psychiatrische Institutsambulanz Frau Norma Müller 07831- 9669- 11
Tagesstätte Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Herr Peter Trefzer 07831- 9669- 13
Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß 07831- 9669- 16
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
Beratung für Schwangere und junge Familien
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-12
Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung Frau Ingrid Kunde 07831- 9669- 12
Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14
Reha Hausach und Fischerbach
Halt im Leben – ein Platz zum Wohnen und Arbeiten für Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung Ambulant Betreutes Wohnen Tel. 0781/924571-43 Be-
rufliche Rehabilitation, Beschäftigung und Zuverdienst Möglichkeiten Tel. 
07831/93389-26 
Organisierte Nachbarschafts- und   0 78 33 / 96 04 295 
Altenhilfe Gutach e.V 
Telefonseelsorge 08001/110111
Hornberger Tafel
Einkaufsmöglichkeit für Bedürftige, Hornberg, Leimattenstr. 15, Öffnungszei-
ten: Dienstag + Freitag von 15.00 - 17.00 Uhr
Ansprechpartner: Henriette Haas 07833/96996
Drobs, Jugend- u. Drogenberatung, Haslach  0 78 32 / 9 67 86 
Do. 13 – 17 Uhr
Offenburger Frauenhaus Frauen helfen Frauen  07 81 / 3 43 11
Weisser Ring e.V. 0781/9666733
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi nalitätsopfern und zur 
Verhütung von Straftaten.

Kommunaler Sozialer Dienst 0 78 34 / 9 88 31 20 
Landratsamt Ortenaukreis
Seniorenzentrum „Am Schlossberg“ Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege 07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung) 07835/63980
Ambulanter Dienst „adamo“ Hausach
• Ambulante Pflege 07831-9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst 07831-9691222 
• Tagespflege 07831-969121800
• Hausnotruf 07831-9691222 
Pflegeheim Stephanus-Haus, Hornberg  07833/96 00 90
Kurzzeit-/Dauerpflege
Tagespflege  Hornberg 07833/9658022
Johannes Brenz Altenpflege, Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
www.johannes-brenz.de - Brenzheim Zentrale 07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren 
- zur Entlastung pflegender Angehöriger;  
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 8 bis 17 Uhr; Tel. 07832/8079

NOTRUFE

Rettungsdienst/Notarzt 1 12 
Feuerwehr 1 12 
Polizei 1 10 
Krankentransport 0781 / 1 92 22
(Nur im Ortsnetz von Offenburg ohne Vorwahl möglich!)
Polizeiposten Wolfach 0 78 34/ 83570, Fax 8357-29 
Polizeirevier Haslach 0 78 32 / 975920, Fax 97592-29
Krankenhaus Wolfach 0 78 34 / 97 00 
Gift-Notruf 07 61 / 19240
Stromstörungsdienst E-Werk Mittelbaden 078 21/ 2 80-0 
Gasversorgung bn Netze:  08002 767767 (kostenfrei)
Badenova AG & Co. KG Service:
 08002 838485 (kostenfrei)
Störungsstelle Strom- u. Gasversorgung
EGT Energie GmbH Triberg 08000 861861
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HausachDonnerstag, 08. Dezember 2022

M i t t e i l u n g e n  a u s  H a u s a c h

Freitag,   16.12.2022, 19 Uhr
Samstag, 17.12.2022, 20 Uhr

Eintritt frei
 

In der Aula des Robert-Gerwig-Gymnasiums

Robert-Gerwig-Gymnasium Hausach
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Neues vom Rathaus

 

Nikolaus füllt die Stiefel 

Melanie Axmann hat in der Nacht vom 05. auf den 06. De-
zember den Nikolaus bestellt und diesen gebeten, Strümp-

fe, Socken oder Stiefel, die nachts im Kaplaneigarten auf-
gestellt waren, zu befüllen. 

„Schiffchensetzen“ nennt man den seit dem 15. Jahrhun-
dert bekannten Brauch, aus Papier oder anderem Material 
Nikolausschiffe zu basteln, in die der Heilige seine Gaben 
legen soll. Hintergrund für diesen Brauch dürfte das 
Schiffpatronat sein. Auch heute noch befindet sich auf vie-
len Handelsschiffen ein Bildnis des heiligen Nikolaus. Das 
Nikolausschiffchen wurde später durch Stiefel, Schuh 
oder Strumpf abgelöst, zu denen später noch der Gaben-
teller kam. Im Salzburger Land gab es dafür den Nikol-
ausgarten. Kinder stellten am Vorabend des Nikolaustages 
Schuhe, Stiefel oder Teller vor die Tür oder hängen Strümp-
fe vor den Kamin, damit der Heilige sie auf seinem Weg 
durch die Nacht mit Nüssen, Mandarinen, Schokolade 
oder Lebkuchen füllen kann. 

So auch in Hausach. Die Hausacher Kinder wurden im Ad-
ventskalender darüber benachtigt, dass sie am 05. Dezem-
ber im Kulturbüro einen Strumpf oder Ähnliches abgeben 
können, die dann der Nikolaus befüllt. Und so war am Ni-
kolaustag die Freude groß, dass die Kinder ihre Strümpfe 
oder Stiefel prall gefüllt wieder zurück bekamen. 

Unser Bild zeigt Andrea Moser bei der Übergabe eines 
Stiefels an die kleine Lina. 

Es sind vertreten:
•  Mobile Hähnchenbraterei Norbert Buberle, Schramberg mit Hähnchen, 

Schweine-Haxen, Schweine-Rippchen alles frisch vom Grill, dazu als Beilage 
Pommes frites und Salate, NEU: auch Grill- und Currywurst im Angebot

•  Andrea Kohmann mit Holzofenbrot, Käse vom Mooshof Tennenbronn, Dosen-
wurst (Lyoner, Bierwurst, Schinkenwurst) Rauchlyoner, Schnaps und Kaffeetheke 
mit frischem Hefezopf (der ultimative Treffpunkt jeden Samstagmorgen) 

•  Ulrike Brucker-Heizmann, Fischerbach mit Eiern aus Bodenhaltung, Eierlikör, 
Nudeln (eigene Herstellung) aus Hartweizen und großes Dinkelsortiment

•  Fam. Jilg, Oberharmersbach mit Holzofenbrot, Hausmacher Wurst, Speck, 
Marmelade, Eier, Butter, Obst nach Jahreszeit, Käse vom Ramsteinerhof Hausach 
- zusätzlich jeden Samstag gesonderte Rabattaktion

•  Burgerts Gemüsewägele aus dem Meerrettichdorf Urloffen: mit großem Angebot 
von Obst und Gemüse überwiegend eigene Ernte (jahreszeitbedingt!) 

•  Ali El Kontal, Nufringen mit griechischen Spezialitäten wie verschiedene Oliven, 
gefüllte Paprika, Käseangebot Harder usw. Kommen Sie vorbei und probieren Sie!

•  Mock Thailändisches Essen, Frühlingsrollen, Phad Thai: Nudeln mit Hähn-
chenfleisch, Wan Tan, Muslitos: Krebsschere mit panierten Sumiri

•  Ungerade Woche: Veronika Schmider: Waldhonig, Honigbonbons, Handcreme, 
Lippenbalsam, Kerzen und noch einige Handarbeiten.

•  Gerade Woche: Manfred Schmider mit verschiedenen Honigsorten, Bonbons, 
Bienenwachs-Pflege usw.

Hausacher Wochenmarkt
Samstag, 10. Dezember 2022 von 7:00 - 12:00 Uhr

Klosterplatz, Brunnenplatz und Pfarrer-Brunner-Straße

Im Freien wird eine Maske empfohlen, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen nicht  
zuverlässig eingehalten werden kann (§ 3 Abs. 2 Nr. 2 CoronaVO).

Arbeiten am Sommerbergtunnel Hausach am Donnerstag, den 08.12.2022
Zur Erhaltung der Verkehrssicherheit im Tunnel müssen Reparaturarbeiten an den elektrischen Anlagen im 20 kV 
Bereich des Sommerbergtunnels durchgeführt werden. Diese Arbeiten können nur in Tagarbeit durchgeführt werden.
Aus diesem Grund ergeht folgende verkehrsrechtliche Anordnung:
Am Donnerstag, den 08.12.2022 wird der Sommerbergtunnel in der Zeit von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr voll gesperrt.

Die Umleitung des Verkehrs erfolgt über die Ortsdurchfahrt Hausach.
Die Bevölkerung der Stadt Hausach und die Verkehrsteilnehmer werden um Verständnis gebeten.
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STADT HAUSACH 
Die Stadt Hausach sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen weiteren Mitarbeiter für den 
 
                                                                           

     Gemeindevollzugsdienst (m/w/d) 
                 in Teilzeit (Stellenumfang 50%,19,5 Wochenstunden) oder auf Minijob-Basis. 

 
 

Aufgabenschwerpunkte:  
 Überwachung des ruhenden Verkehrs sowie Überprüfung der Polizeiverordnung 

und kommunaler Satzungen 
 allgemeine Mitarbeit im Ordnungsamt 
 Vertretung des Amtsboten 

       Eine Ergänzung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.  

Ihr Profil: 
 

 Grundkenntnisse im Bereich des Straßenverkehrsrecht  
 ein freundliches und sicheres Auftreten 
 selbstständiges Arbeiten sowie Verantwortungsbewusstsein 
 Führerschein der Klasse B 
 Bereitschaft auch an Wochenenden, Feiertagen und außerhalb der normalen 

Arbeitszeiten zu arbeiten 
 
Wir bieten: 
 

 eine interessante Tätigkeit mit flexiblen Arbeitszeiten 
 ein tarifgerechtes Entgelt mit attraktiver betrieblicher Altersvorsorge 
 einen sicheren Arbeitsplatz 
 Einarbeitung durch ein engagiertes und motiviertes Team 
 fachbezogene Aus- und Fortbildung 
 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen bis 
 

Sonntag, 08. Januar 2023 
 

an die Stadtverwaltung Hausach, Personalamt, Hauptstraße 40, 77756 Hausach.  
Ihre Bewerbung können Sie auch per Mail unter bewerbung@hausach.de einreichen. 

Für nähere Informationen steht Ihnen die Haupt- und Personalamtsleiterin Frau 
Viktoria Malek, Telefon 07831/79-20, gerne zur Verfügung.   

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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STADT HAUSACH 
Die Stadt Hausach sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen 
 
                                                                           

 Mitarbeiter für den städtischen Bau- und Betriebshof (m/w/d) 
 

in Vollzeit (39,0 Std./Woche). Der Arbeitsschwerpunkt liegt neben den vielseitigen 
Aufgaben des Bauhofes in folgenden Tätigkeiten: 
 

 Elektroinstallationsarbeiten, Elektrogerätewartungen sowie Elektrogeräteprüfungen 
 Unterhaltung städtischer Gebäude und Anlagen 
 Mitarbeit im Winterdienst (Schneeräumen und Streudienst) 
 Einsatz bei städtischen Veranstaltungen auch an Wochenenden 
 Urlaubsvertretung des Hausmeisters der Stadthalle und Stadionhalle 

 
       Eine Ergänzung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.  

Wenn Sie 
 

 über eine abgeschlossene Berufsausbildung als Elektriker oder aufgrund Ihrer 
Berufserfahrung das ausgeschriebene Tätigkeitsfeld abdecken können, 

 anhand Ihrer beruflichen Erfahrung die Kolleginnen und Kollegen im städtischen 
Bauhof bei allen anfallenden Tätigkeiten unterstützen können, 

 die Führerscheinklasse CE oder zumindest CE1 besitzen, 
 
erwartet Sie ein interessanter, abwechslungsreicher und unbefristeter Arbeitsplatz, ein 
tarifgerechtes Entgelt nach Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD) sowie eine betriebliche Altersvorsorge (ZVK). 
 

  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen bis 
 

Sonntag, 08. Januar 2023 
 
an die Stadtverwaltung Hausach, Personalamt, Hauptstraße 40, 77756 Hausach.  
Ihre Bewerbung können Sie auch per Mail unter bewerbung@hausach.de einreichen. 

Für nähere Informationen steht Ihnen der Leiter des Bau- und Betriebshofs, Herr 
Schwörer (07831/240) sowie die Haupt- und Personalamtsleiterin Frau Malek 
(07831/79-20), gerne zur Verfügung.   
 
Zu einem persönlichen Informationsgespräch ist Herr Schwörer nach vorheriger 
Terminvereinbarung jederzeit bereit. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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STADT HAUSACH 
Die Stadt Hausach sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen 
 
                                                                           

 Mitarbeiter für den städtischen Bau- und Betriebshof (m/w/d) 
 

in Vollzeit (39,0 Std./Woche). Der Arbeitsschwerpunkt liegt neben den vielseitigen 
Aufgaben des Bauhofes in folgenden Tätigkeiten: 
 

 Instandhaltung und Pflege der städtischen Park- und Grünanlagen 
 Saisonbepflanzung der Innenstadt 
 Teichpflege 
 Gestaltung von Außenanlagen  
 Mitarbeit im Winterdienst (Schneeräumen und Streudienst) 
 Einsatz bei städtischen Veranstaltungen auch an Wochenenden 

 
       Eine Ergänzung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.  

Wenn Sie 
 

 über eine abgeschlossene Berufsausbildung als Landschaftsgärtner, 
Baumpfleger, Gärtner oder aufgrund Ihrer Berufserfahrung das ausgeschriebene 
Tätigkeitsfeld abdecken können, 

 anhand Ihrer beruflichen Erfahrung die Kolleginnen und Kollegen im städtischen 
Bauhof bei allen anfallenden Tätigkeiten unterstützen können, 

 die Führerscheinklasse CE oder zumindest CE1 besitzen, 
 
erwartet Sie ein interessanter, abwechslungsreicher und unbefristeter Arbeitsplatz, ein 
tarifgerechtes Entgelt nach Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD) sowie eine betriebliche Altersvorsorge (ZVK). 
 

  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen bis 
 

Sonntag, 08. Januar 2023 
 
an die Stadtverwaltung Hausach, Personalamt, Hauptstraße 40, 77756 Hausach.  
Ihre Bewerbung können Sie auch per Mail unter bewerbung@hausach.de einreichen. 

Für nähere Informationen steht Ihnen der Leiter des Bau- und Betriebshofs, Herr 
Schwörer (07831/240) sowie die Haupt- und Personalamtsleiterin Frau Malek 
(07831/79-20), gerne zur Verfügung.   
 
Zu einem persönlichen Informationsgespräch ist Herr Schwörer nach vorheriger 
Terminvereinbarung jederzeit bereit. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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Burgblick 2021 erschienen 
Der Jahresrückblick auf das Jahr 2021 ist erschienen. In 
übersichtlich klar strukturierter Aufmachung informiert 
die Chronologie über Neues aus der Stadtveraltung, Aktu-
elles aus unserer Stadt, informiert über das Wirtschaftsle-
ben sowie Veränderungen in Kirchen und Vereinen. Den 
Rettungs- und Hilfsorganisationen ist ein eigenes Kapitel 
gewidmet. Natürlich kommt in der Literaturhauptstadt 
des ländlichen Raums die Kultur nicht zu kurz. Ein Inter-
view mit Bürgermeister Wolfang Hermann ist ebenso auf-
geführt, wie eine Erinnerung an die im Jahr 2021 Verstor-
benen. 

Titelfoto: Jakob Wolber

Als neue Chefredakteurin zeichnet Claudia Ramsteiner 
verantwortlich, die Thomas Heizmann nach 27 Jahren be-
erbt. An dieser Stelle ihm nochmals ein ganz herzliches 
Dankeschön für seine geleistete Arbeit. Claudia Ramstei-
ner hat den Burgblick von Beginn an als Einzelkämpferin 
zusammengetragen und bittet heute schon um Mithilfe. 
Beiträge für den Jahresrückblick können mit dem Stich-
wort „Burgblick“ an Sie gerichtet werden, unter der E-
Mail Anschrift: claudia.ramsteiner@reiff.de 

Der Burgblick liegt im Bürger- und Kulturbüro zur Abho-
lung aus. 

 

 

Stadthalle Hausach Veranstaltungen 2022/2023 
22.12.2022 Weihnachtskonzert der Stadtkapelle 
13.01.2023  1. öffentliche Sitzung der Freien Narren-

zunft Hausach 
20.01.2023 Kinzigtal-Weltweit „Marokko“ 

Homepage: mediathek-hausach.de
Tel. 07831/8931
Öffnungszeiten: 
Mo   15 – 19 Uhr
Di     9 – 12 Uhr
Mi + Fr 15 – 18 Uhr
Do   12 – 14 Uhr
Sa   10 – 12 Uhr

Tipp der Woche

John Boyne
Als die Welt zerbrach

Piper Verlag 

1946. Drei Jahre nach dem katastro-
phalen Ereignis, das ihre Familie 
zerriss, fliehen eine Mutter und ihre 
Tochter von Polen nach Paris. Blind 
vor Sorge und Schuldgefühlen ah-
nen sie nicht, wie schwer es ist, der 
Vergangenheit zu entkommen.
Fast achtzig Jahre später führt Gre-
tel Fernsby in ihrem Londoner Vil-
lenviertel ein ruhiges Leben, Welten 
entfernt von der traumatischen 
Kindheit. Als eine junge Familie in 
die Wohnung unter ihr zieht, hofft 

sie, dass die eingespielte Hausgemeinschaft nicht aus 
dem Gleichgewicht gerät. Doch der neunjährige Henry 
weckt Erinnerungen, denen sie sich nicht stellen will. 
Gretel steht plötzlich vor der Wahl zwischen ihrer eige-
nen und Henrys Sicherheit. Gewinnt die Verantwortung, 
oder macht sie sich mitschuldig, wie damals? Wenn sie 
jetzt eingreift, riskiert sie, Geheimnisse preiszugeben, 
die sie ein Leben lang gehütet hat. Fortsetzung von „Der 
Junge im gestreiften Pyjama“. 
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie! 
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Amtliche
Bekanntmachung

Bekanntmachung 
Einladung 
zur 12. öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
am Montag, 12. Dezember 2022  
im Rathaus  , Sitzungssaal, Hauptstraße 40, Hausach 
Beginn 19:00 Uhr 

Tagesordnung: 
1. Frageviertelstunde  
2.  Kenntnisnahme der Niederschrift über die öffentliche 

Gemeinderatssitzung vom 05.12.2022 gem. § 38 (2) 
GemO durch den Gemeinderat  

3.  Schulsozialarbeit an der Graf-Heinrich-Schule und am 
Robert-Gerwig-Gymnasium

 a)  Bericht über die Schulsozialarbeit an der Graf-Hein-
rich-Schule und am Robert-Gerwig-Gymnasium

 b)  Erhöhung des Stellenumfangs der Schulsozialarbeit 
an der Grundschule der Graf-Heinrich-Schule  

4.  Vergabe Sanierung Kunstrasenplatz im Stadion
 Auftragsvergabe  
5.  Neubau und Erweiterung der Graf-Heinrich-Grund- 

und Gemeinschaftsschule
 Auftragsvergabe Bodenbelagsarbeiten Bauteil C  
6.  Neubau und Erweiterung der Graf-Heinrich-Grund- 

und Gemeinschaftsschule
 Auftragsvergabe der Außenputzarbeiten Bauteil C  
7.  Annahme/Vermittlung von Spenden, Schenkungen und 

ähnlichen Zuwendungen  
8.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Gemeinderatssit-

zung am 05.12.2022 gefassten Beschlüsse  
9.  Bekanntgaben des Bürgermeisters und mündliche An-

fragen des Gemeinderates nach § 24 Abs. 4 GemO i. V. m. 
§ 4 der Geschäftsordnung des Gemeinderates  

Mit freundlichen Grüßen 

Wolfgang Hermann 
Bürgermeister 

19. öffentliche Verbandsversammlung
des Zweckverbandes „Kinzigtalbad“
am Mittwoch, 14. Dezember 2022 um 15:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Hausach,
Hauptstraße 40, 77756 Hausach. 

Tagesordnung
1.  Vorlage des Geschäftsberichts und Feststellung des 

Jahresabschlusses 2020
2.  Vorlage des Geschäftsberichts und Feststellung des 

Jahresabschlusses 2021

3.  Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschafts-
plan 2023

4.  Wahl des/ der 1. und 2. Stellvertreters/in des Verbands-
vorsitzenden

5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. 
  
Mit freundlichem Gruß aus Hausach 
  

Wolfgang Hermann 
Verbandsvorsitzender
  

 

Fundsachen

1 Mountainbike 
 
Wir bitten darum, Fundsachen schnellstmöglich beim Bür-
gerbüro, Hauptstr. 40 abzugeben, da die Eigentümer der 
verlorenen Gegenstände meistens unverzüglich beim 
Fundamt nachfragen. 
 

 

Kirchen

Diakonie Hausach 
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbe-

zirk Ortenau 
Dienststelle Hausach 
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55 
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinba-
rung 
Dienste für seelische Gesundheit: 
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried 
Norma Müller  07831- 9669- 11 
Tagesstätte 
Stephanie Rodriguez  07831- 9669- 15 
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im 
Kinzigtal 
Lorena Agostini  07831- 9669- 13 

Allgemeinde Sozialberatung, 
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt- 
Beratung für Schwangere und junge Familien 
Katja Buß  07831- 9669-16 

Kindertagespflege Kinzigtal    
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Nadia Harter  07831- 9669- 12 

Neumayerhäuser 
Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14 
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täglic
he

Bewir
tung

ab 17
Uhr

www.hausach.de

Bilderbuchlesungen
täglich vom

1. bis 23. Dezember
um 17.00 Uhr

auf der Waldbühne/Klosterplatz
imWeihnachtswald

Neugierig,
wer liest und
welches Buch?

Entdecke das Buch des Tages täglich neu in
unserem Online-Adventskalender

unter
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Forum Hausach

Danke an Sebastian Kopf vom kokiboo-Verlag, der uns viele
dieser wundervollen Mitmach-Bücher gespendet hat.

Das liebevoll illustrierte Mitmach-Buch zeigt schon den kleinsten
Helden, wie schön es ist zu helfen und sich für andere
einzusetzen.

Ausgezeichnet mit dem Blauen Engel
Klimaneutral gedruckt auf Recyclingpapier mit Ökofarben

Die Bücher können bei Moser Herrenmoden in Hausach
angeschaut und gekauft werden.

Der komplette Verkaufspreis geht an unsere Bärenkinder
Ben und Jakob!

Das perfekte Geschenk für unter den Weihnachtsbaum!

»HELFEN MACHT FREU(N)DE!

Müllabfuhr
 
  Bezirk 1 Bezirk 2    
Graue Tonne Do., 08.12.2022 Do., 08.12.2022  
  Do., 22.12.2022 Do., 22.12.2022  
         
Grüne Tonne Fr., 16.12.2022 Mi., 21.12.2022  
          
Gelber Sack Mo., 19.12.2022 Mo., 19.12.2022  
  
Wichtig:
Bitte beachten Sie die Bezirksänderungen seit Januar 
2021! 
Die Bezirke 1 und 2 wurden neu geordnet.

Folgende Straßen sind nun dem Bezirk 2 zugeordnet:
Auf der Gumm, Christbauernweg, Einbacherstraße, Erlets, 
Hohlengrund, Mühlenweg, Neuenbach, Osterbach‚ Rau-
tsch und Schochenhofweg. 
  
Alle anderen Straßen,  auch die  Frohnaustraße (ab 2022), 
sind dem Bezirk 1 zugeordnet. 

Verpassen Sie keinen Abfuhrter-
min mehr! Nutzen Sie die Abfal-
lApp
des Ortenaukreises. Einfach im 
Google Playstore oder Applestore
runterladen und los geht´s. 
  

Weitere Informationen in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781/805-9600, Fax 0781/805-1213, Internet: www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr, am 
Donnerstag von 08.30 Uhr 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 
18.00 Uhr sowie am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
besetzt. Außerhalb der Dienstzeiten ist ein Anrufbeant-
worter geschaltet. 

  

Fortbildung

Weihnachten und das Neue Jahr sind nicht mehr fern. Ein-
fach mal einen Kurs verschenken oder selbst dran teilneh-
men. 
Anmeldungen unter www.vhs-ortenau.de oder per Mail 
mit Namen, Telefon- und Handynummer und Adresse un-
ter hausach@vhs-ortenau.de. Bei Fragen einfach anrufen: 
Andrea Armbruster 07831 – 96 95 486 
Es lohnt auch immer wieder einmal auf der Internetseite 
zu schauen, hier kommen immer wieder einmal neue Kurse 
dazu. 
  
In diesen Kursen sind noch Plätze frei: 
ACHTUNG: ein Kurs zum Ende des Jahres: 
  
Rauhnächte – Alte Bräuche zwischen den Jahren 
Freitag, den 30.12.2023 von 18:00 – 20:15 Uhr, beim Natur-
freundehaus Laßgrund Einbacher Straße 71, Hausach Ko-
sten: 15,00 € zuzügl. 10 € für Lebensmittelkosten 
Dozentin: Andrea-Lorene Hänßler und Svenja Schmitz 
Wir wärmen uns am Lagerfeuer und beschäftigen uns mit 
der Mystik der Rauhnächte, zwischen Weihnachten und 
den Heiligen Drei Königen. Was oder wer waren die ‚Wilde 
Jagd‘ und die anderen ‚Geister‘, die diese Tage so furchter-
regend werden ließen? Haben diese Tage heute noch eine 
Bedeutung bei uns? Auch heute halten sich noch einige 
Bräuche und ein gewisser Aberglaube über diese Zeit. Zum 
Beispiel wusch man keine Wäsche und hing sie nicht auf, 
da man daran glaubte, dass sich böse Geister darin verfin-
gen und sich dann in dieser Familie aufhielten. Zudem hat-
ten Rauhnächte eine weissagende Funktion. Was man in 
diesen Nächten träumte, sollte im kommenden Jahr eintre-
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ten. Bei dieser Veranstaltung wird eine Suppe und ein Tee 
gereicht, deshalb bitte eine Schlüssel, einen Löffel und eine 
Tasse mitbringen. Die Lebensmittelkosten über 10,00 € 
werden vor Ort eingesammelt. Bitte wetterangepasste 
Kleidung mitbringen. 
  
SPORT: 
Neu dabei: 
Mobility und Stretch (3.02984 HA) NEU ! 
Dienstags, 8x, von 20:00 – 21:00 Uhr im Gymnastikraum 
der Stadthalle, Dozentin Katrin Ukat, Kosten: 42,00€ 
Das Mobility Training beinhaltet das Stretching sowie 
Faszien- und Krafttraining. Dieses Beweglichkeits- und 
Kräftigungstraining vergrößert den Bewegungsradius der 
Gelenke und ist somit ein wichtiger Baustein um eine Be-
wegungserweiterung zu erreichen und diese aktiv zu hal-
ten. Egal ob Sie bereits Einschränkungen haben oder Ihren 
Bewegungsradius erhalten möchten, das Training ist für 
jede Alters- und Trainingsstufe geeignet. 
  
deepWORK® (3.0226 HA)
8 Tage, 09.01.2023 - 06.03.2023, Montag, 17:25 - 18:25 Uhr, 
Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3, Hausach, Gymnasti-
kraum (Seiteneingang), UG, Annette Götz, 42,00 €. 
deepWORK® ist athletisch, einfach, anstrengend und ein-
zigartig - ein Workout voller Energie! Durch unterschied-
liche Übungsvarianten kann jeder mitmachen. Die Bewe-
gungen befinden sich in der Verbindung zwischen 
Anspannung und Entspannung, dadurch spürst Du eine 
ausgleichende Wirkung auf Körper, Geist und Seele. Die 
Körpermitte wird gestärkt, die Rückenmuskulatur gekräf-
tigt, sowie die Körpervorderseite gedehnt. Bei der Musik 
liegt der Schwerpunkt auf mitreißenden Beats, welche die 
Motivation und Willenskraft perfekt unterstützen. Bitte 
Getränk, Handtuch eine eigene Matte und Sportkleidung 
mitbringen 
  
deepWORK® (3.0228 HA)
8 Tage, 13.03.2023 - 15.05.2023, Montag, 17:25 - 18:25 Uhr, 
Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3, Hausach, Gymnasti-
kraum (Seiteneingang), UG, Annette Götz, 42,00 €. 
  
STRONG Nation™ (3.0259 HA)
8 Abende, 11.01.2023 - 08.03.2023, Mittwoch, 19:15 - 20:15 
Uhr, Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3, Hausach, Gym-
nastikraum (Seiteneingang), UG, Caroline Engler, 42,00 €. 
STRONG Nation™ – ehemals STRONG by Zumba® – bie-
tet ein völlig neuartiges Gruppenfitnesserlebnis durch die 
Kombination von hochintensivem Cardio- und Krafttrai-
ning mit Musik. So entsteht ein optimales Workout für den 
ganzen Körper. Mit Tempo und kraftvollen Beats trainie-
ren wir die Leistung, Kraft, Geschwindigkeit, Ausdauer 
und Beweglichkeit unserer Muskeln und des Herz-Kreis-
lauf-Systems. Das Programm wurde für Teilnehmer entwi-
ckelt, die intensiver trainieren möchten, den Nutzen des 
Workouts maximieren und echte Ergebnisse sehen wollen. 
Der Kurs setzt auf die bewährte hochintensive Intervall-
methode und ist für jeden geeignet. Bitte mitbringen: Turn-
schuhe, Matte, Handtuch und Getränk. 
  
STRONG Nation™ (3.0260 HA)
8 Abende, 15.03.2023 - 17.05.2023, Mittwoch, 19:15 - 20:15 
Uhr, Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3, Hausach, Gym-
nastikraum (Seiteneingang), UG, Caroline Engler, 42,00 €. 
  
bodyART® (3.0227 HA)
8 Abende, 11.01.2023 - 08.03.2023, Mittwoch, 20:00 - 21:00 
Uhr, Waldstadion, Stadionhalle, Waldstraße 10, Hausach, 
Annette Götz, 42,00 €. 
bodyART® ist ein ganzheitliches Körpertraining. Jeder 
Teilnehmer wird dort abgeholt, wo er gerade steht und hat 
die Möglichkeit in seinem Level einzusteigen. Durch funk-
tionelle Übungen und deren bewusste, langsame Ausfüh-
rung, werden falsch angelernte Bewegungsmuster aufge-

brochen und die Körperhaltung langfristig verbessert. 
Dabei ist die Entgegenwirkung von Rückenschmerzen ein 
positiver Effekt. Der Einsatz des ganzen Körpers, kombi-
niert mit längeren Haltezeiten bringt die Teilnehmer dazu, 
ihre körperlichen und mentalen Grenzen in der Kraft und 
Dehnung anzunehmen und positiv zu verändern. Am Ende 
führen Atmung und Musik zur Entspannung. Bitte Ge-
tränk, Handtuch, eigene Matte und Sportkleidung mit-
bringen. 
  
bodyART® (3.0229 HA)
8 Abende, 15.03.2023 - 17.05.2023, Mittwoch, 20:00 - 21:00 
Uhr, Waldstadion, Stadionhalle, Waldstraße 10, Hausach, 
Annette Götz, 42,00 €. 
  
bodyART® (3.0232 HA)
8 Nachmittage, 15.03.2023 - 17.05.2023, Mittwoch, 16:55 - 
17:55 Uhr, Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3, Hausach, 
Gymnastikraum (Seiteneingang), UG, Annette Götz, 42,00 
€. 
  
Bewegen und (frei) Tanzen (2.0502 HA)
8 Abende, 12.01.2023 - 09.03.2023, Donnerstag, 19:00 - 
20:00 Uhr, Aula, Graf-Heinrich-Schule, EG, Hauptstraße 7, 
Hausach, Susanne Maria Klausmann, 38,00 €. 
Der Kurs richtet sich an alle, die sich gerne zu Musik be-
wegen und tanzen. Die wohltuende Kraft des Tanzes ist 
uralt. Man kann dadurch die Körperwahrnehmung stei-
gern. Denn wer seine Bedürfnisse wahrnimmt und danach 
lebt, steigert sein Wohlbefinden. Nach einer Aufwärmphase 
wird jeder für sich selbst auf Musik zu bestimmten The-
men z. B. die Elemente (Feuer, Erde...) oder Emotionen usw. 
tanzen. Den Körper sprechen lassen, im Tanz, in der Bewe-
gung, ihn wahrnehmen, abschalten, sich spüren, achtsam 
mit sich und anderen sein und sich dabei wohl fühlen. Be-
endet wird der Kurs mit einer Entspannung oder Medita-
tion. Bitte mitbringen: Fitnessmatte, Decke, Getränk, evtl. 
Turnschuhe (barfuß) und bequeme Kleidung. 
  
  
Fortbildung: 
  
Erste Hilfe für Säuglinge und Kleinkinder (3.0407 HA)
1 Tag, 04.03.2023, Samstag, 09:00 - 12:30 Uhr, DRK-Zen-
trum, Hauptstraße 82 c, Hausach, Jutta Eisenblätter, 18,00 
€. 
Für die meisten Eltern ist ein Notfall ihres Kindes eine 
Schrecksituation. Da heißt es Ruhe bewahren. Damit das 
gelingt, lernen Sie alle wichtigen Maßnahmen der Ersten 
Hilfe, speziell auf Säuglinge und Kleinkinder zugeschnit-
ten, kennen. Sie üben das Verhalten in Notsituationen - 
auch anhand von Puppen verschiedenen Alters. Nach dem 
Kurs wissen Sie, wie Sie in Notfallsituationen richtig rea-
gieren. Themenfelder: Kreislauf- und Atemstörungen, Wie-
derbelebung, Verletzungen, Verbrennungen, Unterkühlung, 
Sonnenstich, Krampfanfälle usw. 
  
  
Natur: 
  
Kräuterwanderung (1.1008 HA)
1 Tag, 22.04.2023, Samstag, 11:00 - 13:15 Uhr, Bergbaufrei-
lichtmuseum Erzpoche, Hauserbachstraße (neben Fried-
hof), Hausach, Nicole Oeser, 14,00 € zuzügl. 6,00 € für klei-
ne Häppchen und Skript. 
Natur mit allen Sinnen erfahren. Lernen Sie die Schätze 
der Natur besser kennen und auf welche vielfältige Weise 
diese einsatzfähig sind. In der Hausapotheke oder in der 
Küche finden Brennnessel, Gänseblümchen, Spitzwegerich 
und Co ihre Verwendung. Mit kulinarischen Tipps und wei-
teren Verwendungsmöglichkeiten gebe ich gern mein Wis-
sen weiter. Ich freue mich auf unsere gemeinsame Entde-
ckungstour. Start ist an am Bergbaufreilichtmuseum 
Erzpoche. Anschließend gibt es noch ein paar Versucherle. 
Nicole Oeser: Heilkräuterfachfrau und Naturpädagogin. 
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Kräuterwanderung (1.1009 HA)
1 Tag, 19.06.2023, Montag, 11:00 - 13:15 Uhr, Bergbaufrei-
lichtmuseum Erzpoche, Hauserbachstraße (neben Fried-
hof), Hausach, Nicole Oeser, 14,00 € zuzügl. 6,00 € für klei-
ne Häppchen und Skript. 
  
Handarbeit: 
Faszination Klöppeln (2.0905 HA)
5 Tage, 03.03.2023 - 31.03.2023, Freitag, 16:30 - 19:30 Uhr, 
Robert-Gerwig-Gymnasium, Hauptstraße 3, Hausach, 
Raum 115, 1. OG, Anita Klumpp, 94,00 €. 
Wer hat nicht schon einmal filigrane Klöppelspitzen be-
wundert und sich gefragt wie sie wohl entstehen. In diesem 
Kurs lernen Sie die Grundlagen dieser alten Handwerks-
kunst kennen, die komplizierter aussieht als sie eigentlich 
ist. Mit den verschiedenen Grundschlägen klöppeln Sie 
Bänder und kleine Motive mit denen Sie z. B. ein Klei-
dungsstück verzieren, ein Lesezeichen oder ein Freund-
schaftsband gestalten können. Das Klöppelzubehör (Kis-
sen, Ständer, Klöppel) kann im Kurs ausgeliehen werden. 
Mitzubringen sind: selbstklebende Folie, Stecknadeln, 
Schere, Klebestift, dünner Karton oder Tonpapier. Materi-
alkosten: 3,00 €. 
  
Schmuck aus handgestrickten Ketten (2.1003 HA)
1 Tag, 22.04.2023, Samstag, 16:00 - 19:30 Uhr, Schochen-
hof, Event-Stall, Einbacherstraße 36, Hausach, Bärbel 
Falk, 29,00 € zuzügl. ca. 10,00 € für Material. 
Kleingruppenkurs
Das Kettenstricken ist eine alte Handwerkstechnik, die 
verloren gegangen war. Angeregt durch Anfragen aus Mu-
seen begaben sich Goldschmiede Ende der 1970er Jahre 
wieder auf Entdeckungsreise. Bei diesem Einführungskurs 
lernen Sie die Technik kennen und nehmen bereits ein 
kleines Collier mit nach Hause. Feinmotorische Begabung 
und Gute Sehkraft (auch mit Brille) ist von Vorteil. Das 
Werkzeug wird gestellt. Für Material fallen zusätzliche 
Kosten in Höhe von 10,00 Euro an. Folgearbeiten sind 
möglich. Näheres unter www.werkstatt-falk.de. 
  
  
Küche: 
  
Tipps und Tricks rund um das Arbeiten mit Fondant 
(3.0511 HA)
1 Vormittag, 18.03.2023, Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr, Ro-
bert-Gerwig-Gymnasium, Hauptstraße 3, Hausach, Raum 
115, 1. OG, Natascha Vollmer, 21,00 € zuzügl. ca. 15,00 bis 
20,00 € für Material. 
ACHTUNG: Spätestens anmelden bis zum: 03.03.2023 ! 
Sie haben sich schon mal an einer Fondant-Torte versucht 
und brauchen ein paar Tipps und Tricks, wie Sie bestimmte 
Dinge hinbekommen? Egal ob es um das Modellieren von 
kleineren Figuren und Mustern oder das Benutzen von 
Moulds und Veinern geht, in diesem Kurs dürfen Sie alle 
Ihre Fragen loswerden. Die Dozentin zeigt, wie Sie mit we-
nigen Hilfsmitteln schöne Dekoration erstellen. Zudem 
werden wir Rinde modellieren, die wie echt aussieht. Die 
Materialkosten belaufen sich auf ca. 15,00 bis 20,00 € für 
das Fondant. Modellierwerkzeug wird für den Kurs zur 
Verfügung gestellt. 

Sonstiges

Die Carusos – Jedem Kind seine Stimme 
Die Carusos heißt die Qualitätsmarke des Deutschen Chor-
verbands für Kindertageseinrichtungen, die in besonde-
rem Maße die musikalische Entwicklung der Kinder för-
dern. 
Diese Qualitätsmarke hat die Kindertagesstätte St. Anna 
in der Breitenbachstraße nun bereits zum dritten Male er-
halten. 

Am Freitag, den 25.11.2022 wurde der Einrichtung im 
Rahmen des wöchentlich stattfindenden Caruso-Treffs das 
Zertifikat von dem Fachberater Herr Meßmer überreicht. 
Zuvor konnten die Kinder mit einer kleinen musikalischen 
Aufführung ihr musikalisches Können präsentieren, 
welches mit großem Applaus von dem Elternbeirat, den 
Eltern sowie Herrn Meßmer belohnt wurde. 
Nach der Zertifikationsübergabe konnte man viele kleine 
Carusos kräftig singen hören: 
Jetzt sind wir die Carusos – die ersten im Kinzigtal 
Jetzt sind wir die Carusos – das ist doch echt phänomenal. 
 Wir freuen uns sehr, diese Auszeichnung erhalten zu ha-
ben. 
Das Kindergartenteam St. Anna mit allen Kindern 

Kleiderkammer

Wo:  Im Keller des Kindergarten Sternschnuppe, In den 
Reben 38, Hausach 

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Bitte Spenden NUR am Öffnungstag abgeben - bitte 
NICHT an der Treppe abstellen (bei Regen durchnässen die 
Sachen) 
Öffnungszeiten: mittwochs von 16.00 - 18.00 Uhr, außer in 
den Ferien.  
coronabedingt bitten wir um Terminabsprache für Abho-
ler: Telefonnummer 07831 9669-14 Frau Hundt 
- für Spender ist keine Anmeldung notwendig 
- sonstige Informationen unter 07831/968695, Frau Hesse 
An alle Spender: 
Bitte KEINE SOMMERSACHEN mehr! 
Wir suchen: 
• Winterjacken He/Da/Ki alle Größen
• tragbare saubere Winterschuhe He/Da/Ki
• Bettwäsche
• Töpfe und Pfannen
• Regenschirme
• Hartschalenkoffer
• Fahrräder
• Sofadecken
• Bodenteppiche
• Wasserkocher
• Toaster
   
Wir bitten darum, abgegebene Spenden im sauberem und 
intakten Zustand abzugeben. Bitte Bekleidung NICHT IN 
GELBE SÄCKE stopfen - wir können sie nicht bügeln. 
Herzlichen Dank an alle Spender! 
Das Kleiderkammer-Team 
  
   

Ökumenischer Senioren Treff Hausach
Stimmungsvoller Adventsnachmittag beim Ökumenischen 
Seniorentreff Hausach 
Nach zweijähriger Pause fand in diesem Jahr, wie gewohnt 
am 1. Adventsonntag, für die Senioren ein Kaffeenachmit-
tag statt. Vor voll besetztem Saal, darunter auch Bewohner 
des Seniorenzentrums am Schloßberg, konnte Heinerike 
Anderwald den Hausherrn Pfarrer Grabetz, die Vertreterin 
der Evangelischen Gemeinde Frau Walter, sowie Herrn 
Bürgermeister Hermann begrüßen. 

Maßgeblich am Erfolg des Nachmittags beteiligt war Chri-
sta Martin, die für das Programm verantwortlich war. 
Herzerfrischend war der Auftritt der Kindertanzgruppen 
der Volkstanzgruppe Hausach-Einbach unter Leitung von 
Waltraud Schoch und Hildegard Welle. Die Präsentation 
des Gemäldes „Geburt Jesu“ von Sandro Botticelli, durch 
Schuldekan Herbert Kumpf, konnte nicht passender ge-
wählt sein.  
Die Erläuterungen und Gedanken zu den gezeichneten 
Szenen öffneten den Blick der Anwesenden, brachten sie 

doch Hoffnung in diese auch heute wieder schwere Zeit. 
Die Gruppe „Klangspiel“, Ursula Kumpf, Brigitte Auel, 
Doris Pütz, Sylke Walter, war mit ihren Liedbeiträgen eine 
überaus treffende Ergänzung. Schön auch, dass bei einigen 
Liedern die Anwesenden mitsingen konnten. 
Am Ende des rundum gelungenen nachmittags wurden 
Heinerike Anderwald nach 15 Jahren im Team, davon 5 
Jahre als Sprecherin, und Irmgard Hahn unter dankbarem 
Applaus verabschiedet. Im Namen aller bedankte sich 
Pfarrer Grabetz bei den beiden für die jahrelange, ehren-
amtlich geleistete Arbeit. 
Das Team des Ökumenischen Senioren-Treffs, Christa 
Martin, Rolf Holderer, Margarethe Maier (neu) und Renate 
Schneider wünscht eine besinnliche Adventszeit, frohe 
Weihnachten und für 2023 viele Teilnehmende an den ge-
planten Unterunternehmungen. 

Städtisches Museum im
Herrenhaus

Jahrgang 1939 
Am nächsten Mittwoch, 14.12.2022 trifft sich unser 
Jahrgang um 17 Uhr im Nebenzimmer der „Burgschän-
ke“. Wir freuen uns darauf. 

 

Standesamt

Standesamtliche Mitteilung 
- Standesamt Hausach - 

Geburten, Eheschließungen, Sterbefälle 
im Monat November 2022 

(soweit Einverständnis zur Veröffentlichung vorliegt) 
 

durch eine Verfahrensänderung im Standesamtswesen 
wird die Veröffentlichung von Personenstandsfällen i.d.R 

nicht mehr automatisch mitgeteilt. Eintragungen über 
Veröffentlichungen erfolgen nur noch auf ausdrücklichen 

Wunsch. 
 Sterbefälle 
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Name der Verstorbenen  Sterbetag  
Lehmann, Brigitta  01.11.2022  
Buchholz geb. Neef, Maria 03.11.2022  
Schoch, Berthold  03.11.2022  
Schicke, Waltraud Erika  04.11.2022  
Henn, Hans Ernst  04.11.2022  
Schmider, Albert  18.11.2022  
Armbruster, Elge Heide  30.11.2022  
 

Veranstaltungen

    
 
 
 
 
 
 
     
    

Adventskonzert 
Kammerorchester  

Musica Viva Kinzigtal 
Sonntag 11. Dezember, Stadthalle Hausach  

um 16:00 Uhr 
 

Einlass 15:30 Uhr 

Eintritt 18€ / 12 € Schüler und Studenten 

Samuel Arnold – Ouvertüre in D-Dur 

Wolfgang Amadeus Mozart – Violinkonzert Nr. 2 D-Dur 

Joseph Haydn – Sinfonie in G-Dur Nr. 47  
 

Odile Meyer-Siat – Violine 

Peter Stöhr – Dirigent 

 

 

Weihnachten auf Alemannisch  
–  Schüler des Robert-Gerwig-Gymnasiums 

führen Weihnachtsgeschichte von Carl Orff auf 
Freuen Sie sich kurz vor den Weihnachtsfeiertagen auf die 
heitere und gleichzeitig bewegende Geschichte der Christ-
geburt in der Fassung von Carl Orff (deutscher Komponist 
und Musikpädagoge, 1895-1982, berühmt u.a. durch „Car-
mina Burana“). Seine Schülerin Gunild Keetman hat dazu 
die wunderbare Musik komponiert, die heute wie zur Erst-
aufführung vor rund 70 Jahren die Herzen der Menschen 
berührt. 

Der ursprünglich bayerische Text wurde vom Gutacher 
Dialektdichter und Schriftsteller Wendelinus Wurth in die 
hiesige Mundart übersetzt. Ebenso entstammen Kostüme 
und das Bühnenbild unserer Region. 

Nach ersten Bühnenerfahrungen beim Musical „Linie 1“ 
spielen, musizieren und singen die jungen Chormitglieder 
der Klassenstufen 5-7 nun ohne ihre älteren Kollegen ganz 
allein das aufwändig in Szene gesetzte Krippenspiel. 
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Verantwortlich für dieses Schülerprojekt zeichnen die 
Lehrkräfte Michael Meier und Reinhardt Bäder. Rund 70 
Sänger, Musiker und Schauspieler bereiten sich unter ih-
rer Regie seit Oktober mit großem Engagement auf ihren 
Auftritt vor. 
Eintritt inkl. Programmheft sind frei. Gerne dürfen Sie die 
Finanzierung der Veranstaltung durch eine Spende unter-
stützen. 
  
Termine: 
Freitag, 16.12.2022, 19.00 Uhr 
Samstag, 17.12.2022, 20.00 Uhr 
  
Das Team aus Schülern, Lehrern und Eltern freut sich auf 
Ihren Besuch in der Aula des Robert-Gerwig-Gymnasiums 
in Hausach. 

Satirische Weihnacht
im Mostmaierhof

mstag 10. Dezember 2022
um 19 Uhr

www.mostmaierhof-verein.de

S r 2022amSa

t

Von augenzwinkerndem Blödsinn
bis zur bitterbösen Satire,

erleben Sie Weihnachtsgeschichten
vom Nikolaus

der anderen Art.

Kontakt: info@mostmaierhof-verein.de

Satirische Weihnacht im Mostmaierhof 
Am Samstag, 10. Dezember 2022 ab 19 Uhr findet wieder 
unsere „Satirische Weihnacht“ statt. 
Eintritt ist frei. Einlass ab 18 Uhr. 
Freuen Sie sich auf einen Weihnachtsabend der besonde-
ren Art. 
  
Humorvolle und nicht ganz ernst zu nehmende Geschich-
ten rund um den Weihnachtsmann.  
Erzählt und vorgetragen von Mitgliedern unseres Vereins. 

 

 

Wir sind für Kinder da
Helfen Sie uns notleidenden Kindern in unseren Kinderdorffamilien
Hoffnung zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01, Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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Huse fier Riigschmeckte  
– Lesungen im Advent mit Micha Keller 

Nach dem großen Erfolg von „Nomol Huse fier Riigschme-
ckte“ und der 2. Auflage von „Huse fier Riigschmeckte“ 
liest Micha Keller Husacher Gschichten zum Advent und 
Weihnachten. 

Am Sonntag 18. Dezember um 18 Uhr wird sie auf der 
Waldbühne im adventlichen Weihnachtswald vom Christ-
baum, dem Nikolausbesuch und früheren winterlichen 
Freizeitvergnügungen erzählen. Musikalisch wird sie von 
Gregor Huber und Klaus Mosmann begleitet, die interna-
tionale Weihnachtslieder interpretieren. 
Die letzte Lesung vor Weihnachten findet am 22. Dezember 
um 15.30 Uhr im „Betreuten Wohnen“ statt. Auch dort 
wird von lang vergangenen Zeiten erzählt, wie damals im 
letzten Jahrhundert der Advent, Weihnachten und Silve-
ster begangen wurden. Diese Lesung wird ebenfalls musi-
kalisch von Gregor Huber begleitet. 
Beide Bücher sind ein beliebtes Geschenk und können bei 
beiden Veranstaltungen sowie in der Buchhandlung Streit, 
dem Glückslädele (ehemals Tabak-Schweitzer) und dem 
Hausacher Tourismusbüro erworben werden. 

Multivisionsshow mit Thomas Meixner in der 
Stadthalle Hausach  

Am Freitag, 03. März 2023 um 20 Uhr in der Stadthalle 
Hausach präsentiert Thomas Meixner seine Multivisi-
onsshow über seine Reise auf dem Fahrrad nach Feuer-
land. 

Foto: Thomas Meixner

Thomas Meixner begann seine Fahrradreise in Alaska 
und kurbelte 41000 Kilometer bis in den äußersten Sü-
den Patagoniens. 
Gastfreundschaft, Geschichte und Naturerlebnisse 
prägten diese 20monatige Reise. 
Höhepunkte der Tour waren der hohe Norden Kanadas, 
Kuba, der Amazonas und auch Patagonien. 
In einer spannenden Dia-Show vermittelt der Weltenr-
adler seine Erlebnisse und Abenteuer, die man so sicher 
nur vom Fahrrad aus erleben kann. 
Infos auch unter: www.thomasmeixner.de 
Vorverkaufskarten gibt es für 12 € ab sofort im Kultur- 
u. Tourismusbüro. 

Einladung zur Neujahrsserenade

Historischer Verein,
Burgfrauen, Burgwache,
und Bläser der Stadt- und
Feuerwehrkapelle laden ein.
01.01.2023 um 19:00 Uhr
Gasthaus "Schwabenhans"
Die Veranstaltung ist in

diesem Jahr den
ukrainischen

Mitbürgern*innen
gewidmet.
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Hausach: Café Angelo hat geöffnet! 
Jeweils dienstags von 9 bis 11 Uhr seid ihr eingeladen zu 
Gesprächen und Frühstück vor bzw. im ev. Gemeindehaus 
in Hausach. Es gelten die üblichen Hygieneregeln. 

Vereine

Förderverein Hausacher Kindergärten e.V.

Kinderlärm ist Zukunftsmusik
Kommunion-Kleider-Secondhand 
Sie haben noch ein Kommunionkleid aus den letzten Jah-
ren, das noch zeitgemäß ist? Oder einen Anzug, Jacke, Bo-
lero, Schuhe, Täschchen... 
Wir bieten eine Plattform, um diese zu verkaufen. Bitte 
melden Sie sich möglichst bald per Mail bei uns an: 
foerderverein-hausacher-kinder@t-online.de. 
  
Termin: Samstag, 07.01.2023, katholisches Pfarrheim,  
Pfarrer-Brunner-Str. 11, 77756 Hausach  
  
Aufbau ab 09.00 Uhr, Verkauf von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr. 
20 % des Erlöses aus dem Verkauf gehen an den Förderver-
ein. 
---------- 
Sie sind auf der Suche nach einem schönen Kommunion-
kleid oder einem Anzug? Oder auch sonstigem Zubehör 
zur Kommunion? 
  
Dann kommen Sie doch am Samstag, den 07.01.2023, in 
der Zeit von 10.00-11.30 Uhr ins katholische Pfarrheim in 
Hausach. Hier können Sie in Ruhe durchschauen, anpro-
bieren und sich mit anderen über das bevorstehende Fest 
austauschen. 
  
Wir freuen uns auf viele Besucher! Das Team des Förder-
vereins Hausacher Kindergärten e.V. 
  
Der Erlös (20%) kommt wie immer den drei Hausacher 
Kindergärten St. Anna, St. Barbara und Sternschnuppe 
zugute. 

 

Freie Narrenzunft  
Hausach e.V.

Hansele bewirten im Weihnachtswald, Samstag, 10. De-
zember, ab 17 Uhr 
De Hanselemo, de Hanselemo, isch net nur on de Fasent 
froh, 
on Winochte zieht´s n halt, wie viele in de Winochtswald. 
Ab de Fünfe zieht er am 10.Dezember, mit de Musik vun de 
Defender 
ä Esse usem Smoker, sinnen super heißen Joker! 
  
Wir freuen uns uff Euren Besuch. 
Eure Hansele von Huse 

Anmeldung Narrentreffen Sigmaringen 04.02. - 05.02.2023 
Für die verbindliche Anmeldung zum Narrentreffen in 
Sigmaringen ist bis zum 11. Januar 2023 die entsprechende 
Teilnahmegebühr auf das folgende Konto einzubezahlen. 
Begünstigter: Narrentreffen
IBAN: DE71 6649 2700 2400 1529 29
BIC: GENODE61KZT
Kreditinstitut: Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG 
Es gibt folgende Möglichkeiten der Teilnahme am Narren-
treffen: 
- Fahrt + Massenquartier: 51 €
- Fahrt + Doppelzimmer: 96 €
- Fahrt Sonntag Erwachsene: 12 €
- Fahrt Sonntag Kinder / Jugendliche: 10 € 
(Preise pro Person) 
Bitte im Verwendungszweck den genauen Namen sowie die 
Maskennummer oder Gruppierung angeben, unter welcher 
am Umzug teilgenommen wird sowie das Narrentreffen 
„Sigmaringen“ selbst. Bitte keine Bareinzahlungen, es 
lässt sich sonst nicht nachvollziehen, wer sich angemeldet 
hat. 
Beispiel: 
Ein Hansele mit der Maskennummer 999 entscheidet sich 
für Fahrt + Doppelzimmer. Es überweist 96 € und gibt auf 
dem Überweisungsträger im Verwendungszweck neben 
seinem genauen Namen zusätzlich „Hansele 999 Sigma-
ringen“ an. 
Eine Burgfrau entscheidet sich für Fahrt und Massenquar-
tier. Sie überweist 51 € und gibt auf dem Überweisungsträ-
ger im Verwendungszweck neben ihrem genauen Namen 
zusätzlich „Burgfrau Sigmaringen“ an. 
Hinweis zum Massenquartier: Iso-Matten und Schlafsack 
sind selbst mitzubringen, Frühstück ist inklusive. 
Weitere Informationen auf www.narrenzunft-hausach.de 
oder direkt bei: 
Marko Schwab 01725698770
Tanja Mantel
Stephanie Hilberer 01755452888 
e-Mail: narrentreffen@narrenzunft-hausach.de 

Fasentsonntag: Beteiligung Vereine, Cliquen, Privatper-
sonen 
Wie im Jahr 2020 veranstaltet die Freie Narrenzunft Haus-
ach e. V. am Fasentsonntag, 19. Februar 2022, in Hausach 
wieder einen „Großen Närrischen Umzug“ mit anschlie-
ßender „Stroßefasent“ im Innenstadtbereich. 
Unser Ziel ist es, den vielen Hästrägern und Gästen dabei 
ein umfangreiches Speisen- und Getränkeangebot bieten 
zu können. Aufgrund der großen positiven Resonanz im 
Jahr 2020 zählen wir für das Speisen- und Getränkeange-
bot auf die Unterstützung von Vereinen, sonstigen Grup-
pen, Cliquen, Privatpersonen sowie auch auf gewerbliche 
Anbieter. Allen Mitwirkenden möchten wir die Möglich-
keit bieten, zum Beispiel die Vereins-, Gruppenkasse oder 
Ähnliches aufzubessern, da die selbst getätigten Umsätze 
über die eigene Kasse abgerechnet werden können. Sollten 
wir das Interesse geweckt haben, einfach eine E-Mail an 
staende@narrenzunft-hausach.de. 
 

Historischer Verein Mittelbaden 
Mitgliedergruppe Hausach

Einladung zur Neujahrsserenade am Neujahrsabend 2023 
um 19:00 Uhr vor dem Gasthaus „Schwabenhans“ 
„Ein Mensch sah jedesmal noch klar: Nichts ist geblieben 
so, wie‘s war. - Woraus er ziemlich leicht ermisst: Es bleibt 
auch nicht so, wie‘s grad ist. Ja, heut schon denkt er, unbe-
irrt: Nichts wird so bleiben, wie‘s sein wird. (Eugen Roth) 
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Mit diesen Gedanken von Eurgen Roth möchten wir vom 
Historischen Verein zusammen mit den Burgfrauen und 
der Burgwache und den Bläsern der Stadtmusik die Bevöl-
kerung von Hausach am Neujahrstag zur „Neujahrssere-
nade“ einladen, die wir dieses Mal unseren ukrainischen 
Mitbürgern widmen. Begleiten Sie uns daher mit dieser 
schönen, besinnlichen und heiteren Tradition auf dem 
kurzweiligen Weg über drei Stationen durch die Hausa-
cher Altstadt. An diesem Abend werden wir mit Texten 
und Gesang die Herzen erwärmen und die im Fackelschein 
leuchtenden Gassen der Altstadt verzaubern. Bürgermei-
ster Wolfgang Hermann hält an diesem Abend seine Neu-
jahrsansprache. 

 

Hundeverein -  
SV OG Kinzigtal

Wir machen Winterpause! 
Unser Welpen- und Erziehungskurs montags macht eine 
kleine Pause vom 20.12.22 bis 08.01.23. 
Letzter Kurs im alten Jahr am 19.12.2022 
Erster Kurs im neuen Jahr am 09.01.2023 
Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
  
Weitere Infos auch immer auf unserer Facebookseite : SV 
OG Kinzigtal 
  
 

Adventsfeier für Frauen 
Wir laden alle Frauen (Mitglieder und Freundinnen) gleich 
welcher Konfession und Nationalität recht herzlich zu ei-
ner besinnlichen und gemütlichen Adventsfeier ein. 
Termin: Montag,12.12.2022 um 17.00 Uhr im Pfarrheim in 
Hausach. 
Wir beginnen mit einer besinnlichen Feier zum Thema 
„Licht“ und lassen den Abend dann in gemütlicher Runde 
mit viel Zeit zum Reden ausklingen. 
Wir freuen uns auf viele Mitfeiernde. 

Weihnachten kommt: die Hauptspeise 
Wir gehen dieses Jahr mal weg von den bekannten Klassi-
kern zu Weihnachten und machen ein rauchiges Seitling-
gulasch mit Semmelknödeln. Klingt gut? Wirst sehen, 
schmeckt noch besser. Wir wünschen dir viel Spaß beim 
Nachkochen und Genießen! Los geht’s: 

Zutaten für das Gulasch:
• 8 EL Bratöl
• 450 g Zwiebeln, geschält und in Ringe geschnitten
• 250 g festkochende Kartoffeln, geschält und gewürfelt
• 450 g Kräuterseitlinge, halbiert
• 250 g Austernseitlinge, fein geschnitten
• 300 ml trockener veganer Rotwein
• 3 Knoblauchzehen, geschält
• 4 g getrocknete Steinpilze
• 1 EL Majoran
• 1 TL Kümmel
• 1 TL frischer oder getrockneter Thymian
• 2 EL edelsüßes Paprikapulver
• 1/2 TL geräuchertes Paprikapulver
• 1 Prise Chilipulver
• 2 EL Rohrohrzucker
• 1 TL Salz
• 1 EL fein abgeriebene Schale einer unbehandelten Zi-

trone
• 450 ml Gemüsebrühe
 

Zutaten Semmelknödel:
• 500 ml Mandel-Dinkel-Milch
• 1 TL Salz, Pfeffer aus der Mühle
• geriebene Muskatnuss
• 260 g Knödelbrot
• 1 TL Bratöl
• 1 große Zwiebel, geschält und gewürfelt
• 6 EL Petersilie, fein geschnitten
• 10 g helles Leinmehl, mit 100 ml Mandel-Dinkel-Milch 

verquirlt = „Lein-Ei“
• 4 EL Semmelbrösel
• 10 g Maisstärke
• 2 EL Lupinenmehl oder Sojamehl
 

Zubereitung:
1. Den Backofen auf 200 °C (Ober- und Unterhitze) vor-

heizen. Im Topf das Bratöl erhitzen und darin die Zwie-
belringe 5 Minuten bei hoher Temperatur schön braun 
anbraten. Die Kartoffelwürfel, die Kräuter- und die 
Austernseitlinge dazugeben und alles für weitere 5 Mi-
nuten braten. Alles mit dem Rotwein ablöschen und 
etwas einkochen lassen. Den Knoblauch, die Steinpilze 
und alle weiteren Gewürze dazugeben und kurz anrö-
sten, dann alles mit der Gemüsebrühe aufgießen.

2. Den Topf in den vorgeheizten Ofen schieben und das 
Gulasch 1,5 Stunden mit geschlossenem Deckel schmo-
ren. Alle halbe Stunde durchrühren. Zum Schluss mit 
Salz und Pfeffer abschmecken.

3. Für die Semmelknödel die Mandel-Dinkel-Milch erhit-
zen, mit 1 TL Salz und je einer guten Prise Pfeffer und 
Muskatnuss würzen und über das Knödelbrot gießen. 
In einer Pfanne das Öl erhitzen und darin die Zwiebel-
würfel glasig anschwitzen. Die Petersilie dazugeben, 
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kurz anbraten und die Mischung dann unter die Knö-
delmasse heben. Alles locker vermengen, 10 Minuten 
ziehen lassen, noch einmal durchmischen und wieder 
10 Minuten ziehen lassen. In der Zwischenzeit das 
„Lein- Ei“ anrühren und 10 Minuten ziehen lassen, 
dann zusammen mit der Stärke, dem Lupinenmehl 
(oder Sojamehl) und den Semmelbröseln behutsam, 
aber gründlich mit der Knödelmasse vermengen. Je 
weniger das Knödelbrot gequetscht wird, umso luftiger 
werden die Knödel. Ist die Masse zu klebrig, mehr Mehl 
und Semmelbrösel einarbeiten, ist sie zu trocken, mit 
etwas veganer Milch verflüssigen, bis sie eine gut form-
bare Konsistenz besitzt.

4. In einem großen Topf Wasser zum Kochen bringen und 
salzen, dann die Hitze reduzieren, bis es nur noch leicht 
aufwallt, aber nicht mehr sprudelt. Mit leicht feuchten 
Händen einen golfballgroßen Testknödel formen und 
diesen ins Wasser geben. Hält er die Form, aus der rest-
lichen Knödelmasse Knödel formen und diese auf 
einem leicht feuchten Schneidebrett ablegen. Zerfällt 
der Testknödel, noch Mehl und Semmelbrösel in die 
Masse einarbeiten. Die Knödel vorsichtig in den Topf 
geben und so verteilen, dass sie nicht übereinanderlie-
gen. Etwa 20 Minuten im heißen Wasser ziehen lassen, 
dabei immer darauf achten, dass das Wasser nicht auf-
kocht.

5. Das Gulasch mit frischer Petersilie bestreuen und mit 
den Knödeln servieren.

 
Guten Appetit! 
Noch mehr Informationen zur pflanzlichen Ernährung fin-
dest du auf unserer Website oder du schreibst uns einfach 
direkt an und wir helfen dir gerne weiter: sven.goetz@kin-
zigtal-goes-vegan.deoder per WhatsApp: +49 171 1643075 
  

 

Muettersproch-Gsellschaft

Regionalgruppe  
Kinzig-, Wolf- un Gutachtal

Was de Nikelaus un s Chrischtkindli als broocht hen! 
Biirewecke  Birnenwecken 
Hutzelbrot  Früchtebrot 
Klausewecke Gebäck zum Nikolaustag 
Klausebretschel - 
Duub un Schneck Gebildebrot zum Nikolaustag 
Lebkueche  Lebkuchen 
Krippili  Weihnachtskrippe 

Bubbili  Puppe 
Bubbestubb  Puppenküche 
Iisebähnli  Eisenbahn 
Hoddegäuli  Schaukelpferd 
Nindelschtoi Mühlespiel 
Gschrickti Strimpf Wollstrümpfe 
Budelkapp  Mütze 
Rutscherli  Kleiner Schlitten 
  
Unter www.alemannisch.de kommer meh erfahre, oder 
bi de Ursula Aberle, Turmstraße. 9 in Huse, Tel. 07831-258 

Schwarzwaldverein 
Hausach e.V.

Einladung der Gruppe „bleib fit, lauf mit“ 
Hallo liebe Wanderfreunde, das Jahr geht zu Ende und wir 
wollen es gebührend beschließen. Wir treffen uns dazu, bit-
te beachten, am Mittwoch, den 14. Dezember im Gasthaus 
Ratskeller. Das Nebenzimmer ist für uns reserviert. Das 
gibt uns die Möglichkeit, in heimeliger Atmosphäre ein 
paar Stunden die Alltagssorgen hinter uns zu lassen. Mit 
Liedern, die zur Jahreszeit passen, ein paar netten Texte 
und einem kurzen Rückblick auf das vergangene Jahr ge-
nießen wir den Mittag. Wenn jemand einen eigenen Beitrag 
beisteuern kann, wäre dies sehr angenehm. Die Organisa-
toren wünschen allen einen gemütlichen Nachmittag. Wie 
immer sind Gäste herzlich willkommen. 
  
Treffpunkt: Gasthaus Ratskeller 
Wann: Mittwoch, 14.12.2022 
Uhrzeit: 15 Uhr 
 

Ski-Club Hausach e.V.

Mit dem Ski-Club Hausach fit durch den Winter 
Der Ski-Club Hausach bietet unter dem Motto „Fit durch 
den Winter“ wieder wöchentlich für alle Altersgruppen 
zwei Abende mit Konditionstraining, Gymnastik, Spiel 
und Spaß in der Tannenwaldhalle an. 
Die Termine sind: 
Montag für Erwachsene 
19.30 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Regine Harter und Ede Wölfle 
  
Dienstag für Schüler( 8 – 14 Jahre) 
ab 08. November 2022 
18.00 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Franziska Holderer 
  
Dienstag für Jugend und Erwachsene 
19.00 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Hans Kugel. 
Sie sind herzlich willkommen, auch als Nichtmitglied! 
  
Nordik Walking Treff für Jedermann 
Samstags von 14:00 - 16:00 Uhr mit Ralf und Markus 
Treffpunkt: Schwimmbadparkplatz 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 
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SV HAUSACH 1927 E.V.
www.svhausach.de

Ergebnisse und Vorschau der Hausacher Jugendmann-
schaften: 
  
Ergebnisse: 
E-Junioren 1 
Winterpause 
  
E-Junioren 2 
Winterpause 
  
D-Junioren 1  
Spvgg Kehl-Sundheim – SV Hausach 1:2 
Tore: Leo Sebastian Fuchs 2 
  
D-Junioren 2 
Winterpause 
  
C-Junioren  
SV Hausach – SG Schiltach 
Spiel wurde abgesetzt, anschließend Winterpause 
  
B-Junioren 
Winterpause 
  
A-Junioren 
Winterpause 
  
Vorschau: 
Mittwoch, 7. Dezember 
D1-Junioren: 18:30 Uhr: SC Lahr - SV Hausach 
 

Tanzsportclub  
Hausach e.V.

Freies Training: 
Montags, 19:00 – 20:30 Uhr 
Aula der Gesamtschule 
  
Gerade Wochen 
Dienstag ab 18.30 Uhr Gruppe West Swing 
ab 20.00 Uhr Gruppe 1 
Mittwoch ab 19.00 Uhr Gruppe 7 
Ab 20.00 Uhr Gruppe 6 
Freitag ab 20:30 Uhr Gruppe 9 
  
Ungerade Wochen 
Dienstag ab 18.30 Uhr – Gruppe 3 
ab 20.00 Uhr Gruppe 2 
Mittwoch ab 19.00 Uhr Gruppe 5 
Ab 20:30 Uhr Gruppe 4 
  
Gerade Wochen Freitag ab 19 Uhr 
Discofox Salsa 
Freestyle 
Partytänze 
  
 

Montag, 12.12.: 
Gruppenstunde der 4-7 jährigen von 15.30 - 16.30 Uhr im 
Einbacher Rathaus/Gruppenraum 

Dienstag, 13.12.: 
Gruppenstunde der 8-11 jährigen um 18 Uhr 

    Christbaumverkauf 2022 
Datum Ort Zeit 
Do   08.12.2022 Hausach Dorf Ab 17:30 Uhr  
Fr     09.12.2022 Hausach Stadt Ab 17:30 Uhr  
Mo  12.12.2022 Hegerfeld & Hinterhof Ab 17:30 Uhr  
Di    13.12.2022 Reben & Brachfelder Ab 17:30 Uhr  

   

Gerne dürfen Sie jeden dieser Tage von 17:30 – 18:00 Uhr am Feuerwehrhaus in Hausach 
vorbeikommen und sich direkt dort ihren Baum aussuchen. 

  

Ihre Bändele Husen & Phillipenhof 
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TV Hausach
Volleyballabteilung

Heimspieltag in der Tannenwaldhalle 
Kommenden Samstag findet wieder Volleyball in der Haus-
acher Tannenwaldhalle statt. Um 14.00 Uhr beginnen die 
Spiele von Damen I und Damen II. 

In der Landesliga trifft die erste Damenmannschaft des TV 
Hausach zunächst auf den direkten Tabellenrivalen VC Of-
fenburg 2. Anschließend folgt das Spiel gegen TS Kehl, 
eine Mannschaft, die letzte Saison noch in der Bezirksliga 
spielte und somit für die Gastgeberinnen noch unbekannt 
ist. Ziel ist es, die rote Laterne in der Landesliga an diesem 
Spieltag abzugeben. 

Die zweite Damenmannschaft empfängt im ersten Spiel 
den TV Lahr und anschließend den TV Wyhl 2, die in der 
Tabelle beide hinter den Hausacher Damen in der Bezirks-
klasse liegen. Bei einem starken Auftritt könnte durch die-
sen Spieltag ein vorderer Tabellenplatz herausspringen. 

Ende des redaktionellen Teils
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H o r n b e r g

SSppeennddeenn zzuugguunnsstteenn ddeerr bbeeiiddeenn
HHoorrnnbbeerrggeerr KKiinnddeerrggäärrtteennFFEESSTTLLIICCHHEESSKKOONNZZEE
MMuussiikkaalliisscchhee LLeeiittuunngg::
KKllaauuss DDiieettrriicchh

Samstag, 10. Dezembe
Evangelische Kirche Hornberg
Beginn: 19:00 Uhr

ICHESERT

er 2022
Hornberg
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Weihnachtsfeier
Sonntag, 11. Dezember 2022
Stadthalle Hornberg
Beginn: 14 Uhr

Es sind recht herzlich eingeladen:
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 60 Jahre,
sowie alle behinderte oder sozial benachteiligte EinwohnerInnen
aus Hornberg mit den Stadtteilen Reichenbach und Niederwasser
sowie der Gemeinde Gutach

Mitwirkende: Musikschule Hornberg
Stadtkapelle Hornberg

Veranstalter: Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Hornberg e.V.
Ortschaftsrat von Reichenbach
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Neues aus der Tourist-Info

ALS OMA NOCH LEBTE. Buchvorstellung 

Am Donnerstag, 08. Dezember 2022, 18.30 Uhr stellt im 
Rathaus Hornberg der aus Hornberg stammende Longsel-
ler-Autor Elmar Langenbacher exklusiv sein neues Buch 
vor: „Als Oma noch lebte. Eine Kindheit im Schwarzwald.“ 
Das Buch erzählt schwerpunktmäßig von seiner Kindheit 
der Siebzigerjahre in Hornberg (die Oma war Brunhilde 
Lehmann aus der Schloßstraße 6). Somit wird es für viele 
Hornberger eine unterhaltsame Zeitreise in die eigene 
Herkunft geben. Captain Morgan wird die Veranstaltung 
dezent musikalisch untermalen. Es gibt Getränke und 
Snacks zu Gunsten der AWO, Eintritt frei – kleine Spende 
für die AWO willkommen. Eine Hommage an das Ballon-
platzfest als Kind. 
 

Hornberger Weihnachtsmarkt  
auch im Jahre 2022 ein Erfolg 

Kleiner aber feiner stimmungsvoller Weihnachtsmarkt be-
geistert viele Besucher 
 
Lichterglanz, Budenzauber und ein Hauch von Zimt lag 
rund um die evangelische Kirche am Samstag, 03. Dezem-
ber 2022 in der Luft. 
 
Bei einem reichhaltigen Angebot an verschieden Speisen 
und Getränken konnte man über den kleinen aber sehr fei-
nen Weihnachtsmarkt schlendern. Selbstverständlich gab 
es auch verschiedenes an Kunsthandwerk von Holzspiel-
waren, Töpferkunst, Filzprodukte, Weihnachtsdeko und 
vieles mehr zu kaufen. 
 
Auf der weihnachtlich geschmückten Bühne sorgten ver-
schiedene Kapellen mit weihnachtlichen Liedern für eine 
gemütliche Atmosphäre und luden zum Verweilen ein. 
 
Der Nikolaus sorgte bei den kleinen Besuchern neben den 
leuchtenden Ballons für große Kinderaugen. 
 
Ein herzliches Dankeschön geht in diesem Jahr neben dem 
städtischen Bauhof auch an die vielen Standbetreiber, die 
ihre Stände wieder weihnachtlich dekoriert haben. Eben-
falls ein Dank an CVJM Hornberg e.V. für das tolle Ange-
bot „Stockbrot am offenen Feuer“. 
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Öffnungszeiten der  

Tourist-Information Hornberg  
Montag bis Freitag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr  
Montag und Donnerstag 14:00 Uhr – 16:00 Uhr   

 

Benötigen Sie noch Ideen für Geschenke? –  
Wir haben welche für Sie …

Besondere Geschenkideen im Dezember 2022 bei Reservix:

Tickets für „Klingende Bergweihnacht 2022 - Die volks-
tümliche Weihnachtsrevue“ in Offenburg oder für die 
„Schwenninger Wild Wings“ in Schwenningen.

Diese Karten und Karten zu weiteren Veranstaltungen 
erhalten Sie in der Tourist-Information Hornberg.

Mehr Informationen und Veranstaltungen finden Sie unter 
www.reservix.de

  HeimatKärtle Gutschein
   Das HeimatKärtle für unsere Region.

  Schenken Sie vielfältig.

  
  Geschenkgutschein

 für die Freilichtbühne Hornberg
 Erwachsene    13,00 Euro
 Schüler, Studenten, Rentner 11,00 Euro 
 Kinder und Jugendliche 
 zwischen 3 und 14 Jahren 9,00 Euro

 Ab sofort sind auch Gutscheine für den Kiosk in der 
Freilichtbühne Hornberg erhältlich.

  Regenschirm mit Motiv von Hornberg
  Taschenschirm
  Preis: 15,00 Euro

  Magnete mit verschiedenen Motiven
  Button
  Preis: 2,00 Euro

 

 Geschenkgutscheinfür den 
 Schwimmbadkiosk

 SchwarzwaldCard
  Die SchwarzwaldCard ist Ihr persönli-
cher Schlüssel, um die ganze Vielfalt 
des Schwarzwaldes kennenzulernen. 

Und das zu einem unschlagbar güns-
tigen Kartenpreis. Mit der Karte erhalten Sie freien 
Eintritt in über 200 Erlebnis-Attraktionen. Die Karte 
berechtigt an drei frei wählbaren Tagen zum einmaligen 
freien Eintritt innerhalb eines Jahres ab Kaufdatum bei 
den SchwarzwaldCard-Attraktionen. Bei unseren 
Bonus-Partnern können sie die Attraktionen auch 
einmalig außerhalb dieser drei Tage besuchen. 

 Karte ohne EP  Karte mit EP
Kinder 4 – 11 Jahre  31,00 EUR  69,00 EUR
Kinder ab 12 Jahre  42,00 EUR  83,00 EUR
Familien  127,00 EUR  293,00 EUR
(2 Erw. und 3 Kind. bis max. 17 Jahre)

Aus dem
Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen  
Gemeinderatssitzung vom 23.11.2022: 

TOP 1  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffent-
licher Sitzung  

Bürgermeister Scheffold gibt bekannt, dass der Gemeinde-
rat in seiner letzten nichtöffentlichen Sitzung einen Be-
schluss über die Verrechnung der Abwasserbeiträge für 
private Abwassergemeinschaften gefasst hat. 

Der Zeitplan für die Erstellung des Haushaltsplanes 2023 
wurde festgelegt. Die Beratungen im Gemeinderat erfol-
gen in den öffentlichen Sitzungen am 21.12.2022, am 
11.01.2023 sowie am 25.01.2023. 

Schließlich wurden Personalangelegenheiten für die städ-
tische Musikschule behandelt. 
 

TOP 2 Mittelalterfest 2023: Budget  
Bürgermeister Scheffold verweist auf die Beschlussvorla-
ge. Tourist-Info-Leiterin Beate Brohammer präsentiert 
dem Gremium den Programmvorschlag und die Budget-
planung. Die Budgetplanung geht von Gesamtausgaben 
von 45.300 EUR aus, sowie von Gesamteinnahmen von 
30.300 EUR. Vorgeschlagen wird ein Eintrittspreis für bei-
de Tage von 6,00 EUR brutto. Damit ergibt sich ein kalku-
lierter Zuschuss aus dem städtischen Haushalt in Höhe 
von 15.000 EUR netto. 
 
Sofern der Gemeinderat dieses Budget genehmigt, erfolgt 
die Buchung der Programmpunkte ab Dezember. Die Aus-
schreibung an die externen Anbieter ist bereits erfolgt. Die 
Hornberger Vereine und Gastronomiebetriebe sollen im 
Januar angeschrieben werden, dann kann auch in die De-
tailplanung eingestiegen werden. Im März soll ein Treffen 
mit den Beteiligten stattfinden. 
 
Stadtrat Fuhrer findet die Erhöhung des Eintrittspreises 
von 4,00 EUR auf 6,00 EUR brutto relativ hoch, angesichts 
anderer Veranstaltungen aber vertretbar. Eine Staffelung 
der Eintrittspreise für Besucher, die einen Tag oder zwei 
Tage kommen, ist aus organisatorischen Gründen nicht 
möglich und auch nicht gewollt. 
 
Eine Security wird nur in der Nacht von Samstag auf 
Sonntag benötigt. 
 
Die Budgetplanung weist Nettobeträge aus, weil die Stadt 
Hornberg in diesem Bereich umsatzsteuerpflichtig ist und 
die Vorsteuer geltend machen kann. 
 
Stadtrat Wöhrle sieht den hohen Zuschuss der Stadt Horn-
berg in Höhe von 15.000 EUR kritisch. Da es sich um ein 
Sponsoring für die teilnehmenden Vereine und Standinha-
ber handelt, findet er es wichtig, vor allem einheimische 
Vereine zu bevorzugen. Dies sieht Bürgermeister Scheffold 
ebenso. Die Standbetreiber können mit der Veranstaltung 
Gewinn machen, was vor allem für die Vereine sehr wichtig 
ist. 
 
Für die Stadt Hornberg resultiert aus der Veranstaltung 
ein enormer Imagegewinn, aus Marketinggesichtspunkten 
sind solche Veranstaltungen eminent wichtig. Deshalb 
muss auch ein gutes Programm geboten werden, das natur-
gemäß Geld kostet. 
 
Für künftige Veranstaltungen kann geprüft werden, ob 
durch eine weitere Anpassung der Eintrittspreise, und bei-
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spielsweise eine Erhöhung der Standgebühren eine noch 
stärkere Refinanzierung erfolgen kann. 
 
Stadtrat Hess kann berichten, dass die Hornberger Feste 
wie das Stadtfest und das Mittelalterfest in der Region ei-
nen sehr guten Ruf genießen. Auch er findet ein gutes Pro-
gramm unerlässlich. 
 
Die Stadträte Laages und Fehrenbacher merken an, dass 
auch für diese Veranstaltung ein Schrägaufzug auf den 
Schlossberg wünschenswert wäre. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat genehmigt einstimmig das vorgestellte 
Budget des Mittelalterfestes 2023. 
 
Ab 2024 soll untersucht werden, ob die Einnahmesituation 
weiter verbessert werden kann, beispielsweise durch eine 
Erhöhung der Standgebühren. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, das Budget in den Haus-
haltsplan 2023 zu übernehmen. 
  

TOP 3 Anwendung des neuen §2b Umsatzsteuergesetz 
Bürgermeister Scheffold verweist auf die Vorlage. Die Neu-
regelung der Umsatzbesteuerung ab dem 01.01.2023 führt 
dazu, dass juristische Personen des öffentlichen Rechts 
umsatzsteuerlich wie privatwirtschaftliche Unternehmer 
behandelt werden. Eine Ausnahme von der Besteuerung 
erfolgt nur noch dann, wenn die öffentliche Hand aufgrund 
einer öffentlich-rechtlichen Sonderregelung tätig wird 
und kein Wettbewerb zu Leistungen von privatrechtlichen 
Unternehmern vorliegt (z.B. im Bereich Abwasser). 
  
Bei der rechtlichen Beurteilung ist zwischen dem neu ein-
geführten § 2b Umsatzsteuergesetz (UStG) „Juristische 
Personen des öffentlichen Rechts“ und dem bisherigen § 2 
UStG „Unternehmer“ zu unterscheiden. 
 
Für die Beurteilung der Umsatzsteuerpflicht wurde eine 
Bestandsaufnahme der Einnahmen und Ausgaben sowie 
der bestehenden Verträge und Satzungen durchgeführt. 
 
Bei folgenden Einnahmen der Stadt sind Festlegungen 
durch den Gemeinderat vorzunehmen, da diese Einnah-
men grundsätzlich der Umsatzsteuerpflicht nach § 2 UStG 
unterliegen, jedoch Möglichkeiten der Vertragsgestaltung 
bestehen: 
 
Anerkennungsgebühren, Mietverhältnisse und Pachten: 
Nach § 4 Nr. 12 UStG besteht eine Steuerbefreiung für
a)  die Vermietung und die Verpachtung von Grundstücken, 

von Berechtigungen, für die die Vorschriften des bürger-
lichen Rechts über Grundstücke gelten und von staatli-
chen Hoheitsrechten, die Nutzung von Grund und Bo-
den betreffen,

b)  die Überlassung von Grundstücken und Grundstücks-
teilen zur Nutzung auf Grund eines auf Übertragung 
des Eigentums gerichteten Vertrags oder Vorvertrags,

c)  die Bestellung, Übertragung und die Überlassung der 
Ausübung von dinglichen Nutzungsrechten an Grund-
stücken. 

 
Nicht befreit ist die Vermietung von Wohn- und Schlafräu-
men, die ein Unternehmer zur kurzfristigen Beherbergung 
von Fremden bereithält, die Vermietung von Plätzen für 
das Abstellen von Fahrzeugen, die kurzfristige Vermietung 
von Campingplätzen und die Vermietung und Verpachtung 
von Maschinen und sonstigen Vorrichtungen aller Art, die 
zu einer Betriebsanlage gehören (Betriebsvorrichtungen), 
auch wenn sie wesentliche Bestandteile des Grundstücks 
sind. 

1. Vermietung von Stellplätzen und Garagen:
Aufgrund der gesetzlichen Regelung ist die Pacht für die 
Vermietung von Stellplätzen an Privatpersonen zukünftig 
zuzüglich der Umsatzsteuer zu erheben. Hierunter fallen 
auch die Vermietung von Stellplätzen in der Tiefgarage 
und die Garagenvermietungen. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, die Pächter durch ein entspre-
chendes Schreiben auf die Umsatzsteuerpflicht hinzuwei-
sen. Ein neuer Vertragsabschluss mit dem Pächter über die 
zu entrichtende Umsatzsteuer ist nicht zwingend erforder-
lich. Die vereinbarte Pacht entspricht dann einem Netto-
betrag, der zzgl. der Umsatzsteuer zu entrichten ist. 
 
Bei der Einnahme aus Garagenvermietungen von 4.740 € 
beläuft sich die Summe der zukünftig zu erhebenden Um-
satzsteuer auf jährlich 376,20 €. Bei den Einnahmen aus 
Stellplatzvermietungen in Höhe von 190 €, fällt eine jähr-
liche Umsatzsteuer von insgesamt 97,85 € an. 

2. Verpachtungen:
 
Die Felderpacht ist nach § 4 Nr. 12 UStG als Vermietung 
und Verpachtung eines Grundstückes zu bewerten. Von der 
Optionsmöglichkeit nach § 9 UStG, welche die Möglich-
keit bietet, bei Unternehmern die Umsätze nach § 4 Nr. 12 
UStG als steuerpflichtig zu behandeln, soll kein Gebrauch 
gemacht werden. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, die Felderpacht in Höhe von 
615,79 € zukünftig inklusive der Umsatzsteuer (117 €) als 
sog. Brutto-Entgelt vom Pächter zu erheben. Auch hier 
muss keine Vertragsanpassung, aber eine Information an 
die Pächter erfolgen. Ausgenommen hiervon sind die ge-
werblichen Betriebe. 

3. Kindergartenbeförderung:
 
Für die Kindergartenbeförderung gibt es keine Befrei-
ungsvorschrift im Umsatzsteuergesetz. 
 
Um Mehrkosten für die Eltern zu vermeiden, schlägt die 
Verwaltung vor, die Beförderungskosten als Bruttobetrag 
von den Eltern zu erheben. Die anfallende Umsatzsteuer 
von 7% ist dann durch die Stadt zu tragen. Bei anfallenden 
Beförderungskosten von derzeit 20 € (brutto) pro Monat 
pro Kind, beläuft sich die Umsatzsteuer auf monatlich 1,40 
€ pro Kind. 
  
Derzeit steht eine Fristverlängerung für die Umsetzung bis 
zum 01.01.2025 in der Diskussion. Die Verwaltung will die 
Umsetzung aber wie geplant zum 01.01.2023 durchführen, 
weil alles vorbereitet ist. Der Gemeinderat hat über die 
drei Punkte mit Entscheidungsspielraum zu entscheiden. 
 
Stadtrat Fehrenbacher möchte wissen, ob die Mieter der 
städtischen Stellplätze und Garagen ein Sonderkündi-
gungsrecht haben, wenn zur Miete die Umsatzsteuer dazu-
kommt. Bürgermeister Scheffold ist gerne bereit, ein Son-
derkündigungsrecht zu gewähren. Stellplätze und Garagen 
können problemlos neu vermietet werden. 
 
Auch der Forstbetrieb ist voll umsatzsteuerpflichtig, dies 
gilt künftig auch beispielsweise für die Kameradschafts-
kasse der Feuerwehr. 
 
Bereits bisher umsatzsteuerpflichtig sind Bereiche wie der 
Tourismus, der Eigenbetrieb Freibad, die Stadthalle und 
die Sporthalle. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig: 
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1.  Die Erträge aus der Vermietung von Stellplätzen und 
Garagenanlagen werden zuzüglich der Umsatzsteuer 
von den Mietern erhoben.

 
2.  Das Entgelt bei der Felderpacht wird als Gesamtbetrag 

inklusive der Umsatzsteuer erhoben.
 
3.  Die Kosten für die Kindergartenbeförderung werden als 

Gesamtbetrag inklusive der Umsatzsteuer erhoben.
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Neuregelung zum 
01.01.2023 umzusetzen. Eine mögliche neue Optionsrege-
lung soll nicht in Anspruch genommen werden. 
  

TOP 4  Arbeitsvergabe „Wohnumfeldgestaltung Dorf-
mitte Niederwasser / Außenanlagen“  

Bürgermeister Scheffold verweist auf die Vorlage. An einem 
Übersichtsplan wird die Maßnahme vorgestellt. 
 
Das Ausschreibungsergebnis ist erfreulich ausgefallen. 
Das günstigste Angebot liegt ca. 80.000 EUR unter dem 
Kostenvoranschlag. Der günstigste Bieter, die Fa. King 
Bauunternehmung aus Triberg, ist eine qualifizierte Fach-
firma und bietet einen 3 %-igen Nachlass an. 
 
Die Stadt Hornberg erhält einen Zuschuss in Höhe von 50 
% auf die Nettobeträge. 
 
Stadtbaumeisterin Moser weist auf einen Fehler in der Be-
schlussvorlage hin. Bieter Nr. 5 hat ein Angebot über 
635.486,55 Euro abgegeben. 
    
Beschluss:   
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Arbeiten an 
den günstigsten Bieter, die Fa. King Bauunternehmung 
GmbH, Triberg, zum Angebotspreis von brutto 536.561,35 
EUR zu vergeben. Das Angebot beinhaltet einen Preis-
nachlass mit 3 %. 
  
TOP 5 Bekanntgaben und Anfagen  
  
TOP 5.1 Bürgermeisterwahl  
Der gewählte Bewerber, Marc Winzer aus St. Georgen, hat 
schriftlich seine Annahme der Wahl zum Bürgermeister er-
klärt. 
  
TOP 5.2 Breitbandausbau in Hornberg  
Die Stadt Hornberg hat die Zuschusszusage über die 1. 
Tranche von 2 Mio. EUR Förderung für den Breitbandaus-
bau in Hornberg erhalten. Es handelt sich hierbei um die 
50 %-ige Bundesförderung für den Stadtteil Hornberg. 
Eine zusätzliche 40 %-ige Landesförderung ist beantragt. 
 
Auch für Reichenbach und für Niederwasser wird täglich 
mit den Zuschussbescheiden gerechnet. 
 
Die Maßnahme wird insgesamt mit 90 % von Bund und 
Land gefördert, so dass die Stadt Hornberg nur einen Ei-
genanteil von 10 % tragen muss. Dieser 10 %-ige Eigenan-
teil wird in der Finanzplanung 2023 bis 2025 dargestellt. 
 
Nachdem seitens der UGG, welche die Innenbereiche von 
Hornberg, Niederwasser und Reichenbach eigenfinanziert 
ausbaut, immer wieder der Anschluss von Außenbereichs-
grundstücken als möglich bezeichnet wird, wird die Ver-
waltung dies mit der UGG klären. Dies betrifft beispiels-
weise den Hofbauernhof. In diesen Bereichen wäre dann 
auch zu klären, wie die Mitverlegung für die Breitband 
Ortenau erfolgt. 
 
TOP 5.3 Klimaangepasstes Waldmanagement  
Die neue Richtlinie für Zuwendungen zu einem klimaan-
gepassten Waldmanagement gibt Kriterien vor. Der Groß-

teil dieser Kriterien wird für den Stadtwald Hornberg er-
füllt. Es gibt aber folgende Probleme: 
 
• Auf Kahlschläge muss verzichtet werden. Dies wäre 

zwar näher zu untersuchen, aber grundsätzlich denkbar.
  
• Pro Hektar müssen 5 Habitatbäume für 20 Jahre erhal-

ten werden, diese Bäume werden dann entsprechend ge-
kennzeichnet. Für den Stadtwald Hornberg würde es 
sich um insgesamt 3.500 Bäume handeln. Dies könnte 
bezüglich der Verkehrssicherungspflicht problematisch 
werden.

  
• Sehr kritisch zu sehen ist aber das Kriterium der natür-

lichen Waldentwicklung auf 5 % der Waldfläche für 20 
Jahre, diese Flächen dürfen dann nicht bewirtschaftet 
werden. Dies würde für den Stadtwald Hornberg 37 ha 
Fläche betreffen.

   
Zum letzten Kriterium führt der Bürgermeister aus, dass 
im Sägbrunnen auf 3 – 5 Hektar entsprechende Flächen 
bereitgestellt werden könnten. Auf dem Schlossberggelän-
de wird dies als nicht möglich erachtet. 
  
Rund 50 Hektar solcher natürlicher Waldentwicklungsflä-
chen könnten zwar über das Niederwaldkonzept der Stadt 
Hornberg vorgehalten werden. Da diese Flächen aber im 
naturschussrechtlichen Ökokonto der Stadt Hornberg ent-
halten sind und damit bares Geld bedeuten können, wird 
dies seitens der Verwaltung nicht empfohlen. 
  
Deshalb sollte dieses sogenannte klimaangepasste Wald-
management vorläufig nicht umgesetzt werden, auch wenn 
damit Zuwendungen verloren gehen. Es handelt sich um 
einen Betrag von rund 70.000 EUR pro Jahr, der aber nur 
für 5 Jahre gesichert wäre. 
  
Auch Stadtrat Fehrenbacher kann aus seiner beruflichen 
Praxis berichten, dass dies für Kommunen derzeit nicht 
empfehlenswert ist. Er hat erfahren, dass die Richtlinie be-
reits in Überarbeitung ist. Bürgermeister Scheffold dankt 
für diesen Hinweis. Sollte die neue Richtlinie dieses Aus-
schlusskriterium nicht mehr enthalten, kann gegebenen-
falls erneut hierüber beraten werden. 
 
Hiervon nimmt der Gemeinderat zustimmend Kenntnis. 
Eine Zuwendung nach der Richtlinie zu einem klimaange-
passten Waldmanagement wird nicht beantragt. 
 
TOP 5.4 Lichtungshieb im Schachen   
Bürgermeister Scheffold erläutert an einem Übersichts-
plan einen möglichen weiteren Lichtungshieb im Bereich 
Schachen. Hierzu ist aber eine weitere Wegerschließung 
vorzunehmen. Der Erschließungsvorschlag von Forstrevier-
leiter Flach wird vorgestellt. Es soll nur ein Maschinenweg 
hergestellt werden. Ein Wanderweg wird auf einer kurzen 
Strecke geschnitten. Bürgermeister Scheffold empfiehlt, 
diese Maßnahme umzusetzen. Entsprechende Holzerlöse 
können erzielt werden. Ohnehin stehen im Jahr 2023 er-
hebliche Mehreinnahmen bei den Holzerlösen an. Beauf-
tragt werden soll die Hornberger Firma Klaus Dold. 
 
Stadtrat Wöhrle bedauert, dass der Wanderweg geschnit-
ten wird. Leider wurde der Forstplan 2023 schon beschlos-
sen, ohne dass diese Maßnahme enthalten ist. Dies wird 
von Bürgermeister Scheffold bestätigt. Der Bedarf an die-
sem Maschinenweg konnte erst jetzt ermittelt werden. 
 
Stadtrat Hess findet die Waldrücknahme wichtig für die 
Anlieger in der Reichenbacher Straße und in der Schwa-
nenbacher Straße. 
 
Dies sieht Stadtrat Fehrenbacher ebenso. Auch ist die Ar-
beitssicherheit für die Waldarbeiter zu beachten. 
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Stadtrat Wöhrle bittet, dass die Arbeiten nur tagsüber 
durchgeführt werden. 
    
Beschluss:   
Der Gemeinderat ist einstimmig mit der Wegebauplanung 
einverstanden. 
  
TOP 5.5  Kehr- und Messtätigkeit mit Abgaswegeüber-

prüfung durch die Schornsteinfeger    
Bezirksschornsteinfeger Uwe Holasek hat alle Kunden an-
geschrieben, dass er sich künftig aus personellen Gründen 
außerstande sieht, die Kehr- und Messtätigkeiten mit Ab-
gaswegeüberprüfung, also die zwar vorgeschriebenen, 
aber nicht hoheitlichen Arbeiten ab 2023 noch durchzu-
führen. Dies hat bei der Bevölkerung natürlich zu großer 
Verunsicherung geführt. 
 
Bürgermeister Scheffold hat deshalb mit dem Innungs-
obermeister gesprochen. Dieser hat ihm versichert, dass 
Anfang Dezember ein Treffen aller Schornsteinfeger statt-
findet. Dort wird festgelegt, wie die Bereiche wieder abge-
deckt werden, und zwar vollwertig. Dies wurde seitens des 
Innungsobermeisters als Zusage gegeben. 
 
TOP 5.6  Neubau eines Stellplatzes mit Brückenzugang 

zum Wohnhaus, Grundstück Eisenbahnstraße 2: 
Sanierungsrechtliche Genehmigung  

Der Gemeinderat hat am 02.11.2022 in öffentlicher Sit-
zung das baurechtliche Einvernehmen erteilt. Da das 
Grundstück im Sanierungsgebiet liegt, ist auch noch die 
sanierungsrechtliche Genehmigung zu erteilen 
  
Beschluss: 
  
Der Gemeinderat erteilt einstimmig die sanierungsrecht-
liche Genehmigung für das Bauvorhaben. 
  
TOP 5.7 Wohnhausbrand Schlossstraße 22  
Bürgermeister Scheffold kann berichten, dass alle vier Be-
wohner des Hauses anderweitig untergebracht werden 
konnten. Die dreiköpfige Familie hat eine Wohnung im In-
nenstadtbereich gefunden. 
 
TOP 5.8  Anschaffung eines HLF 10 für die Feuerwehr: 

Wertungskriterien  
Hauptamtsleiter Flaig stellt die Zusatzkriterien vor: 
  
Los 1, Fahrgestell und Los 2, Aufbau: Qualität/Wirtschaft-
lichkeit 60 %, Preis 40 % 
Los 3, Feuerwehrtechnische Beladung: Preis 100 % 
  
Der Zeitplan für die Fahrzeugbeschaffung wird vorge-
stellt. Die Ausschreibung läuft. Die Submission der Ange-
bote findet am 21.12.2022 statt. Am 12.01.2023 erfolgt die 
Vergleichsvorführung der Fahrzeuge, hier werden anhand 
der Wertungsmatrix die Fahrzeuge bewertet. Die Amtsbe-
reichsvertreter des Gemeinderates werden eingeladen. Bis 
zum 16.01.2023 entwickelt das beauftragte Büro Wieseke 
einen Vergabevorschlag. 
 
Am 25.01.2023 erfolgt die Vergabe durch den Gemeinderat. 
Danach erfolgen aus vergaberechtlichen Gesichtspunkten 
zunächst die Absagen an die unterlegenen Bieter. Nach 
Ablauf der Einspruchsfrist findet dann die Auftragsverga-
be an den ausgewählten Bieter statt. 
 
Die Auftragsvergabe muss bis zum 15.05.2023 dem Land-
ratsamt Ortenaukreis als Zuschussbehörde angezeigt wer-
den. 
 
Stadtrat Bühler bittet, die Gewichtung des Loses 3 „Feuer-
wehrtechnische Beladung“ nochmals zu überprüfen. Eine 
100 %-ige Preisberücksichtigung findet er nicht angemes-
sen. Hauptamtsleiter Flaig wird diesbezüglich bei Herrn 

Wieseke nachfragen. Da die Ausschreibung aber bereits 
läuft, kann dies nicht mehr geändert werden. 
    
Beschluss:   
Der Gemeinderat stimmt einstimmig der vorgestellten Ge-
wichtung und Bewertung der Zuschlagskriterien zu. 
 
Der Zeitplan wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 
  
TOP 5.9 Beschilderung der Stadthalle    
Stadtrat Hess hat festgestellt, das frühere Schild „Auf-
gang zum Bahnhof“ am Aufgang von der Werderstraße zur 
Stadthalle noch fehlt, bzw. noch abgedeckt ist. Das Schild 
wird wieder aufgedeckt. 
 
Bezüglich des hinteren Stadthallenaufgangs bittet Stadt-
rat Hess, dass ein Schild „Keine Zufahrt zur Stadthalle“ 
angebracht wird. Oft werden LKW’s beobachtet, die dann 
Mühe haben, oben wieder zu wenden. Auch ein solches 
Schild soll aufgestellt werden. 
 
Stadtrat Fuhrer weist auch darauf hin, dass ein Wegweiser 
zur Stadthalle an der Werderstraße fehlt. Dieses Schild 
wird wieder aufgestellt. Auch die Vereinsschaukästen wer-
den wieder angebracht. 
  
TOP 5.10 Bürokratieabbau    
Stadtrat Laages möchte wissen, ob der Appell der Verbän-
de an das Land, Bürokratie abzubauen und gegen Still-
stand anzukämpfen, etwas bewirkt hat. 
 
Bürgermeister Scheffold unterstützt den damaligen 
Brandbrief an Minister präsident Kretschmann vollinhalt-
lich. Der Gemeindetag trägt sich sogar mit dem Gedanken, 
zu einer Demonstration in Stuttgart aufzurufen. 
 
Aus Sicht des Bürgermeisters ist es nicht länger hinnehm-
bar, dass beispielsweise in den Bereichen Ganztagsbetreu-
ung, Bebauungsplanverfahren und Windenergieanlagen 
immer weitere Rechtsansprüche und Vorschriften begrün-
det werden. 
  
TOP 5.11 Weihnachtsschmuck    
Stadtrat Fehrenbacher spricht dem Forstbetrieb ein Lob 
aus für die schönen Weihnachtsbäume. 
  
TOP 5.12 Stadthalle    
Stadtrat Fehrenbacher vergewissert sich bei Bürgermei-
ster Scheffold, dass es sich bei der momentanen Holztrep-
pe beim Küchenanbau nur um ein Provisorium handelt. 
 
Bezüglich der Anbauten an die Stadthalle bittet Stadtrat 
Fehrenbacher, eine Begrünung der Flachdächer zu prüfen. 
Stadtbaumeisterin Moser wird dies mit Architekt Schmid 
klären. 
 

TOP 6 Fragestunde  
 
TOP 6.1 Waldrücknahme im Schachen  
Zuhörer Tommy Reinbold dankt dem Gemeinderat dafür, 
dass die weitere Waldrücknahme im Schachen möglich ge-
worden ist. 
  
TOP 6.2 Freibad    
Der Vereinsvorsitzende Tommy Reinbold informiert, dass 
der Förderverein Freibad am 25.11.2022 seine Jahres-
hauptversammlung abhält. 
 
Er kommt auf die angespannte Personalsituation im Frei-
bad zu sprechen. Bürgermeister Scheffold kann hierzu be-
richten, dass für das Jahr 2023 eine personelle Verstärkung 
gewonnen werden konnte. Dies kann bei der Jahreshaupt-
versammlung kommuniziert werden.  
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Herr Reinbold geht weiter auf die Energiekrise ein. Er bit-
tet, nach Lösungen für das Freibad zu suchen. Denkbar ist 
für ihn eine Hackschnitzelanlage. Alternativ wäre eine 
Fernwärmeleitung von der Brauerei Ketterer zum Freibad 
denkbar. Auf dem Freibaddach könnte eine Photovoltaik-
anlage installiert werden. Das ursprünglich sinnvolle 
Blockheizkraftwerk kann derzeit aufgrund der Energiesi-
tuation nicht wirtschaftlich genutzt werden. 
 
Bürgermeister Scheffold informiert, dass der Gemeinderat 
im 1. Halbjahr 2023 über diese Thematik beraten wird. 
Quartierskonzepte sollen entwickelt werden, die Solarnut-
zung städtischer Dächer ist zu prüfen. Mit einem Ingeni-
eurbüro wurde deshalb Kontakt aufgenommen. 
 

Altersjubilare

Wir gratulieren 
Altersjubilare vom 08.12.2022 bis 14.12.2022 

 
Geburtstag Name, Vorname Alter 
08.12.2022 Kriegl Gerda Karin 75 Jahre 
12.12.2022 Khampane Phath 70 Jahre 
14.12.2022 Esslinger Elfriede Christa 70 Jahre 
  
  
  
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute 
für das neue Lebensjahr. 
 

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Hornberg

Wochenspruch: Bereitet dem Herrn den Weg; 
denn siehe, der Herr kommt gewaltig. Jesaja 

40,3+10 
Termine 
  
Samstag, 10.12.2022 
19.00 Uhr  Festliches Konzert der Stadtkapelle Horn-

berg in der Ev. Kirche 
  
Sonntag, 11.12.2022 3. Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Krenz 
  
Freitag, 16.12.2022 
20.00 Uhr Gebet am Abend im Gemeindesaal 
  
Sonntag,18.12.2022 4. Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Krenz 
  
Bürozeiten: 
Mo, Di und Fr.: 9-12 Uhr, Mi.: 11-12 Uhr, Do.: 16-18 Uhr 
Tel.: 07833/388, E-Mail: hornberg@kbz.ekiba.de 
 

Losaktion 2022 zugunsten  
der Kinder- & Jugendarbeit 

der Evangelischen Kirche Hornberg 
Folgende Losnummern haben bei der Losaktion gewonnen 
(Abholung gegen Vorlage der Original- Losnummer bis 
03.2.2022 im Pfarrbüro): 

21, 151, 184, 200, 230, 242, 244, 335, 452, 512, 587, 633, 654, 
692, 727, 856, 858, 908, 1027, 1035, 1219, 1301, 1339, 1427, 
1471, 1483, 1538, 1650, 1783, 1833, 1920, 1994 

Wir sagen allen Hornberger 
Geschäften und örtlichen 
Banken „ DANKE “ für die 
Unterstützung beim Verkauf. 
Ebenso allen Spender der 
Preise, ohne die eine solche 
Aktion nicht stattfinden 
kann.  
  

 

Aus dem Kindergarten

Reichenbacherstr. 9, 78132 Hornberg
Tel: 07833 – 8401
Email: kiga.donbosco@gmx.de

Basteln für Kinder in Afrika 
Am Donnerstag startet die Weihnachtswundertüten“- 
Spendenaktion der Kita Don Bosco. Der gesamte Erlös 
kommt Kindergärten in Tansania zugute. 
Zum zweiten Mal in Folge initiiert die Katholische Kita 
Don Bosco in Hornberg eine „Weihnachtswundertüten“-
Aktion. Am Donnerstag werden die Kitakinder die Tüten 
in den Hornberger Bäckereien Dorfbeck und Jetter, im 
Cafe am Bärenplatz sowie der Metzgerei Wöhrle verteilen. 
Bereits im vergangenen Advent haben die Kinder und Er-
zieherinnen damit Spenden gesammelt und den Erlös an 
den Katholischen Kindergarten St. Hildegard aus Bad 
Neuenahr gespendet. „Dieses Jahr basteln die Kinder für 
Kindergärten in Tansania“, sagt die Erzieherin Sabine Lau-
ble. Seit Wochen sind die Kinder aus allen vier Gruppen 
mit Feuereifer bei der Sache, malen Bilder, basteln Weih-
nachtsschmuck und packen die Wundertüten. „In jeder 
Tüte sind Weihnachtskarten, ein Weihnachtsgruß und 
Weihnachtsschmuck“, verrät der sechsjährige Liam aus der 
Delfingruppe. Dass die Kinder damit etwas Gutes tun, fin-
den sie klasse. „Die Kinder in Tansania brauchen dringend 
Geld“, sagt Lotte (4). „Und wir wollen ihnen welches schi-
cken.“ Ihre Freundin Ella sagt: „Tansania liegt in Afrika. 
Das ist ganz weit weg von Deutschland. Die Menschen dort 
leben in Hütten, sie haben keine Häuser und die Kinder in 
den Kindergärten bekommen mittags einen dünnen Brei. 
Und der kostet viel Geld.“ 
„Die Kindergärten, die wir mit unserer Spendenaktion un-
terstützen wollen, gehören zu der Pfarrgemeinde Ndanda“, 
sagt Sabine Lauble. Die Bevölkerung lebe dort überwie-
gend von der Landwirtschaft. Am Ende der Regenzeit gebe 
es genügend zu essen für alle, aber für viele Menschen rei-
che dies nur für ein paar Monate. „Die Menschen dort sind 
teils so arm, dass sie sich nicht ausreichend mit Nahrung 
versorgen können. Im Frühjahr 2022 waren etwa 30 Pro-
zent aller stationär aufgenommenen Kinder in der Kinder-
klinik von Ndanda unterernährt. Mangelernährung ist 
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eine der häufigen Todesursachen für Kinder unter fünf 
Jahren.“ 
In der Pfarrgemeinde Ndanda werden in sechs Kindergär-
ten täglich 350 Kinder im Alter von 2,5 bis fünf Jahren 
betreut. „Der Brei, den sie mittags bekommen, ist für fast 
die Hälfte der Kinder die erste Mahlzeit des Tages – manch-
mal auch die einzige.“ Ein Sack mit 25 Kilo Milchpulver 
reiche für die 350 Kinder gerade einmal zehn Schultage 
und kostet 100 Euro. „Bisher wird das Milchpulver nur 
mithilfe von Spenden finanziert. Und daran wollen sich die 
Kinder der Kita Don Bosco mit der diesjährigen 
„Weihnachtswundertüten“-Aktion beteiligen. 
Auf das Projekt aufmerksam geworden sind die Erziehe-
rinnen übrigens durch die Oma eines Kita-Kindes. „Ange-
lika Dietz war für Ärzte ohne Grenzen im Frühjahr 2022 
im Krankenhaus von Ndanda tätig.“ 
Die „Weihnachtswundertüten“ sind in den Hornberger 
Geschäften gegen eine Spende, die jeder selbst festlegen 
kann, erhältlich. Sabine Lauble sagt: „Der gesamte Erlös 
kommt zu 100 Prozent dem Projekt zugute. Das Material 
für die Tüten und Basteleien wurde von unserer Einrich-
tung gespendet.“ 
 „Wir stellen ein Sparschwein auf und da kann dann jeder 
reinwerfen, was er möchte. Das kann ein Euro sein oder 
auch 100“, erklärt Liam, während er gemeinsam mit seinen 
Freunden die letzten Tüten packt. „Wir hoffen nun, dass 
wir ganz viel Geld zusammenbekommen. Es ist ein wirk-
lich schönes Gefühl, zu helfen.“ 

Foto Afrika: Angelika Dietz 

Fotos Hornberg: Katrin Mosmann 
  

Katrin Mosmann 
Robby Rheinschnakes Kindernachrichten 
Mittelbadische Presse 
Tel: 07833/2399850 
Mobil: 0170/9627527 

Schulinfos

Die  
Wilhelm-Hausenstein-Schule 

informiert

Hornberger Narrensamen im Narrenschopf Bad Dürr-
heim  
Die Schülerbefreiung am Schmutzigen Donnerstag ist für 
die meisten Kinder der Wilhelm-Hausenstein-Schule in 
Hornberg das tollste Ereignis im Schuljahr. Daher war die 
Freude groß, als die diesjährigen Viertklässler von ihrem 
Ausflug zum Narrenschopf in Bad Dürrheim erfuhren, be-
deutete dies doch schon einmal einen kleinen Vorge-
schmack auf die närrischen Tage. Gemeinsam mit dem 
Zunftmeister Uwe Faller und seinem Säckelmeister Dirk 
Martin machten sich die beiden vierten Klassen mit dem 
Bus auf den Weg nach Bad Dürrheim, um dort den Narren-
schopf zu besuchen. In diesem wunderschön gestalteten 
Museum rund um die Schwäbisch Alemannische Fastnacht 
konnten die Kinder auch das Hornberger Horn und ihren 
heiß geliebten Hansele wiederfinden. In einer kurzweiligen 
Führung lernten sie die einzelnen Figuren und ihre Beson-
derheiten kennen und erlebten das Narrentreiben mit 3D- 
Brille und sogar einem VR Gerät. Sie erfuhren etwas über 
die Attribute der Narren wie den Fuchsschwanz oder den 
Spiegel und dass es auf dem allerersten Narrenumzug 
Wurst statt Süßigkeiten gab. Zum Abschluss der Führung 
schmetterte die Klasse dann noch ein kräftiges „Narri 
Narro“ und fuhr wieder mit dem Bus nach Hause. Der Be-
such im Narrenschopf ist Teil des Naturparkmoduls 
„Hornberg, einfach sagenhaft“ und wird organisiert und 
finanziert vom Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord. Die 
Klassenlehrerinnen Frau Engst und Frau Lupfer bedanken 
sich herzlich im Namen der Kinder für diese schönen Tag 
in Begleitung der Narrenzunft Hornberg. 

Simone Engst 
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Standesamt

Standesamtliche Nachrichten 
der Stadt Hornberg 
 
November 2022 
 
Geburten: 
Keine Geburt beurkundet 
 
Eheschließungen: 
Keine Eheschließung beurkundet 
 
Sterbefälle:  
01.11.2022  Margarete Emma Janz, geb. Stückle,  

Am Schofferpark 4, 78132 Hornberg 
 
21.11.2022  Elisabeth Kreim, Am Schofferpark 8,  

78132 Hornberg 
 
29.11.2022  Schmieder Hedwig Hildegard, geb. Decker 

Talstr. 114, 77709 Wolfach 
 
Im November 2022 wurden 1 weiterer Sterbefall beurkun-
det. 
  

Heiraten im Jahr 2022 
Das Standesamt Hornberg bietet zusätzlich zu Trauungen 
während der regulären Öffnungszeiten auch an einigen 
Samstagen im Jahr 2022 Trauungstermine an. Diese sind: 
10. Dezember 
  
Termine für das Jahr 2023: 
14. Januar 2023 11. Februar 2023  
11. März 2023 15. April 2023  
13. Mai 2023  10. Juni 2023  
08. Juli 2023  12. August 2023  
09. September 2023 14. Oktober 2023  
11. November 2023 09. Dezember 2023  
  
Haben Sie Interesse? Dann dürfen Sie sich für Informatio-
nen an unser Standesamt wenden. 
 

Termine
Sprechtage

Polizeiposten Wolfach 
Der Polizeiposten Wolfach ist von Montag bis Freitag in 
der Regel von 7.30 Uhr bis 16.15 Uhr besetzt.  

Sprechtag der Kreisbaumeisterin findet statt 
Der nächste Sprechtag bei Frau Kreisbaumeisterin Clau-
dia Junker findet am Mittwoch, 21. Dezember 2022 von 
09:00 – 13:00 Uhr im Rathaus, Zimmer 14 statt. 
  

Es wird gebeten, sich bis am Mittwoch der Vorwoche beim 
Stadtbauamt, Tel. 07833/793-80, anzumelden und die ent-
sprechenden Themen mitzuteilen. 
  
Spätere Anmeldungen können dann erst bei einem neuen 
Termin berücksichtigt werden. 

Beratung für Zuwanderer mit dauerhaftem  
Aufenthalt in der Spanischen  

Weiterbildungsakademie durch das DRK 
Beratung für Zuwanderer mit dauerhaftem Aufenthalt in 
der Spanischen Weiterbildungsakademie durch das DRK
Die DRK-Migrationsberatung für erwachsene Zuwande-
rer (MBE) des DRK-Kreisverbandes Wolfach, bietet wieder 
Beratungstermine bei der Spanischen Weiterbildungsaka-
demie, Hauptstr.12 in Hornberg an. Die Sprechstunde fin-
det ab sofort immer am ersten Dienstag im Monat von 
10.00 – 13.00 Uhr statt. Unbedingt erforderlich ist eine ter-
minliche Anmeldung unter Telefon: 07831 935517 oder per 
e-mail: c.riedel@kv.wolfach.drk.de .

Die Beratung umfasst sämtliche sozialrechtlichen Themen. 
Vor allem aber gibt es Informationen zum deutschen Auf-
enthalts-und Staatsangehörigkeitsrecht und zur Anerken-
nung ausländischer Zeugnisse und Diplome. Die Beratung 
ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht. 
 

Veranstaltungen

Donnerstag, 08.12.2022
18:30 Uhr 
Als Oma noch lebte – Eine Kindheit im Schwarzwald 
Der in Hornberg geborene und aufgewachsene Longseller-
Autor Elmar Langenbacher stellt sein neues Buch vor und 
entführt Sie unterhaltsam und kurzweilig in das Hornberg 
und den Schwarzwald der 1970er Jahre...
Eine Erzählung in Kurzgeschichten.
Mit seinem Erstlingswerk “Mein Licht. Meine Stille. Der 
Kinzigtäler Jakobusweg” landete er einen Achtungserfolg 
und Longseller des Schwarzwaldes. “Herkunft. Schwarz-
wald. Spaziergang mit Hubert Burda” folgte 
Veranstaltungsort: Rathaussaal 
Veranstalter: Elmar Langenbacher 
  

Samstag, 10.12.2022
19:00 Uhr 
Festliches Konzert 
Konzert der Stadtkapelle Hornberg 
Veranstaltungsort: Evangelische Kirche 
Veranstalter: Stadtkapelle Hornberg 
  

Sonntag, 11.12.2022
14:00 Uhr 
Weihnachtsfeier  
Es sind recht herzlich eingeladen:
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 60 Jahre, alle be-
hinderte oder sozial benachteiligte Einwohnerinnen und 
Einwohner aus Hornberg mit den Stadtteilen Reichenbach 
und Niederwasser sowie der Gemeinde Gutach. 
Veranstaltungsort: Stadthalle 
Veranstalter: Arbeiterwohlfahrt OV Hornberg e.V. 
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Vereine

AV Germania  
Hornberg e.V.

Am Samstag den 10.12.2022 findet unser letzter Heim-
kampf gegen die Mannschaft von der RKG Freiburg 2000 
II statt. 
Beginn ist um 20:00 Uhr in der Sporthalle Hornberg !! 
Im Vorkampf bestreitet unsere Jugend zwei Kämpfe gegen 
Sulgen und Villingen. 
Beginn dort ist um 17:30 Uhr. 
 
AV Germania Hornberg verliert mit 18:20 bei RHL Gott-
madingen/Taisersdorf 
Am Samstag den 03.12.2022 gab es nach zuvor drei Siegen 
in Folge, eine knappe Niederlage bei den Ringern vom Bo-
densee.
Hornberg bleibt trotz Niederlage auf dem 6. Tabellenplatz 
in der Landesliga Südbaden.
Ersatzgeschwächt traten die Hornberger nur mit 9 Rin-
gern gegen die stark aufgestellte RHL Ringer an. 

Auf dem Bild sieht man Yannick Fritsch im blauen Trikot

In der Gewichtsklasse bis 57 kg hatte Laszlo Pastor gegen 
den jungen Oskar Lehmann keine große Mühe und gewann 
nach kurzer Kampfzeit auf die Schulter. Yannick Fritsch 
musste gegen den sehr passiv eingestellten Luan Schmid 
in der Klasse bis 61 kg antreten. Yannick sammelte Punkt 
um Punkt und konnte am Ende noch mit technischer Über-
legenheit gewinnen. Tim Jaegle musste in der Klasse bis 
66kg gegen den Oberliga Ringer Tom Haas antreten. Gegen 
diesen hatte er wenig auszurichten und verlor auf die 
Schulter. Bis 71 kg hatte auch Emanuel Nirka mit Tim 
Blessing ebenfalls einen Oberliga Ringer vor sich. Auch er 
musste sich diesem beugen und verlor ebenfalls auf die 
Schulter. Im nächsten Kampf in der Klasse bis 75 kg rang 
Patrick Becker gegen Marius Krämer. Patrick machte 
kurzen Prozess und gewann mit technischer Überlegen-
heit. In der zweiten 75 kg Klasse rang für die RHL wieder 
ein Oberliga Ringer. Tobias Martin konnte hier den Horn-
berg Jan Hassis auf die Schulter bezwingen. Markus Schu-
mann rang diesmal in der Klasse bis 80 kg. Hier zeigte er 

seine ganze Klasse und bezwang seinen Gegner deutlich 
nach kurzer Kampfzeit mit technischer Überlegenheit. In 
der nächsten Gewichtsklasse bis 86 kg konnten diesmal 
die Hornberger verletzungsbedingt keinen Ringer stellen 
und die Punkte gingen kampflos nach Gottmadingen/Ta-
isersdorf. Bis 98 kg musste Benny Renkert gegen Manfred 
Willibald antreten. Dieser Kampf war bis zum Schluss 
ziemlich ausgeglichen, bis Benny noch ein paar Aktionen 
für sich verbuchen konnte. Er konnte diesen Kampf 
schließlich mit 13:6 Punkten für sich entscheiden. Max 
Öhler musste bis 130 kg gegen den sehr starken Daniel 
Weh antreten. Auch dieser hatte in dieser Saison schon ei-
nige gute Oberliga Kämpfe bestritten. Max wehrte sich 
tapfer, konnte aber eine Niederlege mit technischer Über-
legenheit des Gegners nicht verhindern. Endstand 18:20 
für die RHL Gottmadingen/Taisersdorf. 
 
Wöchentliche Trainingszeiten 
Jugend: 
Dienstag und Donnerstag von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Aktive: 
Dienstag und Donnerstag von 19:15 Uhr bis 21:00 Uhr 
 

Arbeiterwohlfahrt 
OV-Hornberg e.V.

AWO Hornberg lädt zur Weihnachtsfeier ein  
Die Arbeiterwohlfahrt Hornberg lädt für Sonntag, 11. De-
zember von 14 bis 17 Uhr zur alljährlichen Weihnachtsfei-
er in die Stadthalle ein. Alle Mitbürger und Mitglieder ab 
60 Jahren mit Ehe- oder Lebenspartner von Hornberg, den 
Ortsteilen und der Gemeinde Gutach sind herzlich will-
kommen. Ebenfalls eingeladen sind einsame, bedürftige 
oder behinderte Mitbürger. 
Erstmalig findet die AWO-Weihnachtsfeier gemeinsam mit 
der Adventsfeier des Ortschaftsrates von Reichenbach 
statt. 
Die Musikschule Hornberg sowie die Stadtkapelle Horn-
berg werden diesen Nachmittag musikalisch umrahmen. 
Weihnachtliche Lieder laden zum Mitsingen ein. Pfarrer 
Jürgen Grabetz wird besinnliche Worte zum christlichen 
Weihnachtsfest an die Gäste richten und Bürgermeister 
Siegfried Scheffold die Grüße der Stadt überbringen. 
Die Besucher werden mit Kaffee, Kuchen und Getränken 
von ehrenamtlichen Helfern des Ortsvereins bewirtet. Die 
AWO Hornberg hat auch wieder einen Fahrdienst einge-
richtet. Wer abgeholt werden möchte, möge sich bei Fami-
lie Haas unter Telefon 07833/96996 bis Donnerstag, 08. 
Dezember anmelden. 
 

Badischer Landwirtschaftlicher 
Hauptverband

Ortsverein Hornberg-
Niederwasser-Reichenbach

Bauernstammtisch 
Am Freitag, den 09 . Dezember findet ein Stammtisch in 
der Krone in Reichenbach, 20:00 Uhr statt. 
  
Wir wollen uns über den Fakt-Förderantrag, über die neue 
Grundsteuerreform und andere Themen austauschen. 
Gäste sind immer willkommen 
  



34

Hornberg Donnerstag, 08. Dezember 2022

Hiermit möchten wir alle aktiven und passiven Mitglieder 
des DRK Ortsvereins Hornberg-Gutach e.V. herzlich zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung einladen. 

Diese findet statt am 

Freitag, den 16.12.2022 um 19 Uhr in der Wache des DRK 
OV Hornberg-Gutach 
  

Die Tagesordnung wurde wie nachstehend festgelegt: 
  1.  Begrüßung
  2.  Totenehrung
  3.  Genehmigung Protokoll 2020
  4.  Bericht des ersten Vorsitzenden
  5.  Bericht der Bereitschaftsleitung
  6.  Bericht der HvO -Gruppe
  7.  Bericht Verwalter Steiglochhof
  8.  Kassenbericht
  9.  Bericht der Kassenprüfer
10.  Entlastung des Vorstandes
11.  Grußworte
12.  Vorstellung Haushaltsplan 2023
13.  Ausblick 2023
14.  Sonstiges, Wünsche, Anträge 
  
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind spätestens am 
06.12.2022, d.h. 10 Tage vor dem 16.12.2022 schriftlich 
beim ersten Vorsitzenden Thomas Saalmann
unter info@drk-hornberg.de einzureichen. 
 

Weihnachtsmarkt 2022 ein voller Erfolg! 
Am letzten Samstag um 12 Uhr war es dann endlich wie-
der soweit und die Warterei seit 2019 hatte ein Ende, der 
Hornberger Weihnachtsmarkt wurde wieder eröffnet und 
wir wollen davon berichten. 
Ab 10 Uhr ging es los und mit 8 fleißigen Händen wurde 
der Stand geschmückt, Pavillon aufgestellt, Weihnachts-
bäume dekoriert und Lichterketten angebracht. Um kurz 
vor 12 Uhr, quasi kurz vor Eröffnung war es vollbracht und 
unser schöner Stand war fertig. 
Dann ging es an das große Verschenken über den ganzen 
Tag und es hat uns allen sehr viel Freude bereitet zu sehen, 
wie sich alle darüber gefreut haben ein Geschenk, oder 
auch mehrere zu erhalten. An dieser Stelle wollen wir uns 
recht herzlich beim DM Markt in Hausach bedanken, vor 
allem bei der Filialleiterin die uns immer wieder beliefert, 
mit Dingen die eigentlich entsorgt werden (Flip-Flops, 
Kindersonnenbrillen, etc). Wir haben dann die Möglichkeit 
diese am Weihnachtsmarkt zu verschenken. Aber damit 
nicht genug, wir hatten noch Schreibblöckle, Notizblöckle, 
Engel, Kullis, Weihnachtsbrödle und für die Kids (nicht 
nur für die!) ein kleines leckeres Mini Magnum auf die 
Hand. Selbst an kalten Tagen, wie vergangenen Samstag, 
hat es allen geschmeckt! 

Was sollen wir sagen, wir haben fast alles verschenkt. Und 
wir wurden auch beschenkt mit Spenden in unser Kässle 
und was wir dann am Ende gezählt haben, hat uns alle 
überwältigt. 
Es wurden „sage und schreibe“ € 580,61 gespendet und 
wir wollen uns bei allen Spendern recht herzlich bedan-
ken. 
Wir freuen uns jetzt schon wieder auf den nächsten Weih-
nachtsmarkt in 2023 und wünschen Euch allen eine schöne 
Adventszeit 

 

Kolpingsfamilie Hornberg geht zuversichtlich ins neue 
Jahr 
In ihrer Generalversammlung hat die Kolpingsfamilie 
Hornberg auf ein Jahr zurückgeblickt, in dem einige Ter-
mine aufgrund von Coronaregelungen abgesagt werden 
mussten. 
Nach einer besinnlichen Begrüßung durch das Vorstands-
team folgten die Anwesenden dem Bericht der Schriftfüh-
rerin, welche einen Überblick auf das vergangene Jahr 
hielt. Die Aktion „Mein Schuh tut gut“ brachte wiederum 
einen großen Erfolg. Anfangs war es zweifelhaft, ob die 
Aktion überhaupt durchgeführt werden konnte. Unter 
Einhaltung der geltenden Hygiene -und Abstandsregeln 
war dies gut umzusetzen. Insgesamt konnten 281 kg ge-
brauchte Schuhe an Kolping International vermittelt wer-
den. 
Ebenfalls sehr erfolgreich verlief die Handy-Spendenakti-
on, die erstmals durchgeführt wurde. Für die Unterstüt-
zung der Bevölkerung bei beiden Projekten bedankt sich 
die Kolpingsfamilie recht herzlich. 
Kirchliche Aktivitäten der Kolpingfamilie waren u.a. das 
Legen des Blumenteppichs für Fronleichnam, der Kreuz-
weg am Palmsonntag, Mitgestaltung des Jubiläumsgottes-
dienstes, uvm. 
Für geselliges Beisammensein sorgten gemeinsame Unter-
nehmungen wie Wanderungen, Ausfahrten (Motorradaus-
fahrt musste wg. Starkregens und Unwetter abgesagt wer-
den), Besuch einheimischer Feste, Teilnahme am 12 Std. 
Schwimmen des Förderverein Freibad Hornberg und das 
„Stadtradeln“ (bei dem Kolpingfamilie den 2. Platz er-
reichte). 
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Des Weiteren war auch wieder eine Teilgruppe zur jähr-
lichen „Teichputzede“ bereit und verschönerte wieder die-
sen Bereich an der Kath. Kirche. 
Ein Thema des Abends war ebenfalls die Vorausschau für 
das kommende Jahr. Geplant ist, zusätzlich zu den be-
kannten Terminen, eine große Schnitzeljagd mit gemein-
samen Abschlussfest für alle Familien Hornbergs zu ver-
anstalten. Dies ist für 15.04.2023 geplant. 
Der Kassierer berichtete über Beschlussfassung der Bei-
tragsordnung neuer Mitgliedsbeiträge und hält Kassenbe-
richt. Ebenso berichtete Hüttenwart über Einnahmen und 
Ausgaben der Kolpinghütte. 
  
Ebenfalls standen an diesem Abend Neuwahlen an. Nach 
Entlastungen des alten Vorstands wurde der Neue wie folgt 
gewählt: 
Vorstandsteam wurde wiedergewählt: 
Mia Segers, Kinga Rzepka, Alfredo Sanchez 
Kassiererin: Sandra Wöhrle 
(Alt: Konrad Kaltenbach schied auf eigenen Wunsch aus) 
Schriftführerin:  Melanie Stulz 
Beisitzer: Roland Lehmann, Thomas Brohammer (-fehlt 
auf Foto) 
Hüttenwarte: 
1. Marco Aberle (Alt: Otto Effinger schied auf eigenen 
Wunsch aus) 
2. Jonas Effinger (Alt: Heinz Huter schied auf eigenen 
Wunsch aus) 
  
Das gesamte Vorstandsteam dankte den scheidenden Vor-
ständen für die geleistete Arbeit mit einem Präsent. 
  

Musik- und  
Trachtenverein  

Reichenbach e.V.

Jugendweihnachtsfeier 
Mit Spiel und Spaß verbrachte unser Nachwuchs letzte 
Woche gemeinsam einen schönen Abend im Reichenbacher 
Schulhaus.
Dieses Jahr bekommen alle eine Tasche mit unserem  
Vereins-Logo.

An dieser Stelle möchten wir uns auch bei allen Eltern für 
die Unterstützung, sowie für die Fahrdienste zu den Pro-
ben und Auftritten bedanken.
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Musikverein und 
Trachtenkapelle  

Niederwasser e.V. 

Weihnachtliche Feier mit Musik und Theater 
des Musikvereins & Trachtenkapelle sowie der Bläserju-
gend Niederwasser 

Der Musikverein-Trachtenkapelle Niederwasser
lädt ein

Weihnachtliche Feier

mit
Musik

Samstag,
17. Dezember 2022

um 20.00 Uhr
im Gemeindesaal

Niederwasser

Eintritt frei

und
Theater

Lassen Sie den Alltagsstress hinter sich, stimmen Sie sich auf die kommenden
Festtage ein und verbringen Sie ein paar frohe Stunden mit dem

Musikverein & Trachtenkapelle Niederwasser.

Wir wünschen Ihnen einen gemütlichen Abend, ein frohes Weihnachtsfest und alles
Gute für das kommende Jahr

Mit großen Schritten nähert sich das Weihnachtsfest. Auch 
der Musikverein Niederwasser und die Bläserjugend be-
reiten sich auf ihre Weihnachtsfeier am Samstag, den 17. 
Dezember 2022 um 20.00 Uhr im Gemeindesaal Nieder-
wasser vor und laden dazu alle Bewohner in und um Nie-
derwasser, Hornberg und Reichenbach sowie alle Ferien-
gäste und Musikfreunde herzlich ein. 
Die Freude darüber, dass die Weihnachtsfeier nach zwei-
jähriger Corona-Pause wieder stattfinden kann, ist sehr 
groß. 
Die Musikerinnen und Musiker präsentieren an diesem 
Abend unter der Leitung ihres Dirigenten Wolfgang Borho 
weihnachtliche Musikstücke. Das Programm beginnt mit 
der kleinen Adventsfantasie „Mentis“. Darauf folgt die 
weltbekannte Meldodie aus dem Märchen „Drei Nüsse für 
Aschenbrödel“, dessen Verfilmung für viele Leute fest zum 
weihnachtlichen Fernsehprogramm gehört. Das Konzert 
endet mit einer Paraphrase über den Siegeschor aus Hän-
dels Judas Maccabäus. Dies ist auch als das Weihnachts-
lied Tochter Zion jedem bekannt ist. Auch der Cäcilienchor 
Niederwasser unter der Leitung von Dorothea Eberhardt 
wird in bewährter Weise das festliche Programm mit Ge-
sangsstücken mitgestalten. 

Ein weiteres Highlight ist das lustige Theaterstück “Rom 
ist auch nicht alles“, das die Theatergruppe unter der Lei-
tung vonMichael Kaltenbach für eingeübt hat. 
In der Programmpause findet der Losverkauf für die reich-
haltige Tombola statt! 
Für Speis und Trank ist wie immer bestens gesorgt. Der 
Eintritt ist frei.  
Der Musikverein & Trachtenkapelle sowie die Bläserju-
gend Niederwasser freuen sich über zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher und wünschen einen besinnlichen 
und schönen Abend sowie ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2023. 

 

Kultur- und Wanderwoche im Kyffhäusergebirge vom 11. 
bis 17. Juni 2023   
Die Naturfreunde haben für Ihre Kultur- und Wanderwo-
che 2023 das Kyffhäusergebirge als Ziel ausgewählt. Im 
Norden Thüringens gelegen lädt der Naturpark Kyffhäuser 
zur naturnahen Erholung in eine einzigartige Landschaft 
ein. 
  
Die Wanderwege verknüpfen kulturelle Höhepunkte mit 
Landschaften wo Wald und Steppe aufeinandertreffen. 
Das Wahrzeichen der Region, das Kyffhäuser Denkmal mit 
der Ruine der Reichsburg Kyffhausen und die Babarossa-
höhle sind Schätze dieses Gebirges. Interessant sind auch 
der höchste schiefste Turm der Welt und die Himmelsschei-
be von Nebra. 
Geplant ist auch ein Ausflug zur Domstadt Naumburg und 
zur Wein- und Sektstadt Freyburg. 
  
Im Sole-Heilbad Bad Frankenhausen beziehen wir unser 
Quartier im Hotel Thüringer Hof. Hier werden die Teilneh-
mer mit einem reichhaltigen Frühstücksbuffet und einem 
schmackhaften Abendessen verwöhnt. Es stehen Gäste-
zimmer mit Dusche/WC als Doppelzimmer oder zur Ein-
zelbenutzung zur Verfügung. Der Kurort bietet mit seinem 
Kurpark und der Kyffhäuser-Therme Möglichkeiten zum 
Entspannen und die kleinen Geschäfte und Cafe´s laden 
zum Bummeln ein. 
  
Für die An- und Rückfahrt zur Kultur- und Wanderwoche 
sowie für die Ausflüge steht uns ein Bus zur Verfügung. So 
können die Teilnehmer sich frei entscheiden, ob sie eine 
Wanderung mitmachen oder mit dem Bus zu den Sehens-
würdigkeiten fahren. 
  
Die Kosten für Fahrt, Halbpension, Besichtigungen, Ein-
tritte und Reiserücktrittsversicherung belaufen sich auf 
ca. 820,-- € pro Person im Doppelzimmer und 910,-- € im 
Einzelzimmer. Bei stärkerer Beteiligung können sich die 
Kosten reduzieren. 
  
Anmeldungen sind bis zum 31.12.2022 bei Henriette und 
Erich Haas Telefon 
07833/96996 möglich. Sie stehen auch für weitere Aus-
künfte zur Verfügung. 
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Spielbericht SG HLT

Herren 1

Samstag 03.12.22
HGW Hofweier 2 vs. SG HLT 1
(26:22/12:8)

SG HLT fährt mit erster Saisonniederlage nach Hause

Die SG HLT musste am vergangenen Samstag ihre erste 
Niederlage der Saison hinnehmen. Gegner war die Südba-
denligareserve der HGW Hofweier, die ihrerseits weiterhin 
ungeschlagen bleibt.
Das Topspiel wurde allerdings über weite Strecken den vo-
rangegangenen Erwartungen nicht gerecht. So starteten 
die Kienzler-Boys gut in die Partie und hatten das Spielge-
schehen (0:1, 1:3, 2:4) auch bis zur 8. Spielminute, beim 
Stand von 4:5, in der Hand. Doch brachte sich die HLT, 
aufgrund mangelhafter Chancenverwertung und vielen 
Fehlern, selbst um den weiteren Lohn ihrer Arbeit. So 
schaffte die HLT-Offensive binnen 22 Minuten nur 2 Feld-
tore und einen verwandelten 7m, was den Hausherr dazu 
brachte, die Partie sukzessive zu übernehmen (5:5, 7:5, 7:6, 
9:6, 9:7, 12:7). Beim Zwischenstand von 12:8 wurden die 
Seiten gewechselt.
Für Abschnitt zwei war die Marschroute klar. Zunächst 
einmal die Köpfe frei bekommen und vor allen Dingen 
vorne diszipliniert zu agieren und die Chancen besser nut-
zen. Kurz gesagt, dass gelang in Abschnitt zwei besser und 
die Grünschwarzen konnten diesen auch mit 14:14 ausge-
glichen gestalten. Allerdings brachte die HLT den Gegner 
nicht mehr wirklich unter Druck. Weniger als eine 3-Tore-
Differenz war nicht mehr drin (13:10) bzw. 23:20 in der 52. 
Spielminute. Die Hausherren verwalteten den Vorsprung 
aus Abschnitt eins clever und gingen somit, beim Endstand 
von 26:22, verdient als Sieger vom Platz.
Bleibt festzuhalten, dass die HLT ausgerechnet in diesem 
Spiel die meisten Fehler machte und dadurch die Partie 
frühzeitig und zahnlos hergegeben wurde, was die Lei-

stung des Gegners in keiner Weise schmälern soll. Einzig 
das HLT-Torhüterduo Wöhrle/Kienzler zeichnete sich 
durch mehrere guter und wichtiger Paraden aus. Pascal 
Franco De La Corte zeigte sich nervenstark vom 7m Punkt.

Für die HLT:

Konstantin Wöhrle und Nikolas Kienzler (beide Tor), Jan 
Moosmann (5), Benedikt Molitor (1), Dominik Obergfell, 
Felix Moosmann (2), Tilo Reinbold (1), Pascal Lauble (2), 
Finn Maurer (1), Johannes Karl Hartmann, Tino Weiß, Pas-
cal Franco De La Corte (7), Maximo Schaumann (1), Robin 
Moosmann (2), Lars Kienzler (A), Frank Ecker (B), Tim 
Schott (C).

Geschrieben von Frank Ecker / 04.12.22

 

Duravitcup 2022  

An zwei Tage tummelten sich endlich wieder mal eine Viel-
zahl von jungen Kicker*innen in der Hornberger Sport-
halle.  
Am Samstag spielten 14 Mannschaften der F-Jugend 
(Jahrgang 2014/15) in drei Gruppen. Hierbei stand der 
Spaß am Fußball im Vordergrund, es gab keine Tabelle, 
aber natürlich wurde jedes Tor groß gefeiert. Schlussend-
lich waren alle Sieger, zum Abschluss erhielt jeder 
Spieler*in einen Pokal. 
Am Sonntagmorgen waren dann die Jüngsten (Jahrgang 
2016 und jünger) an derReihe. Die Kinder waren mit 
vollem Eifer bei der Sache, auch wenn manchmal vom 
Spielfeld aus den Eltern/Großeltern auf der Tribüne ge-
wunken wurde und der ein oder andere Ball dann doch 
mal vorbei rollte. Auch hier durfte sich jedes Kind der ins-
gesamt zehn Mannschaften über einen kleinen Pokal freu-
en, der Stolz in die Höhe gereckt wurde. 
Am Nachmittag wurde bei den E-Jugendlichen dann der 
Sieger des Duravitcup in zwei Gruppen ausgespielt. Hier 
ging es darum das Finale zu erreichen, um den größten Po-
kal mit nach Hause nehmen zu können. In vielen span-
nenden Spielen setzen sich dann der SV Mühlenbach und 
der FC Wolfach durch und erreichten das Finale. Dieses 
gewann der FC Wolfach in einem packenden Endspiel 
knapp mit 1-0 und darf sich nun Sieger des diesjährigen 
Duravitcup nennen. 
So ein großes Turnier kann nur mit der Unterstützung vie-
ler Helfer durchgeführt werden, weshalb ein großes Dan-
keschön seitens der Jugendleitung an die Aktiven des VfR 
Hornberg geht, die am Samstag Helfer beim Bewirten und 
bei der Turnierleitung stellten, die vier Spieler der B-Ju-
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gend, die am Sonntag die Turnierleitung übernahmen und 
bei der E-Jugend die Schiris stellten sowie an die Eltern an 
der Theke. Erfreulich war auch, dass sich am Sonntagmit-
tag spontan mehrere Eltern bereit erklärten, einen Waf-
felteig zu machen, da dieser aufgrund der großen Nachfra-
ge auszugehen drohte. Und ein ganz großes Dankeschön 
geht an Hans Wöhrle, der die Jugendleitung seit vielen Jah-
ren bei der Durchführung des Turniers tatkräftig unter-
stützt.  

 

Vereinsstammtisch 
Der nächste Vereinsstammtisch findet am 12. Dezember 
2022 um 19:00 Uhr im Wirtshaus Felsen statt 
  
Die Themen sind: 
- Rückblick 2022 
- Vorschau 2023 
- Verschiedenes 

Schaffen Sie Zukunft
Geben Sie Kindern mit Ihrem
Testament eine neue Perspektive!
Margitta Behnke
Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de
www.gutes-tun-tut-gut.de©
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Als gemeinnütziger Verein ist die Lebenshilfe im Kinzig- und Elztal bei vielen
Projekten auf Spenden angewiesen. Es gibt viele Möglichkeiten zu spenden.
Gerne informieren wir Sie über laufende Spendenprojekte oder unterstützen Sie
bei Ihrer ganz persönlichen Spendenidee! Wir freuen uns über jede Unterstüt-
zung für Menschen mit Behinderung!

Mühlenbacher Str. 16
77716 Haslach www.Lhke.de

Sparkasse Kinzigtal
IBAN DE65 6645 1548 0000 0021 21

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbei-
lage von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56

07 81 / 504 - 14 69

anb.anzeigen@reiff.de
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M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e

M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e
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Am So., 18.12. gestalten die Klassen der Hasemann-Schule inklusive
Grundschulförderklassen ein kleines weihnachtliches Programm zum
4. Advent im Kurpark.
Die Vorführung beginnt um

Die Bewirtung übernimmt das „Bollewägele“.

Als „Dankeschön“ lädt die Gemeinde Gutach die mitwirkenden Kinder
auf ein Stück original italienischen Pandoro und zu einem Glas
Kinderpunsch ein!

Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen!

Die Kinder sowie das Team
der Hasemann-Schule mit Grundschulfördeerklassen



41

GutachDonnerstag, 08. Dezember 2022

Neues vom Rathaus

Ein ganz besonderer Tag!  
Am Mittwoch, den 30. November durfte Bürgermeister 
Siegfried Eckert ganz besondere Glückwünsche an eine 
Geburtstagsjubilarin überbringen. 
Die ehemalige Gutacherin, Mathilde Blum aus dem Sulz-
bach 39, feierte ihren 100. Geburtstag! 
  
Anlässlich dieses außergewöhnlichen Ehrentages besuchte 
Bürgermeister Eckert die langjährige Gutacherin in Haus-
ach. Seit dem Jahr 2020 wohnt Frau Blum dort im Senio-
renheim am Schlossberg. 
  
Neben den Glückwünschen aus Gutach überreichte Bür-
germeister Eckert der Seniorin einen adventlich deko-
rierten Blumenstrauß sowie ein Glas Honig aus ihrer Hei-
matgemeinde. 
Auch ein handgemachter Schokoladen-Nikolaus vom Gut-
acher Dorfbeck versüßte Mathilde Blum ihren besonderen 
Geburtstag. 
  
Bürgermeisterstellvertreter Max Winterer überbrachte im 
Namen der Stadt Hausach Glückwünsche und ein Präsent. 

v.l.: Bürgermeisterstellvertreter Max Winterer/Stadt Haus-
ach, Bürgermeister Siegfried Eckert aus Gutach, Pflege-
dienstleiter Hendrik Haas, Heimleiter Dietmar Haas, im 
Vordergrund die Geburtstagsjubilarin Mathilde Blum

Voller Gutacher Kalender 
Die Vereine und Veranstalter Gutachs sprachen die Ter-
mine für 2023 ab. Es ist wieder viel los in der Bollenhutge-
meinde. Ein Glanzlicht wird die Eröffnung des Ortenau-
hauses im Freilchtmuseum sein. 
  
Das Gutacher Veranstaltungsjahr beginnt 2023 wie immer 
mit dem Neujahrshock des Schwarzwaldvereins auf dem 
Farrenkopf und endet mit dem Silvesterlauf des TuS Gu-
tach mit dem TV Hornberg am 31. Dezember. Dazwischen 
liegen noch viele Gutacher „Traditionstermine“ und einige 
besondere Glanzlichter. 
„Wir sind froh, dass das Vereinsleben wieder zurückgefun-
den hat“, sagte Vereinssprecherin Sabine Prescher in der 
Versammlung der Gutacher Vereinsvertreter am Mittwoch, 

30.11.2022 in „Weber´s Esszeit“. Es sei aber unverkennbar, 
dass das Vereinsleben unter der Pandemie sehr gelitten 
habe. Ihr Mann Jürgen Prescher betonte, wie sehr das Gu-
tacher Vereinsleben in der ganzen Region beachtet werde. 
Er begrüßte besonders den neuen Verein „GUTach Gewer-
be und Tourismus“, der sich in der Versammlung ausführ-
licher vorstellte. Auf ein Gespräch in diesem Jahr mit den 
Gewerbetreibenden soll am 27. März ein Austausch mit 
den Zimmervermietern erfolgen. 
Eine Überraschung war, dass im kommenden Jahr nicht 
nur wieder eine Chorakademie in Gutach stattfindet, son-
dern auch, dass diese wieder von Johannes Esser geleitet 
wird, der in dieser Eigenschaft eigentlich schon verab-
schiedet wurde. „Corona hat alles etwas durcheinander 
gewirbelt. Wir haben uns jetzt fünf Jahre nicht gesehen, 
das soll ein Wiedersehenstreffen werden“, sagte Jürgen Bär-
mann auf OT-Anfrage. Das Abschlusskonzert findet am 10. 
Juni statt. 

Das reichhaltige Gutacher Veranstaltungsjahr beginnt 
wieder mit dem Neujahrshock auf dem Farrenkopf. 

Foto: Schwarzwaldverein

20 Jahre Partnerschaft 
Bürgermeister Siegfried Eckert freut sich besonders auf 
den Vortrag des ARD-Wetterexperten Sven Plöger, der am 
25. Januar in die Festhalle kommt, und kündigte die Ein-
wohnerversammlung für 30. Juni als „großen Abend“ an, 
bei dem auch Sportler geehrt und ausgeschiedene Gemein-
deräte verabschiedet werden. Im kommenden Jahr ist auch 
der 20. Geburtstag der Partnerschaft mit Stoßwihr – dieser 
werde während des Sommerfests der Trachtenkapelle am 
22./23. Juli gefeiert. Ein großer Höhepunkt ist sicher die 
Eröffnungsfeier des Ortenauhauses am Sonntag, 2. Juli, im 
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof. 
Der Kunstverein plant ein Hasemann-Liebich-Jahr mit ei-
ner Liebich-Ausstellung im Frühjahr und einer „Ausstel-
lung mit Alleinstellungscharakter“, wie es die Vorsitzende 
Gerlinde Hirschbühl nannte: Am 28. Juli wird eine Aus-
stellung mit Forschungsarbeiten zum Schwarzwaldmaler 
Wilhelm Hasemann eröffnet – und auch die Malerkolonie 
nehme sich für ihre Jahresausstellung „Hasemann Liebich 
reloaded“ die beiden Gutacher Künstlerberühmtheiten 
zum Vorbild. 
Joachim Schondelmaier erinnerte an die Bürgerstiftung 
Gutach, die nun seit sechs Jahren „Geld einsammelt und in 
Gutach verteilt“. Sie dürfte allerdings nur an gemeinnüt-
zige Vereine spenden. Er ermunterte die Vereine, Anträge 
zu stellen für besondere Projekte. Die Bürgerstiftung wer-
de auf dem Weihnachtsmarkt im Freilichtmuseum Vogts-
bauernhof Striebele verkaufen. Wer bereit ist, dort zu hel-
fen, möge sich an Monika Schondelmaier wenden. 
Die Bürgerstiftung plane außerdem, Biertischgarnituren 
zu beschaffen und diese bei der Gemeinde zu deponieren, 
damit sie von den Vereinen ausgeliehen werden können. 
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Werner Blum erinnerte daran, dass im vorigen Jahrtausend 
sechs Vereine gemeinsam einen WC-Wagen gebaut haben 
– der mittlerweile nur im Weg herumstehe. Er regte an, den 
Wagen zum Verkauf anzubieten. Es liege auch noch Geld 
auf dem Mietkonto des Wagens, für das dann ein sinnvoller 
Verwendungszweck gesucht werden müsse. 
Bürgermeister Siegfried Eckert blickte am Schluss der 
Veranstaltung zufrieden auf die „tolle Dorf- und Vereins-
gemeinschaft“. Er dankte vor allem seinen Damen von der 
Tourist-Info, die alles perfekt vorbereitet hatten, sodass es 
kaum noch Absprachen wegen Überschneidungen zu tref-
fen gab. 
  
Claudia Ramsteiner, Offenburger Tageblatt 

Verteilung der gelben Säcke  
und der Abfallkalender für 2023 

Ab Montag, den 12.12.2022 (KW 50) beginnt die Frei-
willige Feuerwehr Gutach mit der Verteilung der gelben 
Säcke und der Abfallkalender für das Jahr 2023. 
Jeder Haushalt und jeder Gewerbebetrieb bekommt 
eine Rolle gelbe Abfallsäcke sowie einen Abfallkalen-
der. 
Die Kalender liegen wie gewohnt in DIN A3 Format 
(gefaltet auf DIN A4) vor. Sie enthalten sämtliche Ab-
fuhrtermine für graue und grüne Tonne, gelber Sack, 
Sperrmüll sowie Grünabfälle (Strauch- und Hecken-
schnitt). 
Die Rückseite der Kalender enthält außerdem wertvolle 
Informationen zur Entsorgung von Abfällen im Or-
tenaukreis. 
  
Über die Homepage des Abfallwirtschaftsamtes, www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de können die Müllka-
lender auch ausgedruckt werden. 
  
Bei Bedarf können ab Ende Dezember auf dem Rathaus 
– Bürgerbüro – weitere Exemplare sowie gelbe Säcke 
abgeholt werden. 

Suchen Sie noch ein  
tolles Weihnachtsgeschenk?!? 

Begehrte Liegestühle der Schwarzwald Tourismus Kinzig-
tal auch in der Tourist-Information Gutach erhältlich 

Ein originelles Weihnachtsgeschenk! 

Foto: Schwarzwald Tourismus Kinzigtal

Die bequemen Holz-Liegestühle sind mit einem robusten 
outdoorfähigen Stoff bespannt und in drei auffälligen Mo-
tiven („Volle Bolle ausgeruht“, „Hock di naa“ und „Lieb-
lingsplätzle“) erhältlich. Armlehnen ergänzen das komfor-
table Sitzgefühl. Die Rückenlehne kann in drei Stufen 
verstellt werden, um für jeden eine bequeme Entspan-
nungsposition zu ermöglichen. Die Stühle bestehen aus 
massivem Birkenholz und können bei Bedarf selbst geölt 
werden. 
  
Die Liegestühle sind für 49 Euro brutto in der Tourist-In-
formation Gutach erhältlich. 

Hasemann-Liebich-Kalender 2023  
ab sofort auch im Rathaus erhältlich! 

Das Kunstmuseum Hasemann-Liebich bietet hochwer-
tige Kalender mit Gemäldereproduktionen der beiden 
Namensträger des Museums, Wilhelm Hasemann und 
Curt Liebich zum Verkauf an. 
Die Kalenderbilder zeigen in Farbe die für die beiden 
Künstler typischen Schwarzwaldmotive, sowie auch 
Motive von ihren Reisen. Das Format des Kalenders ist 
30 x 40 cm, Hochformat. 

2023

Zum Preis von 15 Euro  sind diese schönen Kalender ab 
sofort auch im Rathaus (Zimmer 1 und 2) zu den üb-
lichen Öffnungszeiten käuflich zu erwerben. 
Die Kalender sind in Luftpolsterfolie verpackt, eignen 
sich somit auch dazu, sie eventuell als Geschenk - ent-
sprechend geschützt - zu versenden. 
  
Machen Sie sich und auch anderen eine Freude! 
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HeimatKärtle- Gutschein:   
ein schönes Weihnachtsgeschenk! 

Suchen Sie noch ein tolles Weihnachtsgeschenk? Wie wäre 
es denn mit einem HeimatKärtle Geschenkgutschein? 
Die Höhe des Gutscheinbetrages ist frei wählbar von mind. 
10,--€ - max. 100,--€. 

Besonders clever: Sie können den Gutschein durch Teilein-
lösung in Beträgen freier Wahl mehrfach verwenden und 
brauchen somit nicht das gesamte Guthaben an einer Stel-
le ausgeben. 
Wenn Sie mehrere Gutscheine brauchen, können Sie uns 
gerne telefonisch (07833/9388-77) oder per Mail (moser@
gutach-schwarzwald.de) kontaktieren, damit wir Ihnen 
diese zum Abholen richten können. 

Ebenfalls können Sie Gutscheine bei Weber`s Esszeit zu 
den üblichen Öffnungszeiten erwerben. 
Mit der Bonuskarte können Sie bei allen teilnehmenden 
Firmen „Sonderrabatte“ in Form von Bonuspunkten sam-
meln und diese dann ebenso wieder einlösen. Jeder regio-
nale Einkauf wird somit extra belohnt. Die Bonuskarte 
bekommen Sie kostenlos bei der Gemeindeverwaltung, 
Gemeindekasse. 

Weitere Informationen, Antworten auf Ihre Fragen sowie 
eine aktuelle Liste aller teilnehmenden Betriebe finden Sie 
im Internet: 
www.heimatkaertle.de
www.facebook.de/heimatkaertle 
Wir freuen uns sehr, wenn auch Sie vielfältigen Gebrauch 
von unserem HeimatKärtle machen! 
 
   

Fundsachen
  
In den letzten Wochen wurden auf dem Fundbüro folgende 
Fundgegenstände abgegeben, die während den üblichen 
Öffnungszeiten im Zimmer 1 abgeholt werden können: 
 
• hellgrauer Schal (Fundort: Kurpark auf der Bühne nach 

dem St. Martin Umzug) am 11.11.2022
• einzelner Schlüssel an einem schwarzen Schlüsselband 

(Fundort: Treppenaufgang bei der Sparkasse) am 
17.11.2022

• Fahrradschloss (Fundort: Spielplatz bei der Sporthalle) 
am 25.11.2022

• einzelner blauer Handschuh (Fundort: Eingang vor der 
Sporthalle) am 25.11.2022

• Sonnenbrille mit dunklen Gläsern (Fundort: Bank im 
Ramsbachweg) am 26.11.2022

• weiße Powerbank mit blauem Ladekabel (Fundort: in 
der Nähe des Hasemannhauses) am 28.11.2022

• USB-Ladeadapter (Fundort: in der Nähe des Hasemann-
hauses) am 02.12.2022

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an der 
Fundsache, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-

lauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fund-
büro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. 
 

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Gutach

Besinnliche Adventsfeier 
Am Donnerstag, den 15. Dezember, gestalten wir für unse-
re Seniorinnen und Senioren eine besinnliche und gemüt-
liche Adventsfeier zur Einstimmung auf Weihnachten. 
  
Beginn ist um 14:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus. 
  
Bei Kaffee und Kuchen und einer Tasse Glühwein singen 
wir gemeinsam Weihnachtslieder und genießen gemeinsam 
einen schönen Nachmittag! 
  
Das Organisationsteam freut sich schon jetzt auf zahl-
reiche Gäste! 
  
 

Öffnungszeit:  
donnerstags 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

  

Foto: Elisabeth Pasternack 
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Dachs und Stinktier 
 mit Bildern von Jon Klassen 

Cbj –Verlag, für Kinder ab 9 Jahren,  
zum Vorlesen gut geeignet. 

 
Dachs und Stinktier sind so unterschiedlich, wie man nur 
sein kann: Dachs, der sehr ernsthafte Steinforscher, be-
steht auf einen geregelten Alltag, und sei er noch so eintö-
nig. 
  
Stinktier, der Luftikus, kocht köstliche Mahlzeiten und 
spült niemals das Geschirr, erzählt gern Geschichten und 
bewirtet gern Gäste – am liebsten jede Menge Hühner. 
  
Diese Wohngemeinschaft kann eigentlich gar nicht funk-
tionieren – Oder doch? 
  
Eine wunderbar witzige Freundschaftsgeschichte voller 
Hintersinn über zwei liebenswerte Einzelgänger, die sich 
zusammenraufen. 
  
Ganz neu in unserer Bücherei, auch der 2. Band „Dachs 
und Stinktier suchen einen Schatz“ liegt schon im Regal. 
  
Auf Euern und Ihren Besuch freut sich das Büchereiteam. 

 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 
  
Sonntag, 11. Dezember 2022 um 19 Uhr Gottesdienst im 
Gutachheim 
Mittwoch, 14. Dezember 2022 um 9.30 Uhr Bibel- und Bre-
zeltreff 
Mittwoch, 14. Dezember 2022 um 19.45 Uhr Bibel-Ge-
sprächskreis 
  
Siegfried Lachmann 

Müllabfuhr

Abfallbeseitigung 
Info-Telefon in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis 
Tel. 0781/805-9600 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
  
Leerung der Mülltonnen 
Graue Tonne: 
Montag 12.12.2022 
Dienstag 27.12.2022 
Montag 09.01.2023 
  
Gelbe Säcke: 
Montag 19.12.2022 
Montag 02.01.2023 
  
Grüne Tonne: 
Mittwoch 21.12.2022 
Mittwoch 11.01.2023 

Mülldeponie Vulkan, Haslach (Tel. 07832/96886) 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr 
und 13:00 bis 16:45 Uhr 
jeden Samstag von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
 

Sonstiges
 

Bauernregel 
Unser Lostag: Sonntag, 11. Dezember 2022 

  
Im Dezember Schnee und Frost, 
das verheißt viel Korn und Most. 

Freilichtmuseum Vogtsbauernhof erneut als 
besonders familienfreundlich zertifiziert 

  

Das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof er-
hält zum vierten Mal die Auszeichnung „familienfreund-
lich“ im Landeswettbewerb „familien-ferien“. Isabella Sch-
mider, Geschäftsführerin Schwarzwald Tourismus 
Kinzigtal, und Anja Hemmerich, Projektleiterin Touris-
mus Marketing Baden-Württemberg, überreichten Muse-
umsgeschäftsführerin Margit Langer und Marketingrefe-
rentin Tamara Schwenk die Siegerplakette. 

Foto: TMBW, Andrea Müller
  
Zum vierten Mal in Folge wurde das Schwarzwälder Frei-
lichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach mit dem Quali-
tätssiegel „familien-ferien in Baden-Württemberg“ ausge-
zeichnet. Damit ist der Vogtsbauernhof zusammen mit acht 
weiteren Museen im Land, wie das Mercedes-Benz-Muse-
um in Stuttgart oder das Pfahlbaumuseum in Uhldingen-
Mühlhofen, Preisträger des Landeswettbewerbs „familien-
ferien“. Der Wettbewerb, der ein hohes Maß an 
Familienfreundlichkeit voraussetzt, wird von der Touris-
mus Marketing Baden-Württemberg GmbH (TMBW) ge-
meinsam mit dem Deutschen Hotel- und Gaststättenver-
band (DEHOGA) Baden-Württemberg durchgeführt. 
  
Im Rahmen einer Informationsveranstaltung zur Zertifi-
zierung im Freilichtmuseum, organisiert durch den Verein 
Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V. (STK), überreich-
ten Anja Hemmerich, Projektleiterin der TMBW, sowie Isa-
bella Schmider, Geschäftsführerin der STK, Museumsge-
schäftsführerin Margit Langer und Marketingreferentin 
Tamara Schwenk die Gewinnerurkunde. 
Die Auszeichnung gilt jeweils für drei Jahre und wird nur 
vergeben, wenn strenge Kriterien erfüllt sind. Diese rei-
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chen von Sicherheitsaspekten über spezielle Servicelei-
stungen für Familien bis hin zu kindgerechten Angeboten 
und werden von einer Fachjury vor Ort kontrolliert. 
  
Das Freilichtmuseum Vogtsbauernhof gehört seit 2013 zu 
den Preisträgern des Landeswettbewerbs. Das Museum 
hat die Jury wiederholt mit seinen zahlreichen kindge-
rechten Programmangeboten sowie mit den infrastruktu-
rellen Neuerungen der letzten Jahre, wie dem Wasserspiel-
bereich, dem Museumspädagogischen Pavillon oder der 
digitalen Familienführung mit Museumsmaskottchen 
Menne in der Vogtsbauernhof-App, überzeugt. Mit der 
Teilnahme am Landeswettbewerb verpflichtet sich das 
Freilichtmuseum, wie alle zertifizierten Betriebe, die Qua-
lität der Angebote aufrechtzuerhalten und weiter zu ver-
bessern. 

Innenausbau am „Ortenauhaus“  
Die Innenarbeiten am „Ortenauhaus“ im Schwarzwälder 
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach gehen weiter 
voran. Nach dem planmäßigen Abschluss der Aufbauar-
beiten im Oktober konnten die Mitarbeiter der JaKo Bau-
denkmalpflege GmbH aus Rot an der Rot im November mit 
dem Innenausbau beginnen. 
  
Zunächst wurden die Wände aus der Transportverpackung 
ausgepackt und Schnittstellen der Decken und Wände vom 
Zerlegen des Gebäudes geschlossen. Bei der Elektronik-
verlegung im gesamten Gebäude bekam JaKo Unterstüt-
zung durch spezialisierte Fremdfirmen. Auch die Holzfuß-
böden im ersten Obergeschoss und Dachgeschoss wurden 
verlegt sowie das Dachgeschoss ausgebaut. Im Kellerbe-
reich konnte ebenfalls mit dem Ausbau zur Installation 
der Sanitäranlagen begonnen werden. Parallel konnten 
bereits Vorbereitungen zum Guss der Betonplatte für die 
Winzerstube vorgenommen werden. Die Winzerstube soll 
ab Februar neben dem Originalgebäude errichtet werden. 
  

Parallel zum Innenausbau im Ortenauhaus beginnen nun 
auch die Bauarbeiten für die neu geplante Winzerstube. 

Foto: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof, 
Benedikt Spether
 
Das Freilichtmuseum Vogtsbauernhof versetzt seit Okto-
ber des letzten Jahres in einem aufwändigen Großteil-
Translozierungsverfahren ein historisches Fachwerkge-
bäude von Durbach nach Gutach. Das Rebhaus von 1775, 
das einst Teil eines größer angelegten Winzergehöfts war, 
soll künftig die Ortenau als Herkunftsregion im besucher-
stärksten Freilichtmuseum des Landes repräsentieren und 
unter anderem den traditionellen Weinanbau in der Orte-
nau thematisch aufgreifen. Neben dem Ortenauhaus wird 
eine Winzerstube zur infrastrukturellen Nutzung neu ge-
baut. Beide Gebäude werden am 2. Juli 2023 eröffnet. 

Die Arbeiten in Gutach können über eine Live-Webcam 
auf der Projekthomepage www.ortenauhaus.com mitver-
folgt werden. 
  

  

Danke an Sebastian Kopf vom kokiboo-Verlag, der uns viele
dieser wundervollen Mitmach-Bücher gespendet hat.

Das liebevoll illustrierte Mitmach-Buch zeigt schon den kleinsten
Helden, wie schön es ist zu helfen und sich für andere
einzusetzen.

Ausgezeichnet mit dem Blauen Engel
Klimaneutral gedruckt auf Recyclingpapier mit Ökofarben

Die Bücher können bei Moser Herrenmoden in Hausach
angeschaut und gekauft werden.

Der komplette Verkaufspreis geht an unsere Bärenkinder
Ben und Jakob!

Das perfekte Geschenk für unter den Weihnachtsbaum!

»HELFEN MACHT FREU(N)DE!

Veranstaltungen

Veranstaltungen vom 08.12. – 15.12.2022 
Freitag, 09.12.2022 
16:00 bis 
21:00 Uhr Weihnachtsdorf im Vogtsbauernhof 
    Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-

ernhof. 
   Im kunstvoll beleuchteten Ambiente der hi-

storischen Schwarzwälder Bauernhöfe bieten 
Aussteller aus der Region traditionelles 
Handwerk und heimische Produkte an. 

   Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof, 

  Tel. 07831/93560, www.vogtsbauernhof.de 
  
Samstag, 10.12.2022 
14:00 bis 
17:00 Uhr  Ausstellung „Raum: Gefühl“ des Kosmos 

Schwarzwald 
    Kunstmuseum Hasemann-Liebich, Kirch-

straße 4. 
  Öffnungszeiten der Ausstellung: 
   Samstag, Sonn- und Feiertag von 14:00 bis 

17:00 Uhr. 
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  Kunstverein Hasemann-Liebich e.V., 
   Vorsitzende José Schloss und Gerlinde 

Hirschbühl, 
  info@kunstmuseum-hasemann-liebich.de, 
  www.kunstmuseum-hasemann-liebich.de 
14:00 bis 
21:00 Uhr Weihnachtsdorf im Vogtsbauernhof 
   Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-

ernhof. 
   Im kunstvoll beleuchteten Ambiente der hi-

storischen Schwarzwälder Bauernhöfe bieten 
Aussteller aus der Region traditionelles 
Handwerk und heimische Produkte an. 

   Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof, 

  Tel. 07831/93560, www.vogtsbauernhof.de 
  
Sonntag, 11.12.2022 
11:00 bis 
19:00 Uhr Weihnachtsdorf im Vogtsbauernhof 
   Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-

ernhof. 
   Im kunstvoll beleuchteten Ambiente der hi-

storischen Schwarzwälder Bauernhöfe bieten 
Aussteller aus der Region traditionelles 
Handwerk und heimische Produkte an. 

   Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof, 

  Tel. 07831/93560, www.vogtsbauernhof.de 
14:00 bis  Ausstellung „Raum:
17:00 Uhr Gefühl“ des Kosmos Schwarzwald 
   Kunstmuseum Hasemann-Liebich, Kirch-

straße 4. 
  Öffnungszeiten der Ausstellung: 
   Samstag, Sonn- und Feiertag von 14:00 bis 

17:00 Uhr. 
  Kunstverein Hasemann-Liebich e.V., 
   Vorsitzende José Schloss und Gerlinde 

Hirschbühl, 
  info@kunstmuseum-hasemann-liebich.de, 
  www.kunstmuseum-hasemann-liebich.de 
  
Mittwoch, 14.12.2022 
14:00 Uhr Seniorenwanderung mit Abschluss 
  Treffpunkt: Parkplatz Dorfmitte. 
  Schwarzwaldverein Gutach e.V., 
  Wolfgang Volz, Tel. 07833/1876, 
  www.swv-gutach.de 
  
Donnerstag, 15.12.2022 
14:00 Uhr Besinnliche Adventsfeier 
    Evangelisches Gemeindehaus, Langenba-

cherweg 13. 
   Bei Kaffee und Kuchen und einer Tasse Glüh-

wein singen wir gemeinsam Weihnachtslieder 
und genießen gemeinsam einen schönen 
Nachmittag! 

  Evangelische Kirchengemeinde, 
  Pfarrer Dominik Wille, Tel. 07833/242 
 

Weihnachtsdorf im Schwarzwälder  
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof 

Freitag bis Sonntag, 9. bis 11. Dezember 
Eine kunstvoll ins Licht getauchte Schwarzwälder Häu-
serlandschaft im stimmungsvoll beleuchteten Ambiente 
der historischen Schwarzwaldhöfe erwartet die Besucher 
beim diesjährigen Weihnachtsdorf am dritten Adventswo-
chenende im Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof in Gutach. 
Auf dem sieben Hektar großen Museumsgelände verteilen 
sich vom 9. bis 11. Dezember rund 40 Hütten und Stände 
mit traditionellem Handwerk und heimischen Produkten. 

Die imposanten und beleuchteten Schwarzwaldhöfe fügen 
sich so zu einem abendlichen Weihnachtsdorf, das seine 
Gäste zum Flanieren einlädt. 
  
Ein festlich musikalisches Rahmenprogramm begleitet die 
Besucher an allen drei Tagen bei ihrem Spaziergang über 
das Gelände. So spielen regionale Künstler im Wechsel auf 
den beiden Bühnen vor dem Falkenhof und beim Effringer 
Schlössle. Das Musikprogramm wird am Freitagabend um 
18 Uhr von dem Trio um Bernd Kasper, Ingmar Winkler 
und Uwe Sayer eröffnet. Auf dem Saxophon, der E-Gitarre 
und dem Bass spielen sie Jazz-Klassiker. Am Samsta-
gnachmittag um 15.30 Uhr beginnen die „Gardefischle 
Wolfach“, eine siebenköpfige Delegation der Stadtkapelle 
Wolfach. Das Folk-Duo „Saitentäler“ unterhält ab 17 Uhr 
mit Gitarre und Gesang. 
Zum Abschluss des zweiten Weihnachtsmarkttages spielt 
um 19 Uhr die vierköpfige Band „Say U“ aus Freiburg 
Akustikpop. Der Kinderchor „Wolftalspatzen“ singt am 
Sonntagmittag um 13.30 Uhr Weihnachtslieder. Armin und 
Gaby Heuberger von „Unikat“ aus Offenburg runden ab 
16 Uhr das musikalische Programm mit E-Piano und Ge-
sang ab. 
  
Auch für Kinder und Familien bietet das Freilichtmuseum 
Samstag und Sonntag ein weihnachtliches Rahmenpro-
gramm an. Bei der Offenen Weihnachtswerkstatt für Fami-
lien können die jüngsten Besucher kleine Räucherhäus-
chen bauen. 
Das Mitmachprogramm findet am Samstag von 14 bis 19 
Uhr und am Sonntag von 11 bis 16 Uhr statt. Am Sonntag 
ist auch der Nikolaus mit seinem Freund Rubelz von 14 bis 
16 Uhr auf dem Museumsgelände unterwegs und verteilt 
kleine Gaben. 
Museumspfarrer Hans-Michael Uhl lädt am Sonntag um 
13, 15 und 17 Uhr mit Anke und Martin Lampeitl vom 
Puppentheater „Guggamol“ zu einer Weihnachtsgeschich-
te für Groß und Klein in den Museumspädagogischen Pa-
villon ein. Das etwa 30-minütige Stück „Die vier Lichter 
des Hirtenjungen Simon“ wird mit Advents- und Weih-
nachtsliedern umrahmt. 
  
Der Eintritt beträgt an allen drei Tagen 4,00 € für Erwach-
sene ab 18 Jahren. Kinder und Jugendliche bis 17 Jahren 
sind frei. 
Die Häuser des Museums sind geschlossen 

Alle Informationen zum Programm unter 
www.vogtsbauernhof.de. 

Am dritten Adventswochenende, vom 9. bis zum 11. De-
zember, findet vor der einmaligen Kulisse der historischen 
Schwarzwaldhöfe erstmals das Weihnachtsdorf im Frei-
lichtmuseum Vogtsbauernhof statt. 

Foto: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof,
Hans-Jörg Haas
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Vereine

Arbeiterwohlfahrt 

Die AWO Hornberg lädt zur Weihnachtsfeier ein  
  
Die Arbeiterwohlfahrt Hornberg lädt für Sonntag, den 11. 
Dezember von 14:00 bis 17:00 Uhr zur alljährlichen Weih-
nachtsfeier in die Stadthalle ein. Alle Mitbürger und Mit-
glieder ab 60 Jahren aus Hornberg, dessen Ortsteilen und 
aus der Gemeinde Gutach sind mit ihren Ehe- oder Leben-
spartnern herzlich willkommen! 
  
Ebenfalls eingeladen sind einsame, bedürftige oder behin-
derte Mitbürger. 
Erstmalig findet die AWO-Weihnachtsfeier gemeinsam mit 
der Adventsfeier des Ortschaftsrates von Reichenbach 
statt. 
Die Musikschule Hornberg sowie die Stadtkapelle Horn-
berg werden diesen Nachmittag musikalisch umrahmen. 
Weihnachtliche Lieder laden zum Mitsingen ein. Pfarrer 
Jürgen Grabetz wird besinnliche Worte zum christlichen 
Weihnachtsfest an die Gäste richten und Bürgermeister 
Siegfried Scheffold die Grüße der Stadt überbringen. 
  

Die Besucher werden mit Kaffee, Kuchen und Getränken 
von ehrenamtlichen Helfern des Ortsvereins bewirtet. 
Die AWO Hornberg hat auch wieder einen Fahrdienst ein-
gerichtet. Wer abgeholt werden möchte, möge sich bei Fa-
milie Haas unter Telefon 07833/96996 bis Donnerstag, 8. 
Dezember anmelden. 
  

Weihnachtsfeier
Sonntag, 11. Dezember 2022
Stadthalle Hornberg
Beginn: 14:00 Uhr

Es sind recht herzlich eingeladen:
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 60 Jahren,
sowie alle behinderte oder sozial benachteiligte EinwohnerInnen
aus Hornberg mit den Stadtteilen Reichenbach und Niederwasser
sowie der Gemeinde Gutach

Mitwirkende: Musikschule Hornberg
Stadtkapelle Hornberg

Veranstalter: Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Hornberg e.V.
Ortschaftsrat von Reichenbach

 

Verein zur Förderung  
der Kinder  

und Jugendlichen  
in Gutach e.V.

Klatschen, Tanzen und Ausrasten 
Gutacher Kinder gehen beim Mitmachkonzert voll mit – 
Bücherflohmarkt ergänzt Programm 

Das Mitmachkonzert in der Gutacher Festhalle ist ein vol-
ler Erfolg gewesen. Mehr als 300 Gäste ließen sich von der 
Band Unikat und ihren Freunden in die musikalische 
Weihnachtszauber-Welt entführen. 

Bevor das Kinder-Konzert begann, war in und um die Fest-
halle schon reger Betrieb. Der Verein zur Förderung der 
Kinder und Jugendlichen in Gutach e.V. hatte sich einiges 
für einen gelingenden Nachmittag einfallen lassen. 
Der Duft von frischen Waffeln lag in der Luft, beim „Bolle-
wägele“ gab es leckeres Eis, im Foyer der Halle wurde flei-
ßig im Bücherflohmarkt gestöbert und auch das Gebastelte 
der Schüler fand große Beachtung. 
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Manche bekommen nur noch Stehplätze 
In der Halle hatten sich derweil Eltern und Kinder Plätze 
ausgesucht, wer zu spät kam musste mit einem Stehplatz 
vorlieb nehmen. 
Als sich die Musiker und Sänger dann auf der Bühne plat-
ziert hatten, rief Moderatorin und Frontfrau Gaby Heuber-
ger die vielen Kinder dazu auf, zuerst einmal das Klat-
schen und Ausrasten zu üben. 
Als sie mit dem Ergebnis zufrieden war, lud sie zum Tan-
zen, Bewegen und Spaß haben ein. Gemeinsam wurden 
coole Moves wie das Popo-Wackeln, die Biene, die Suche, 
der Scheibenwischer, Wulle-Wulle oder die Sonne geübt. 
Den Kindern war die Freude über diese Art eines Kon-
zertes da schon anzumerken. Ober-Engel Alexa hatte ein 
wachsames Auge und die Tänzerinnen aus dem Weih-
nachtsdorf begleiteten die Lieder als Vortänzerinnen. 
Und dann begann die Weihnachts-Kinder-Mitmach-Show, 
durch die sich die lustige Suche nach dem Tannenbaum 
wie ein roter Faden zog. 
Weinachts-Direktor Fallala wurde mit der Suche beauf-
tragt und die Kinder sangen bei jedem missglückten Ver-
such lautstark das Lied „O Tannenbaum“. Die Gutacher 
Kinder waren erstaunlich textsicher bei Liedern wie „Fröh-
liche Weihnacht“, „Lasst uns froh und munter sein“ oder 
„Die Jahresuhr“. Für Nele, Frieda, Amelie und Sweja wurde 
es zu einem ganz besonderen Konzert, denn sie durften mit 
Gaby Heuberger gemeinsam auf der Bühne stehen und 
Lieder wie „Es schneit“ oder „Weihnachtsbäckerei“ von 
Rolf Zuckowski vor dem großen Publikum singen.
Anschließend bekamen sie von Engel Alexa die Mutmach-
Medaille überreicht, die sie stolz am Pullover trugen. Wäh-
rend des einstündigen Konzertes war beständig Abwechs-
lung geboten, mit dem Schneemann und dem 
Weihnachtsmann wurde musikalisch durch den weißen 
Winterwald und physikalisch durch die Festhalle gewan-
dert. 
Ein anderes Mal wurde gehüpft und über den Boden ge-
krabbelt, bis keiner der Gäste mehr auf den Stühlen saß 
und dann hieß es: „Das Konzert ging leider viel zu schnell 
zu Ende!“ 
Mit einer ewig langen Weihnachtsgirlande, die durchs Pu-
blikum wanderte, mit einer Polonaise und dem ganz groß-
en Applaus verabschiedeten sich „Unikat und Freunde“ 
schließlich von ihrem Publikum. 

Info: Förderverein 
Vorsitzende Georg Schepers bedankte sich am Ende für 
das sensationelle Konzert, das in Verbindung mit der 
Bürgerstiftung und der Gemeinde umgesetzt werden 
konnte. Für das kommende Jahr kündigte er bereits das 
nächste Kinder-Mitmach-Konzert in Gutach an. 

 

Das Mitmach-Konzert der Gruppe Unikat war ein voller 
Erfolg.

Auch der Schneemann durfte beim abwechslungsreichen 
Programm nicht fehlen!

Text und Fotos: Christine Störr, Schwarzwälder Bote

Einladung zum Mitgliedertreffen 

Zu einem Treffen laden wir die Mitglieder der FBG Gutach 
  
am Samstag, den 17. Dezember 2022 um 9:00 Uhr ein,  
Treffpunkt ist am „Hinter Sand“.  
  
Hier wollen wir über die geleisteten Maßnahmen der Weg-
unterhaltungsgemeinschaft, sowie über die Situation am 
Holzmarkt informieren. Allgemeines kann anschließend 
bei einem kleinen Imbiss mit Umtrunk besprochen wer-
den. 
  
Vorstandschaft FBG-Gutach 
 

Organisierte Nachbarschafts-  
und Altenhilfe Gutach e.V.

Helfen, was kostet das? 
Die Hilfeleistungen der Organisierten Nachbarschafts-
und Altenhilfe werden nach Stunden berechnet. 
Der derzeitige Stundensatz beträgt für Mitglieder 12,50 
Euro und für Nichtmitglieder 18,75 Euro. 
Wenn Sie nähere Auskünfte oder Unterstützung durch 
die Nachbarschaftshilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an den Einsatzleiter. 
  
Horst Hennig, Am Bergle 18, 77793 Gutach, 
Tel. 07833 / 9604295 oder 0151 / 24109774 
E-Mail hoddelwolf54@aol.com 
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LandFrauen
Ortsverein Gutach

Sammeltassenkaffee der Gutacher Landfrauen und Land-
männer 
Am Samstag, den 17. Dezember 2022 treffen sich die Land-
frauen und Landmänner um 14:00 Uhr zu dem schon tra-
ditionellen „Sammeltassen-Kaffee“ im Gutacher Feuer-
wehr-Gerätehaus. 
 
Dieser Nachmittag steht unter dem Motto: “Einstimmung 
auf eine ruhige Vorweihnachtszeit”, bei der Hektik und 
letzte Besorgungen keine Rolle spielen. 
Wir freuen uns auf viele Mitglieder, die dem Alltagsstress 
entfliehen wollen. 
Jede/r Teilnehmer/in bringt bitte eine Sammeltasse sowie 
weihnachtliches Gebäck mit. 
Die Vielfalt der mitgebrachten Leckereien, sowie kleine 
Lesungen oder Gedichte, passend zur Weihnachtszeit, ma-
chen den besonderen Flair dieses Nachmittags aus. 
 
Brigitte Hippler 

 
Das neue Jahr der Landfrauen beginnt mit einer 
„Winterwanderung“ in Tennenbronn 
  
Die traditionelle Winterwanderung am Sonntag, den 8. Ja-
nuar 2023 führt uns nach Tennenbronn in das „Heimat-
haus“- ein Museum und eine Begegnungsstätte mit Bezug 
zur 800-jährigen Geschichte dieser Ortschaft. 
  
Eine jahrhundertelange Spaltung in mehrere Teile mit 
komplizierten Grenzziehungen führte zu vielen Konflikten 
zwischen den Einwohnern und zu deutlich unterschied-
lichen Entwicklungen der Dorfteile und später der beiden 
Gemeinden Katholisch Tennenbronn und Evangelisch Ten-
nenbronn. 
  
Wir werden mit einer fachkundigen Führung durch das 
Museum begleitet. Hierbei erfahren wir viel über die Ent-
wicklung der Ortschaft und deren Einwohner.
Anschließend besichtigen wir noch die Ausstellung „der 
Christbaum im Wandel der Zeit“.

  
Zum Abschluss dieses Nachmittags haben wir im UWIHI 
(unteres Wirtshäusle in Reichenbach) Plätze für uns reser-
viert. 
  
Alle Landfrauen/Männer sowie Gäste sind herzlich will-
kommen! 
  
Wer dabei sein möchte, sollte sich unbedingt bis Freitag, 
den 30. Dezember 2022 bei Angelika Moser unter 
  
Tel.-Nr. 07833 959777 oder per 
e-mail unter:  markgrafenhof@t-online.de  
  
anmelden. 
  
Für den Museumseintritt wird für Nichtmitglieder ein Un-
kostenbeitrag in Höhe von 2,00 € erhoben. 
  
Abfahrt mit privaten PKW ist am Sonntag, den 8. Januar 
2023 um 13:30 Uhr am Parkplatz in der Gutacher Dorfmit-
te. 

Das „Heimathaus“ in Tennenbronn.  Foto: Brigitte Hippler 
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Kunstradfahren in Gutach

  
 

Trainingszeiten  
Kunstradfahren 

 
 
 

Montag: 
15.00 – 17.00 Uhr 

& 
18.30 – 21.00 Uhr  

 
Dienstag: 

14.30 – 16.45 Uhr 
 

Mittwoch: 
14.00  – 16.00 Uhr 

 
Freitag: 

16.30 – 20.00 Uhr  
 

www.rsv-gutach.de 
 

Bescherung durch die Sparkasse Kinzigtal für die RSV Ju-
gendkasse  
am 2. Dezember 2022 in Gutach 
„Weltmeisterinnen – das muss man sich mal auf der Zunge 
zergehen lassen!“, mit diesen Worten übergaben der Spar-
kassen-Vorstand Carlo Carosi und sein Kollege Simon 
Kopp einen großen Scheck über 750 Euro und Präsente für 
die beiden Gutacher RSV-Sportlerinnen Sophie-Marie 
Wöhrle und Caroline Wurth. 
Dieses Geldgeschenk soll in die Jugendkasse fließen, da 
waren sich die beiden Sportlerinnen sofort einig. Jetzt 
muss sich die RSV-Jugendgruppe nur noch entscheiden, ob 
sie damit in die Sprunghalle nach Stuttgart oder in den 
Europa-Park gehen will. 
„Als Sparkasse Kinzigtal sind wir natürlich auch stolz, 
dass gleich zwei Weltmeisterinnen aus unserem Geschäfts-
gebiet kommen“, betonte Carlo Carosi. 
Weil „Gold“ nicht nur die Farbe der WM-Medaille sei, son-
dern zudem eine sichere Geldanlage in unsicheren Zeiten, 
überbrachte der Hausacher Kundenberater Simon Kopp 
den beiden Kunstradfahrerinnen zum Abschluss ihrer 
sportlichen Laufbahn nicht nur Glückwünsche, sondern 
jeweils auch einen Gutschein für echtes, physisches Gold. 
Dieses dürfen sich die beiden überraschten Weltmeiste-
rinnen in der Geschäftsstelle in Hausach in den nächsten 
Tagen abholen. 

Carosi lobte auch die beeindruckende Vereinsarbeit des 
RSV: „Dieser Erfolg in den vergangenen Jahren wäre nicht 
möglich, wenn da nicht ein so aktiver und engagierter Ver-
ein wie der RSV Gutach wäre.“ RSV-Vorstand Martin Gei-
ler dankte für die kontinuierlich großartige Unterstützung 
durch die Sparkasse. Für seinen Radsportverein war schon 
22 Tage vor Weihnachten Bescherung! 
  

Von links: Sparkassen-Vorstand Carlo Carosi, die Zweier-
Weltmeisterinnen Sophie-Marie Wöhrle und Caroline 
Wurth, daneben Simon Kopp von der Geschäftsstelle 
Hausach.

Text und Foto: Karin Wurth, RSV Gutach
 

Trainingszeiten des TuS Gutach der Handballspielgemein-
schaft Gutach/Wolfach 
Im Bereich Kinderturnen sind die Hinweise zur Gruppen-
einteilung zu beachten. Bei Unklarheiten bitte die Übungs-
leitung kontaktieren. 
Bitte achtet auf die Einhaltung der Hygiene-Regeln damit 
wir Sport machen können. 

Montag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E männl. Jahrg. 2012/13 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller. 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. B weibl. Jahrg. 2003-2006 mit 
Timo Hesse 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Damen II mit Stefan Staiger und 
Jens Gudelius 
Sporthalle Gutach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. C weibl. Jahrg. 2008/09 mit 
Theresa Heizmann, Theresa Schmider, 
+Juliane Hirt   
Abteilung Turnen: 
18:15 Uhr – 19:30 Uhr Mädchen ab 11 mit Sabine Prescher 
und Franziska Dufour 
19:30 Uhr – 20:30 Uhr „Fit in die Woche“ mit Susanne 
Heinzmann 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Badminton mit Claus Grimm 

Dienstag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:30 Uhr – 17:45 Uhr Jug. D weibl. Jahrg. 2010/11 mit 
Laura Riedel,Tanja Faißt und Christian Lehmann 
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Jug. E weibl. Jahrg. 2012/13 mit 
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Hans-Jörg Kovac und Stefanie Riedel 
19:00 Uhr – 20:30 Uhr Herren I mit Jürgen Storz 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Herren II mit Michael Wöhrle und 
Matthias Wetzel 
Sporthalle Gutach 
16:45 Uhr – 18:15 Uhr Jug D männl. Jahrg. 2008-2009 mit 
Julian Brohammer, Demian Moser 
18:00 Uhr – 19:30 Uhr Damen I mit Oliver Kronenwitter, 
Jens Dieterle 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Herren III mit Stefan Kammerlan-
der   
Abteilung Turnen: 
15:00 Uhr – 16:00 Uhr „Frauen über 50“ mit Christel 
Griesbaum in der Festhalle 
18:00 Uhr Walking 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Karate und Jiu Jitsu mit M. Franki 
9. Dan, für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren in der 
Festhalle 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr Kenjutsu und Aikijutsu mit Michael 
Franki, Manfred Bleile und Mathias Jehle in der Festhalle 
Skiabteilung: 
19:30 Uhr – 21:00 Uhr Skigymnastik mit Tanja Klöpfer, 
Thomas Albrecht und Jürgen Prescher 
  
Mittwoch: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Jug. B+C männl. Jahrg. 2006-2009 
mit Nicolas Haas, Justin Pranic, Julian Lehmann; Manuel 
Dieterle, Daniel Hirt 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr AH – Alle 14 Tage in den ungeraden 
Wochen 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr Torhüter Jugend 
Sporthalle Gutach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. D weibl. Jahrg. 2010/11 mit 
Christian Lehmann, Laura Riedel und Tanja Faißt 
Abteilung Turnen: 
16:00 Uhr – 17:30 Uhr Mädchen 3.+4. Klasse Geräteturnen 
mit Martina Spagnolo, Claudia Wöhrle und Hannah Heinz-
mann 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr „Frauenriege II“ mit Jenny Birmele 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr Rückenfit mit Viola Uhl und Jenny 
Birmele 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr „Frauenriege I“ mit Gerlinde Aberle 
21:00 Uhr – 22:00 Uhr „Männerriege“ „Wer rastet, der 
rostet“ mit Marcel Paffendorf und Harald Wagenmann 
    
Donnerstag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:45 Uhr – 18:00 Uhr Minis Wolfach I und II Stefan Böh-
ler, Tobias Heil, Ulrike Bösinger, Christof Engelmann 
18:00 Uhr – 19:30 Uhr Jug. B+C männl. Jahrg. 2006 -2009 
mit Nicolas Haas, Justin Pranic, Julian Lehmann; Manuel 
Dieterle, Daniel Hirt 
19:30 Uhr – 21:00 Uhr Herren I mit Jürgen Storz 
Sporthalle Gutach 
16:00 Uhr – 17:15 Uhr Minis I + II mit Karla Wöhrle und 
Felix Grimm, Christine Paffendorf, Isabel Wasmer 
17:15 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E männl. Jahrg. 2012/13 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller 
17:15 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E weibl. Jahrg. 2012/13 mit 
Hans Jörg Kovac und Stefanie Riedel 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. A+B weibl. Jahrg. 2006-2007 
mit Timo Hesse 
20:00 Uhr – 22:00 Uhr Herren II mit Michael Wöhrle und 
Matthias Wetzel 
Abteilung Turnen: 
15:00 Uhr – 16:00 Uhr „Eltern-Kind-Riege“ mit Annerose 
Berger, Manuela Dold und Christine Hermann 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr „Freizeitsport“ mit Susanne Heinz-
mann 

Freitag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:30 Uhr – 18:00 Uhr Jug D männl. Jahrg. 2010-2011 mit 
Julian Brohammer, Kilian Nattmann, Manuel Dieterle, Da-
niel Hirt 
17:45 Uhr – 19:15 Uhr Jug. C weibl. Jahrg. 2008/09 mit Te-
resa Heizmann, Theresa Schmider, Jessica + Juliane Hirt 
19:15 Uhr – 20:45 Uhr Damen I mit Oliver Kronenwitter 
und Jens Dieterle 
20:45 Uhr – 22:00 Uhr Herren II u. III mit Michael Wöhrle, 
Matthias Wetzel, Stefan Kammerlander 
Sporthalle Gutach 
20:00 Uhr – 21:30 Uhr Damen II mit Stefan Staiger und 
Jens Gudelius 
Abteilung Turnen: 
14:30 Uhr – 15:30 Uhr Kleinkindturnen mit Brigitte Heinz-
mann, Karin Welke und Hannah Heinzmann 
15:30 Uhr – 16:30 Uhr „Mädchenriege“ (ab sechs Jahren – 
1./2. Klasse) mit Susanne Weigold, Sophia Weigold und 
Mia Wöhrle 
16:00 Uhr – 17:00 Uhr „Mini-Buben“ Geräteturnen (ab 
sechs Jahren – 4. Klasse) mit Martin Aberle und Michael 
Oßwald 
 

HEIMSPIELTAG
10./11.12.2022 / Wolfach

Samstag, 10.12.2022

13.10 Uhr E-Jugend weibl. - TuS Schutterwald
14.40 Uhr D-Jugend männll. - TuS Schutterwald
16.10 Uhr C-Jugend weibl. - entfällt
18.00 Uhr Damen 1 SL - TuS Ottenheim
20.00 Uhr Herren 1 LL Nord - TV Sandweier

Sonntag, 11.12.2022

15.00 Uhr Damen 2 BK - TuS Schutterwald 2
17.00 Uhr C-Jugend männl. SL - SG Baden-Baden/Sandw.

 

T

Werderstr. 10 · Hornberg
Telefon 07833/96891

GOLDANKAUF
Kostengünstige

Kleinanzeigen
für private Anbieter

Kontakt unter

07 81 / 504 - 1455
oder - 1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Privat
Anzeigen

2 – 3-Zimmer-Wohnung mit Balkon und Stellplatz von
berufstätiger Frau ab 2023 gesucht, ca. 50 – 70 m2. 01575-5887432

Mod. 3-Zi.-OG-Whg. in Berghaupten ab 1.2.2023 an NR, keine Haustiere
zu vermieten. Wfl.: 98 m2, EBK, Tageslichtbad, Fußbodenheizung, Balkon,

2 Stellpl., Energieeffizienzklasse: A+. Miete: 1050 € kalt/pro Monat
+ NK + 2 MM Kaution. Kontakt über WA: 0151/12524709

Rentnerehepaar sucht 2,5 –3 Zi.-Wohnung
in Gutach und Umgebung, ab sofort oder später,

wenig Treppen auch renov-bedürftig,
Tel. 0160/95793840

Tipps
Veranstaltungs

Direkt an Deutschlands höchstenWasserfällen
Über 150
Shows

spektakuläre
Feuershow am
Wasserfall

Über 150
Jetzt Tickets Online sichern!

www.triberger-weihnachtszauber.de

25. - 30.12.22

Lieber reparieren statt wegwerfen!

Denken Sie an ihre
Weihnachtsdekoration und

-beleuchtung…

Repair Café
Eisenbahnstr. 38 – 40, Hausach

10. Dezember 2022

Von 11:00 bis 14:00 Uhr

Weitere Informationen über uns:

www.reha-offenburg.de

Schauen Sie rein!

Ärzte

Praxisferien vom
27.12. – 30.12.22

Vertretung:
Dr. Dold, Hausach

Dr. Schwarz, Triberg
und Praxis Schapschröer,

Lauterbach

Ab dem 02.01.2023 sind
wir wieder für Sie da!

Praxisferien

Arztpraxis Martin Volk · Eisenbahnstr. 17 · 77756 Hausach · Tel. 07831/256

WIR MACHEN URLAUB
Die Praxis ist vom 21.12.2022 bis zum 01.01.2023 geschlossen!

Ab dem 02.01.2023 sind wir wieder für Sie da!
Vertretung: Praxis Serbanoiu, Praxis Auel

Immobilien

Bezirksleiter Walter Gerlach
07832/99942-14
walter.gerlach@lbs-sw.de

Apotheker mit Familie sucht im Raum Kinzigtal
ein Ein- und Zweifamilienhaus zum Kauf
über Postbank Immobilien GmbH.

Telefon +49 781 92 00 16
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Für unser Wohnhaus in Haslach suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine selbstständig arbeitende und engagierte Fachkraft aus den
Bereichen Heilerziehungspflege, Altenpflege oder Gesundheits- und
Krankenpflege oder eine Person mit einer vergleichbaren Ausbildung.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt durchschnittlich 30-35 Stunden.

Fachkraft (m/w/d)

Weitere Informationen unter: www.Lhke.de

www.supfina.com

Wir suchen für 2023 …

· Duale Studenten
(m/w/d)

· Auszubildende
(m/w/d)

Wir entwickeln und fertigen Hightech Maschinen mit zukunfts-
orientierter Robotertechnik und Automation in unseren über
6000m² großen modernen Produktionshallen und vertreiben
diese weltweit. Dafür arbeiten über 200 Mitarbeiter zusammen
als Team in Deutschland und den USA.

Du bist auf der Suche nach einem vielseitigen,
abwechslungsreichen Ausbildungsberuf mit Zukunft?
Dann bist du bei Supfina genau richtig!

Wir bieten …

Duales Studium 2023:
Maschinenbau mit Studienrichtung
Konstruktion und Entwicklung (DHBW)
(m/w/d)

Ausbildung Industriemechaniker
(m/w/d)

Ausbildung Mechatroniker
(m/w/d)

Ausbildung Technischer Produktdesigner
(m/w/d)

Weitere Infos online.

WIR SUCHEN:

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)

Pflegefachkraft (m/w/d)

Quereinsteiger/ Assistenz in der Betreuung (m/w/d)

BAD RIPPOLDSAU-
SCHAPBACH

Unsere Vorteile. Deine Vorteile.

Das hört sich gut an? Dann bewirb dich jetzt!

https://bonifazhof.onepage.me 07839/9108-201 r.wiesler@sankt-josefshaus.de

flexible Arbeitszeitmodelle
in Voll- und Teilzeit

Arbeiten mit tier- und
naturpädagogischem Ansatz

attraktive
Vergütung

Metallbauer (m/w/d) Fachrichtung Konstruktionsmechaniker
Wir suchen DICH:

Du fühlst dich angesprochen?
Kein Anschreiben nötig, einfach
per WhatsApp an 0151 47782935 oder
per Email an info@schreier-treppen.de

Dein Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung zumMetallbauer/Schlosser
• Eigenständiges und zuverlässige Arbeitsweise
• Gängige Schweißverfahren Stahl und Edelstahl
• Gerne auch Quereinsteiger

Schreier Treppen GmbH
Allmendgrün 2 / 77799 Ortenberg

Tel. 0151 47782935
Info@schreier-treppen.de
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Stellenmarkt

Büroangestellte/r (m/w/d)
auf Minijob-Basis

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen!

andrea.silzer.assistent@dvag.de
Infos: Telefon 07832 / 66 44 · dvag.de/georg.schmid

Büro Fischerbach
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Stellenmarkt

Für unsere neue Winzerstube am
Ortenauhaus suchen wir mehrere
Servicekräfte (m/w/d)

ORTENAUHAUS

DAS BRINGEN SIE MIT
• Erfahrung in der Gastronomie und Bewirtung
• Kenntnisse und Affinität zu Wein
• Bereitschaft zur Arbeit an Feiertagen
und Wochenenden

DAS BIETEN WIR IHNEN
• Einen der schönsten Arbeitsplätze in der Region
• Mitarbeit in einem engagierten und
motivierten Team
• Bezahlung nach TVöD

JETZT BEWERBEN!

Mehr Informationen unter:
www.vogtsbauernhof.de
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Auskünfte: Bauhofleiter Maik Knötig I Telefon 07834/8353-70

Vollständige Ausschreibung:
www.wolfach.de/rathaus-service/stellenausschreibungen

TEAMLEITER/IN
FÜR UNSERE GÄRTNEREI

(M/W/D, VOLLZEIT, UNBEFRISTET)

WIR SUCHEN ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN ZEITPUNKT EINE/N

Wir suchen Begleiter (alle)
für unsere Silvesterfreizeiten vom 27.12.2022 - 02.01.2023.
Mindestalter 16 Jahre, Vergütung ca. 50 € pro Tag (steuerfrei)

Club 82 Haslach - www.reisen.club82.de - 07832 9956-20

WIR SUCHEN GENAU DICH!

PÄD. FACHKRAFT
(m/w/d)

IN TEILZEIT (68 %) AB SOFORT/SPÄTER
Weitere Infos über den QR-Code oder
unter www.vsa-ortenau.de/stellenausschreibungen

EVANG. KINDERGARTEN „UNTERM REGENBOGEN“
Leitung Frau Helena Sterzik,
Steinrücken 1, 77793 Gutach
Tel. 07833 6050 kiga.gutach@kbz.ekiba.de

Stellenmarkt
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Vom 6.- 17. Dezember
20% auf alle Winterschuhe

Winterreifenaktion!
Damen

Herren

Kinder

Damen

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56

07 81 / 504 - 14 69

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Lesespaß
für die ganze Familie!



58



59

Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom
13. Januar bis 3. März 2023!
Buchbare Kalenderwochen
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profitieren
Sie von unserer Aktion!

*Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

NeujahrsRABATTAKTION

Ihre Ansprechpartnerin:

Andrea Haberstroh
Telefon: 0 78 32 / 97 60 99 16
E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

Schaffen Sie Zukunft
Geben Sie Kindern mit Ihrem Testament eine neue Perspektive!
Margitta Behnke: Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de
www.gutes-tun-tut-gut.de

©
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Gutes tun

tut gut
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Jetzt bestellen und Vorteile sichern!

SEPA-Lastschriftmandat /Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Ja, ich bin damit einverstanden, künftig aktuelle Informationen sowie Abo-Angebote der Reiff Verlag GmbH & Co. KG auch per E-Mail oder per Telefon zu
erhalten. Ihre Einwilligung können Sie jederzeit per E-Mail (leserservice@reiff.de) oder telefonisch (0781/504 -5555) widerrufen. Eine Weitergabe der Daten
an Dritte für Marketingzwecke erfolgt nicht. Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter mittelbadische.de/datenschutz.

Ja, ich bestelle das Weihnachts-Angebot

Lieferstart
Start wählbar zwischen 1.12.2022 und 13.1.2023. Die Lieferung endet automatisch.

Das Angebot gilt im Verbreitungsgebiet der MITTELBADISCHEN PRESSE für Haushalte, die in den letzten 3 Monaten kein Abonnement bezogen haben. Zugestellt wird
die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Mit dem E-Paper haben Sie Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben.

Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder einfach und bequem unser Online-Formular unter www.mittelbadische.de/weihnachten2022.

Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Einsendeschluss 8.1.2023 | Solange Vorrat reicht.
Preise Stand 1.1.2022, Änderungen vorbehalten.

mittelbadische.de/weihnachten2022 0781/504 -5555 leserservice@reiff.de Bestellcoupon ausfüllen und zusenden
Reiff Verlag GmbH & Co. KG | Leserservice Mittelbadische Presse | Marlener Straße 9 | 77656 Offenburg

für mich selbst oder zum Verschenken 6 Wochen gedruckt lesen für nur 14,90€ 6 Wochen digital lesen für nur 9,90€

DM
-A

A

Das besondere GeschenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenk
Machen Sie sich selbst oder einem
anderen eine Freude!
Machen Sie sich selbst oder einem 
anderen eine Freude!

Das  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenk
Machen Sie sich selbst oder einem 

Ihre Anschrift:
Vorname/Name

Straße/Nr.

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

Anschrift des Beschenkten: (Nur bei einem Geschenkabo)
Vorname/Name

Straße/Nr.

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

Datum/Unterschrift:

✗

6 Wochen digital lesen für nur 9,90 €6 Wochen gedruckt lesen für nur 14,90 €
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Handwerk & Industrie:

Mitarbeiter gesucht!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
16. Januar 2023, 12.00 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige
Mediaberaterin oder
0781/504-1456
– anb.anzeigen@reiff.de

Verstärkung gesucht?
Inserieren Sie am 20. Januar 2023 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:
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08.12. bis 14.12.2022 · www.kinohaslach.de
»Avatar: The Way of Water in HFR 3D« Mi 17:00/19:30
»Bis ins Meer« Fr/Sa 19:30, So 16:00
»Der Engländer, der in den Bus stieg und bis ans
Ende der Welt fuhr« Fr/Mo 19:45
»Mittagsstunde« Sa 19:45
»Das Leben ein Tanz« Mo/Mi 19:45
»Der Räuber Hotzenplotz« Fr/Sa 15:00, So 14:00/16:15
»Hui Buh und das Hexenschloss« Sa 15:00, So 14:00
»Die Mucklas und wie sie zu Pettersson und Findus
kamen« Sa 15:15, So 14:15

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
L. Mettbach

Tel. 01573/4282237 od.
0761/46468

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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-21%

-26% -22%

-25%

1,09
€/100 g

1,19
€/100g

1,49
€/100g

1,19
€/Stk

2,59
€/100g

1,19
€/100 g-12%

UnsereWochenangebote
gültig vom 08.12. – 14.12.2022
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Gulasch gemischt
für die
vielseitige Küche

-25% unser
Beliebtester

Putensteak
natur

frische, grobe
Bratwurst
für die
schnelle Küche

Bierwurst
herzhaft lecker

Bergschinken
Luftgetrocknet
Gold prämiert

16,90
€/Schale

UnsereHolzschalen-IhrWeihnachtsmenü?
SchweinefiletmitKräuterkrusteaufBlattspinat.
NurnochimOfenfertiggaren!InklusiveGaranleitung

Lecker
-zuHause-
genießen

Nuram
Freitag&
Samstag

Karottensalat

Vorbächstraße 15, 77796 Mühlenbach

Telefon 07832/5355
info@messmer-reisen.de

10.12.2022 Mittelalter- u. Weihnachtsmarkt Esslingen 43.– €
14.12.2022 Weihnachtsmarkt Baden-Baden (halbtags) 21.– €
18.12.2022 Weihnachtsmarkt Riquewihr/Elsaß (halbtags) 21.– €

Aktuelle Skifahrten
29.12.2022 Silvretta Montafon, inkl. Skipass & Mittagessen 96.– €
06.01.2023 Grindelwald, inkl. Skipass 86.– €

Moderne Bustouristik · Busreisebüro

Vorbächstraße 15, 77796 Mühlenbach

Telefon 07832/5355
info@messmer-reisen.de

16.02. – 21.02.2023 Kultur und Wellness in Abano Terme € 629.--
5 x Übern/Frühstück, 5 x Abendessen inkl. Wein, Thermalbadbenutzung,
Weinkellereibesichtigung mit Weinprobe und kleinem Imbiss, Reiseleitungen
für Ausflüge nach Padua, Euganeische Hügel, Chioggia und Ferrara.

******************************************************************
Ein herzliches Dankeschön allen Kundinnen und Kunden für Ihre Treue in den beiden schwierigen
„Corona-Jahren“.Wir freuen uns wieder auf eine neue Reisesaison gemeinsam mit Ihnen.
Ein friedvolles Weihnachtsfest, Glück und Gesundheit für das neue
Jahr wünschen Ihnen Bruno und Marita Meßmer mit Mitarbeiter.

Moderne Bustouristik · Busreisebüro

Haben Sie Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten?
Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

Kontaktieren Sie uns mit Namen und Anschrift unter:

07 81 / 504 - 55 66

anb.leserservice@reiff.de

…wenn eltern Krebs haben

www.cccf-tigerherz.de
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Wir sind jederzeit an 365 Tagen für Sie erreichbar.

... weil Trauer
Vertrauenssache ist.

Obervogt-Huber-Straße 13, 78098 Triberg
Tel.: (0 77 22) 91 900 50

Schramberger Straße 3, 78112 St. Georgen
Tel.: (0 77 24) 85 99 20 5

Hauptstraße 85, 78132 Hornberg
Tel.: (0 78 33) 96 08 05

Wilhelmstraße 11, 78120 Furtwangen
Tel.: (0 77 23) 50 42 24 8

Friedrichstraße 5, 78147 Vöhrenbach
Tel.: (0 77 27) 92 93 25 2

info@kp-bestattungen.de  www.kp-bestattungen.de
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Zauberhafter Advent
mit kreativem Kunsthandwerk, Weihnachtskrippen

und Dekoartikeln

immer Dienstags bis Freitag von 15 – 19 Uhr

Sie finden uns am 3. Adventswochenende
auf dem Weihnachtsmarkt in Gutach

Stilvolle und kreative Adventsideen,
außergewöhnliche Weihnachtsgeschenke

und vieles mehr...

Holzschnitzerei Volk
Weitere Artikel und Angebote finden Sie unter www.holzschnitzerei-volk.de

Hauptstraße 25, 77790 Steinach, Tel. 07832 8989

direkt vom

Simeshof
Hausach/Frohnau

Täglicher Verkauf im
Advent auch an den
Wochenenden

Nordmann-
tannen
in großer
Auswahl

Christbäume

Bewirtung am 3. und 4.
Adventswochenende

Weihnachtsscheune

10.12. spielt
„Just for fun“
19.00 Uhr,

freier Eintritt,
Hutspende

Glühwein, Kinderpunsch,
Stockbrot, Kaffee, Kuchen,
Kartoffelsuppe, Schäufele/Bratwurst
mit Kartoffelsalat

Wir freuen uns auf Ihr Kommen

Familie Bernhard Schmider
Frohnau 7, 77756 Hausach
Handy: 0175 / 9168507
www.simeshof.de

Inh.Gotthard Dold
Untertal 18 · 77790W.-Steinach
Tel. 078 32/62 94 · Fax 0 78 32/6 75 70

www.firststop.de

Wir haben Betriebsferien
von Sa., 24.12.2022 bis So., 08.01.2023

Familie Dold

Soft-Fleece Decke
160 x 200 cm
waschbar, soft, antistatisch

Stark reduziert
Ab 39,95€

Winterbettwäsche, Biber
In großer Auswahl
kuschelig, warm, pflegeleicht

69,95€ 59,95€
Preisbeispiel

Bettenhaus Alesi
Bahnhofstr. 21 | Schramberg

Tel: 07422 / 21080
www.alesi-schlaf.de

JUBILÄUM

Jubiläum % Sonderpreise % Günstig % Jubiläum % Sonderpreise %

KUSCHELIG WARME NÄCHTE

WIR FEIERN 30 JAHRE JUBILÄUM!Ju
b
il
äu

m
%

S
on

d
er

pr
ei

se
%

G
ü
n
st

ig

Ju
b
iläu

m
%

S
on

d
erpreise

%
G
ü
n
stig

Bäckerei Schmieder
Original Spitzwecken
in allen Größen nach altem Rezept

an unserem Stand im Spitzweckendorf
am Donnerstag, 15.12. ab 5.00 Uhr morgens bis Marktschluss,

laufend frisch aus der Backstube.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Ingrid & Armin Schmieder

Telefonische Bestellungen unter Tel. 07832/2570
und abends ab 18.30 Uhr unter Tel. 0178 /5274850.

✶✶ ✶✶ ✶Schöne Weihnachten!
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Die ultimative
Funktionsunterwäsche
für Damen und Herren:

MERINO
& MORE
Ausgezeichnet
mit Ökotex 100 –
Made in Europa.

Eine tolle
Geschenk-Idee

www.sportbeck-trendladen.de

Shirts, kurzarm und langarm
69,95 € /79,95 €

7/8 Unterhosen 64,95 €

lange Unterhosen 69,95 €

SNAP Junior

• ab Größeöße 26
• mit Nässeschutzässeschutz

Kinderwanderschuhe

Hinter EDEKA

GLÜHWEIN
WAFFELN

EISEIS...

Hauptstr. 4 | 77756 Hausach
Tel. 07831 9681984

www.sport-thaler.de

auf

ELN

SAMSTAG 10.12.22

Die Kaufhäuser sind geöffnet!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Außerdem dürfen wir auch unsere Dienstleistungen wieder erbringen.
Ihr Partner für Umzüge, Wohnungsauflösungen,

Entsorgungen und Transporte.

GuckRein Gebrauchtmöbelkaufhaus – ein Projekt der Neue Arbeit inklusiv gGmbH
Tel. 07831/968439, Gartenstraße 22, 77756 Hausach

Spenden Sie uns was andere
noch verwenden können!

Jetzt Termin buchen: Tel. 07834 8670510

PHYSIOTHERAPIE

 freie Kapazitäten
 alle Kassen
 REHA-Sport

www.rehazentrum-wolfach.de

Reha-Zentrum
Wolfachim Fitness24-Studio

Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Tüv-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

www.isotec-hug.de

Abdichtungstechnik Joachim Hug
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

?
aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Te
(m/w/d) aus
Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

Wir stellen ein:
Bauhandwerker (m/w/d)
aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

Obstbaumschule & Hofladen
Allmendgrün 20 · Ortenberg
Tel.: 07 81/9 32 25 00
www.kiefer-obstwelt.de

Kostenlos –
jetzt anmelden!

Sa. 17.12.
13:30 Uhr

Ihr Meisterbetrieb
in der Region!

Tel.: 07834 / 715
info@blechnerei-vollmer.de

77709 Wolfach

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Dinkelbackwaren
Dinkel Weihnachtsgebäck

Dinkelbrot
Besuchen Sie uns am Stand
beim Efringer Schlössle auf

dem Gutacher Weihnachtsmarkt
im Vogtsbauernhof.

Familie Schmieder
Unterdorf 2

77716 Hofstetten
Tel. 0 78 32/25 70

ingrid-schmieder@gmx.deingrid-schmieder@gmx.de

Dorfwiesen 29
77716 Hofstetten
Tel. 07832-4358

info@boegner-ofenbau.de
www.boegner-ofenbau.de

Hausacher Str. 15 · 77709 Wolfach · Telefon 07834/8381-0
mail@autohaus-eble.de · www.autohaus-eble.de

Autohaus EbleReinhard e.K.

Eine frohe Advents- und Weihnachtszeit!2021

Hausacher Str. 15 · 77709 Wolfach · Telefon 07834/8381-0
mail@autohaus-eble.de · www.autohaus-eble.de

Autohaus EbleReinhard e.K.

Eine frohe Advents- und Weihnachtszeit!2022

81-

Eble e.K.

0000000081-081-81-81-81-000081-81-81-81-000081-881-81-81-81-881-81-81-81-881-81-81-81-881-81-81-81-81-81-181-81-81-81-181-81-81-81-181-81-81-00000081--81-81-81-81--81-81-81-0000

Die großen kosmischen Lehren des
Jesus von Nazareth

Buch und kostenlose Leseprobe unter:
www.gabriele-verlag.com • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35
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AktuellDonnerstag, 08. Dezember 2022

Thomas Schwer; Verst. Eltern Lucia u. Josef 
Hummel; Josef Dold; 

19.00 Hornb.    Festliches Konzert der Stadtkapelle Horn-
berg in der evang. Kirche 

  
So., 11.12. 3.Advent 
08.30 Haus. Eucharistie 
10.15  Hornb.  Familiengottesdienst „ Unser Adventskranz 

wandert“ 
18.00 Haus.  Bußgottesdienst im Advent für die ganze 

SE 
  
 
Mo., 12.12. - Gedenktag Unserer Lieben Frau von Guada-
lupe 
19.00 Haus. Taize-Gebet 
 
Di., 13.12. - Hl. Odilia, Gründerin von Odilienberg u.Nie-
dermünster im Elsaß 
18.45 Hornb. Rosenkranz-Andacht  
 
Mi., 14.12. - Hl. Johannes vom Kreuz, Ordenspriester, Kir-
chenlehrer 
19.30 Haus. „Atempause“ im Pfarrheim 
 
Do., 15.12. 
17.00 Hornb. Schülergottesdienst  
 
Fr., 16.12.  
08.00 Haus. Weihnachtsgottesdienst der Grundschule 
18.20 Haus. Rosenkranz 
19.00 Haus. Eucharistie 
   Wir beten für Anneliese Wehrle; Ludwig 

Armbruster u. Eltern; Maria Anna Vetterer 
u. verst. Ang.; Theresia u. Hermann Maier u. 
verst. Ang.; Maria u. Markus Buchholz, En-
kel u. Urenkel; 

Sa., 17.12.    
07.00 Haus. Rorate-Messe 
18.30 Gutach Eucharistie (evang.Kirche) 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

 Zustellprobleme:     Aboservice:
0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de  0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Der Redaktionsschluss für  den redaktionellen Teil der Nachrichtenblattes ist am Dienstag um 11.30 Uhr. 
Bei Feiertagen beachten Sie bitte die vorherige  Ankündigung im Nachrichtenblatt.

Kirchen

Nachrichten der Röm.-
kath. Kirchengemeinde 
Hausach-Hornberg

3. Adventssonntag 
L1: Jes 35,1-6a.10 „Gott selbst kommt und wird euch ret-
ten“ 
Antwortpsalm: Ps 146 (145) „Komm, o Herr, und erlöse 
uns“ 
L2: Jak 5,7-10 „Macht eure Herzen stark, denn die Ankunft 
des Herrn steht nahe bevor“ 
Ev: Mt 11,2-11 „Bist du der, der kommen soll, oder sollen 
wir auf einen anderen warten? 
  
  
GOTTESDIENSTE  
  
Fr., 09.12. - Hl. Johannes Didacus, Cuauhtlatoatzin, Glau-
benszeuge 
19.00 Haus.  Barbara Messe der Erzbruderschaft in der 

Dorfkirche 
   Wir beten für Alfred u. Theresia Sum, Fri-

dolin u. Emilie Schoch u. verst. Ang.; Edith 
Gass u. Johanna u. Eduard Futterer; Kurt 
Berger; Ludwig Baumann; Markus Arm-
bruster u. Großeltern; Verst. der Fam. Wölfle 
u. Ang,; 

 
Sa., 10.12. 
17.00 Hornb.   Beichtgelegenheit  
18.30 Niedw.   Eucharistie 
   Wir beten für Bernhard Kern; Brunhilde 

Braun; Fam. Renate u. Nikolaus Schwer; 

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n
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Aktuell Donnerstag, 08. Dezember 2022

18.00 Haus.  Rosenkranzgebet in polnisch / deutscher 
Sprache 

18.30 Haus.  Messe in in polnisch / deutscher Sprache 
  
So.,18.12.4.Advent 
08.30 Hornb. Eucharistie 
10.15  Haus.  Familiengottesdienst „ Unser Adventskranz 

wandert“ 
19.00 Haus.  Adventskonzert vom Astragalos Chor in der 

Dorfkirche 
  
MITTEILUNGEN 
  
Aktion Sternsinger 2023 in Hornberg 
Seid Ihr bereits 9 Jahre alt und habt am 27.12. und 28.12. 
Zeit und Lust die Sternsingeraktion zu unterstützen dann 
meldet Euch bei Gaby Aberle Tel.: 07833-8138 oder bei 
Barbara Achstetter Tel.: 07833-1602. 
  
Sternsinger in der Vorbereitung 
Hausach: Wir hoffen, dass die Sternsinger im Januar wie-
der von Haus zu Haus ziehen können und ihre Lieder sin-
gen dürfen. So treffen sich alle Sternsinger, auch neue, am 
Freitag, 9.12. um 15.00 Uhr (Pfarrheim, Hausach), um die 
Gruppen fertig einzuteilen und ihren Einsatz am Anfang 
des neuen Jahres 2023 abzusprechen. Dazu wird auch der 
Film zur diesmaligen Sternsinger-Aktion gezeigt: Zum Le-
ben in Indonesien und den Bemühungen dort, Kindern 
dort zu helfen.   
  
Ministranten aus Hornberg verkaufen Bären 
Am 11. Dezember 2022 nach dem Gottesdienst werden von 
den Ministranten Bären im Rahmen des „Hausacher Ad-
vent“ verkauft, wobei der Erlös an die Bärenkinder: Jakob 
Klausmann und Ben Armbruster gespendet wird. 
Näheres dazu: https://hausacher-baerenadvent.de/ 
  
„Atempause“ in Hausach 
Eine Stunde mit Liedern, Gebeten und Stille. Wir starten 
wieder und freuen uns über alle, ob jung oder alt, Mann 
oder Frau, die dabei sind am Mittwoch, 14.12. um 19.30 
Uhr im Meditationsraum im Pfarrheim. 
  
Willkommen zu den Adventsfenstern in Hornberg 
In diesem Jahr findet in Hornberg zum ersten Mal die Ak-
tion „Adventsfenster“ statt. In Gemeinschaft genießen wir 
eine kurze, besinnliche Auszeit im Advent. 
Bei den folgenden Gastgeber/innen sind Sie herzlichst ein-
geladen: 
1/  bei Familie Faller am 4.12.2022 um 18.00 Uhr – Wilh.-

Hausensteinstr. 52 
2/  bei Familie Rzepka am 11.12.2022 um 18.00 Uhr – Rei-

chenbacherstr. 18 
3/  bei Familie Stammel und Gabi Kaspar am 16.12.2022 

um 18.00 Uhr – Schloßstrasse 42/44 
4/  bei Gaby Aberle am 19.12.2022 um 18.00 Uhr – Vor-

stadtstraße 4 
Wie sind die Adventsfenster gestaltet? Was erwartet Sie? 
Lassen Sie sich überraschen! 
Da das Ganze im Freien stattfindet, bitten wir Sie sich ent-
sprechend zu kleiden. Für ein wärmendes Getränk wird 
gesorgt. Bringen Sie gerne Ihre eigene Tasse mit. Herz-
lichen Dank. 
  
Pfarrbüro Hausach 
Das Pfarrbüro ist vom 27.12.- 09.01.2023 geschlossen. In 
dringenden Fällen sprechen Sie auf den Anrufbeantworter 
Tel.: 07831-966990. Der Anrufbeantworter wird täglich 
abgehört. 
  
Liebe Brüder und Schwestern, 
unsere Gemeindeteam Stellwand, welche hinten links in 
der Stadtkirche steht, ist und wird in Zukunft wieder mit 
mehr Information gefüllt sein. Gestern haben wir die Texte 

der einzelnen Adventsbotschaften unserer Tannenzweig-
aktion vom ersten Advent angebracht. Viel Freude beim 
Lesen. 
Auf diesem Wege wünschen wir Ihnen allen ihr eine licht-
erfüllte und gesegnete Adventszeit. Bleiben Sie behütet 
GT-Sprecherin Annette Kniep und Team 
  
Bericht von der Pfarrgemeinderatsitzung am 28.11.2022 
Nach Impuls und den üblichen Regularien folgte der in-
haltliche Teil der Sitzung. 
1 Fragen zu Beschlüssen aus dem Stiftungsrat: 
Die SE Hausach-Hornberg unterstützt auf Antrag zu-
nächst 2023 die Arbeit der Ev. Friedensgemeinde im Café 
Angelo mit 2500.-€ aus der Caritaskasse. Bisher wurde die 
Ev. Friedensgemeinde Hausach von der Ev. Landeskirche 
unterstützt in ihrem Engagement. Diese Gelder fließen 
nicht mehr. Es braucht jedoch neben vielen Ehrenamt-
lichen zumindest eine in Teilzeit fest Angestellte, die die 
Organisation übernimmt für 3 Angebote: Dienstag: Früh-
stück, Freitag: Nachmittagskaffee, einmal wöchentlich 
eine frisch zubereitete Mahlzeit. Zusätzlich braucht es 
eine Reinemachefrau. So sind die 10.000-12.000.-€, die die 
Ev. Kirchengemeinde jährlich aufbringt zumeist Personal-
kosten. Daran beteiligen wir uns, damit wird gute Sozial-
arbeit vor Ort geleistet. Das ist auch unser Dienst. 
2 Zwei Anträge werden in das Gremium eingebracht: 
Sonja Rall: In der nächsten Stiftungsratssitzung soll be-
sprochen werden, wie es weitergehen kann mit dem Mes-
nerdienst in Gutach, der Pflege der Außenanlage und ob 
ein ständiges Kunstprojekt- Angebot im Pfarrsaal ver-
wirklicht werden könnte. 
Annette Kniep bittet darum, Kopierer/ Drucker im Sekre-
tariat auf Leistungsfähigkeit zu überprüfen. 
3 Danach teilte sich das Gremium zum Hauptthema des 
Abends: Kirchenentwicklung 2030. Bis zum 30. November 
2022 können PGR- Mitglieder Rückmeldung zu verschie-
denen Themen an das Erzbischöfliche Ordinariat geben. 
Der PGR befasste sich mit folgenden Themen:  
Leitung künftiger Gemeindeteams: 
GT’s bestehen aus Experten (für die Arbeit mit Kindern, 
Jugendlichen, Familien, Erwachsenen, Senioren, Zugezo-
gene, sozial Schwache, Katechese, Traditionen, Neue-We-
ge-Aufspürer, Gartenpflege, Spezialisten für Öffentlich-
keitsarbeit, neue Medien,...) die projektbezogen arbeiten 
und vernetzt sind. 
Unsrer Meinung nach können Experten die Aufgaben ziel-
gerichtet und effizient gestalten. Die Arbeit lässt sich so 
besser verteilen. Menschen in der heutigen Zeit lassen sich 
eher auf zeitlich begrenzte Projekte, als auf langfristige 
ehrenamtliche Bindungen ein. 
Daraus resultiert: Gemeindeteams können nicht gewählt 
werden- sie melden sich je nach eigenem Charisma und 
(zeitlichen) Ressourcen für Aufgaben, mit projektbezo-
gener Dauer. 
Daneben muss es Personen geben, die sich auf längere Zeit 
(volle Periode) melden und Kontinuität gewährleisten- 
aus diesem Personenkreis wird der Vorstand des Gemein-
deteams von den Experten, also dem gesamten Gemeinde-
team gewählt. 
Im Vorstand gibt es die Positionen: 
Leitung, je nach Größe mindestens 2 Stellvertreter, Schrift-
führer, Kasse (Wer prüft die Kasse?) 
Der Vorstand hält Kontakt zum künftigen Pfarreirat. 
Er vertritt die Gemeinde nach innen und außen, ist An-
sprechpartner. 
Gemeindeteams können örtlich oder auf jetziger SE-Ebe-
ne gebildet werden. 
Sie sollen in der XXL-Kirchengemeinde miteinander ver-
netzt sein. 
Vorstandsmitglieder der Gemeindeteams sollen durch den 
Pfarreirat bestätigt werden. 
Es braucht ein angemessenes Budget. 
Schulung/ Weiterbildung künftiger Experten für Gemein-
deteams bitte jetzt beginnen! 



3

AktuellDonnerstag, 08. Dezember 2022

Es braucht Diakoninnen und Diakone, Wortgottesdienst-
leitungen, Katecheten, Orga-Talente, Menschen mit Medi-
enkompetenz, Überarbeitung der Raumkonzepte! 
  
Aufgaben künftiger Gemeindeteams: 
Verantwortung für das Gemeindeleben vor Ort 
Erstellung von Bedarfsanalysen 
Sicherung der Grunddienste 
1   Leiturgia/ Gottesdienste in verschiedenen Formen, Ge-

betskreise 
  Feier der Sakramente, Beerdigungsdienst 
2  Martyria/ Verkündigung, Glaubensweitergabe: 
  Katechese zur Erstkommunion, Firmung, Kinderkirche, 

Bibeltage, Ministranten- Begleitung 
 Erwachsenenbildung, Lesekreise 
3  Diakonie/ Dienst am Menschen: 
  Ortscaritas, Besuchsdienste für Neu-Zugezogene, Seni-

oren, zu Jubiläen, Seniorenarbeit, Migrationsarbeit, So-
ziale, niederschwellige Einrichtungen mit vertretbarem 
Organisationsaufwand (hier: Café Angelo) 

4  Koinonia/ Gemeinschaft: 
    Jugendarbeit, Seniorenarbeit, Neubürgerempfang... 
    Gemeinschaft stiftende Feste und Feiern, gesellige An-

lässe verschiedener Art: Heißer Cappuccino und bren-
nende Gespräche nach dem Gottesdienst, Hock’s/ Treff’s 
aller Art im Anschluss an die GD, Einrichtung von Fahr-
diensten, Fahrgemeinschafen, Vernetzung der Gruppie-
rungen vor Ort. 

  Soweit unsere Eingaben an das Erzbischöfliche Ordina-
riat. Ob das so sein wird, können wir Stand heute nicht 
wissen. 

4   Für die Aufgaben des künftigem Pfarreirats braucht es 
noch Schärfungen Konkretionen vom Erzbischöflichen 
Ordinariat, stellte das Team fest und stellte den Ge-
sprächsaustausch zu diesem Thema zurück. 

5   Abschluss: Pfr. Grabetz betet mit uns ein gemeinsames 
Vater unser für alle, die es derzeit nicht einfach haben. 

Für den PGR, Monika Tschersich 

Infos zur Kirchenentwicklung 2030 

4 Die Erzdiözese fördert Engagement, Fähigkeiten und 
Gaben, offen, attraktiv 
Impuls: 
Nicht jeder kann alles und muss alles können. Es gibt 
Menschen, die eher 
handwerklich begabt sind, aber sie lesen nicht gerne Ge-
dichte. Andere sind wahre Mathe-Genies, können dafür 
aber keinen Nagel in die Wand schlagen. Für Latein und 
griechisch in der Schule muss man nicht unbedingt begabt 
sein, aber dafür kann man Noten vom Blatt absingen. 
Die hohe Kunst im Umgang mit Menschen ist es, zu entde-
cken, was jemand kann, zu spüren, wohin er sich weiter-
entwickeln könnte, wozu man ihn herausfordern muss. 
Und genauso wichtig ist es, sich klar darüber zu werden, 
womit man ihn überfordert, was nicht zu seinem Wesen 
passt. 
Es könnte unsere Aufgabe sein, gute Enten Enten und gute 
Adler Adler sein zu lassen. Und nicht Adlerenten oder 
Entenadler haben zu wollen. Das wäre der erste Schritt in 
die richtige Richtung, damit jeder dort zu Hause sein kann, 
wo er zu Hause ist. 
Nach: Andrea Schwarz, Und jeden Tag mehr leben, Herder, 
S.353 
  
5 Die Erzdiözese bringt Einsatz für die Gewinnung, Quali-
fizierung und Begleitung Ehrenamtlicher 

Impuls: 
Hinausfahren und die Netze auswerfen- jeden Tag neu. 
Mit einem Unterschied: Man fängt nicht da an, wo man 
gestern angefangen hat, 
man fängt da an, wo man gestern aufgehört hat. 
Die Erfahrung dessen, was man getan hat, verändert mich 
und die Weise, wie ich es 
tue- auch wenn es scheinbar das Gleiche ist, wie das, was 
ich gestern getan habe. 
Immer wieder anfangen 
Und doch anders anfangen 
Immer wieder sein 
Und doch anders 
sein. 
Nach: Andrea Schwarz, Und jeden Tag mehr leben, Herder, 
S.325 
Ihr Einsatz ist wichtig, egal wo, wie viel oder wenig Sie 
sich auch engagieren können und wollen- Danke! Ihr Ein-
satz ist uns wichtig! 
Monika Tschersich, PGR-Vorsitzende 
  
Stellenausschreibung für die Leitungsstelle Kita St. Anna: 

Wir trauern um... 
Albert Schmider, Hausach 
 
Telefonseelsorge Ortenau 
Nummern 0800/ 1110111 und 0800/ 1110222. Infos im In-
ternet 
  
Wir Seelsorger sind für Sie da 
Pfarrer Michael Lienhard –  Tel.: 07832-9135-0; E-Mail: 
michael.lienhard@hausach-hornberg.de 
Kooperator Jürgen Grabetz – Tel.:07831-96699-0; E-Mail:  
juergen.grabetz@hausach-hornberg.de 
 
KATHOLISCHES PFARRAMT 
Tel.: 07831/96699-0 ; Mail: info@hausach-hornberg.de  
Informationen: www.hausach-hornberg.de 
Pfarramt: Klosterstr. 21, 77756 Hausach 
  
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr 
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Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 14.30 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Außerhalb der Präsenzzeiten können Sie am Telefon eine 
AB-Nachricht hinterlassen. Oder Sie schreiben uns eine E-
Mail. 
  
 

Kirchliche Nachrichten Ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach

Kirchliche Nachrichten der ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach vom 08.12. – 18.12.2022 

Wochenspruch für den 3. Sonntag im Advent: 
„Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, der HERR 
kommt gewaltig.“ Jes 40,3.10  
 
Wegbereiter waren zu allen Zeiten angesehene Menschen. 
Sie waren die Ausrufer, die dem Volk das Kommen des 
Herrschers ankündigten. Im Wochenspruch werden wir 
selbst angesprochen: „Bereitet dem Herrn den Weg!“ Jo-
hannes der Täufer war ein solcher Wegbereiter, der auf den 
Jesus hinweisen durfte. Die Jünger dieses Herrn, die Apo-
stel und ungezählte Menschen aller Zeiten, die das Evan-
gelium weitergesagt haben und es noch tun, sie alle sind 
solche Wegbereiter. 
Wann wird denn dieser Herr kommen? Darauf gibt es eine 
dreifache Antwort. Zunächst: Er ist bereits gekommen, da-
mals in Bethlehem im Kind in der Krippe. Dann: Er ist 
schon unter uns, er sagt „Siehe, ich bin bei euch“. Und 
schließlich: Er wird wiederkommen. Wann? Wir wissen es 
nicht. Jesus sagt seinen Jüngern: „Ihr braucht die Zeiten 
und Fristen nicht zu kennen. Mein Vater allein hat sie in 
seiner Vollmacht festgelegt.“ Doch wir haben das Verspre-
chen: „Seht, Gott, der Herr! Er kommt mit aller Macht“ 
Mit aller Macht klingt in unseren Ohren beängstigend. 
Doch seit der Nacht von Bethlehem, seit Karfreitag und 
dem Ostermorgen wissen wir, auf welche Art Jesus mächtig 
ist. Bevor der Herr am Ende der Zeiten wiederkommt, will 
er - manchmal ganz leise - zu jedem Menschen kommen. 
Wisst Ihr jemanden in Eurer Umgebung, der diesen Herrn 
Jesus noch nicht kennt? Wir dürfen Wegbereiter sein. 
 
Gottesdienste 
11.12.2022, 3.  Sonntag im Advent 
18:00 Uhr  Gutach  Besinnlicher Abend mit Impulsen 

und Adventsliedersingen im ev. Ge-
meindehaus Gutach, Pfr. Dominik 
Wille (s. u.) 

   Die Geschwister aus Hausach sind 
ausdrücklich herzlich willkommen! 

 
18.12.2022, 4.  Sonntag im Advent 
10:00 Uhr Gutach  Weihnachtsmusical „Endlich mal was 

los in Bethlehem“ mit dem Akkorde-
onorchester Gutach e. V. (s. u.) 

 11:00 Uhr Hausach Friedensgebet mit Werner Kadel 
 
Gutach/Hausach: Adventsliedersingen 
Dieses Jahr wird es wieder wahr: Wir treffen uns am So., 3. 
Advent um 18 Uhr im Gutacher Gemeindehaus bei Punsch 
und Lebkuchen zum gemeinsamen Innehalten im Advent, 
zum gemeinsamen Hören und Singen, kurz: zu einem be-
sinnlichen Abend! Wie schön wäre es, wenn auch Ihr Haus-

acher der Einladung folgt – ebenso alle Geschwister in 
ökumenischer Verbundenheit. 
Freut euch, freut euch, der Herr ist nah. Freut euch und 
singt Halleluja. (EG 19) 

Gutach: Weihnachtsmusical mit 
dem Akkordeonorchester 
Am Sonntag, 18. Dezember (4. Ad-
vent) führt das Akkordeonorche-
ster um 10.00 Uhr das Weihnachts-
musical von Steffen Schürer in der 
ev. Peterskirche auf. 
Die über 50 Mitwirkenden, darun-
ter Chor, Orchester und Theater-
spieler versetzen Sie am 4. Advent 
in weihnachtliche Stimmung. 

Die Wirtstochter Hanna hat genug vom langweiligen 
Städtchen Bethlehem. Von Abenteuerlust gepackt macht 
sie sich auf den Weg, um ihr Glück in der Ferne zu finden. 
Kaum hat sie Bethlehem verlassen, trifft sie ein junges 
Paar, das bald ein Kind bekommen wird und dringend eine 
Bleibe sucht. Danach einige begeisterte Hirten, die den 
versprochenen Retter gefunden haben wollen. Fremde aus 
dem Orient erzählen ihr sogar etwas von einem neuen Kö-
nig. Schließlich packt Hanna die Neugier: Was ist da nur 
plötzlich los in Bethlehem? Sie kehrt um und macht die 
Erfahrung, dass bei aller Suche nach dem großen Glück 
das Beste im Leben oft ganz nah und unerwartet im Alltag 
zu finden ist. 
Das Akkordeonorchester freut sich auf Ihren Besuch. 

Nachrichten: 

Engagiert für diese Welt: Die Welt gestalten - die Schöp-
fung bewahren 
 
Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft. So heißt das Motto der 
64. Aktion Brot für die Welt im Jahr 2022/2023. Es zeigt 
sich immer deutlicher: Die Arbeit dafür, dass Menschen 
den Klimawandel in all seiner Konsequenz begreifen und 
beginnen zu handeln, kann nur global wirksam sein. So-
wohl in der politischen als auch in der Projektarbeit enga-
giert sich Brot für die Welt für vom Klimawandel betrof-
fene Menschen in den Ländern des Globalen Südens. Wir 
treten dafür ein, dass Menschen, die ihre Heimat aufgrund 
des Klimawandels verlassen müssen, Schutzansprüche 
einfordern können. Wir helfen Kleinbauernfamilien dabei, 
sich an die Klimaveränderungen anzupassen und wider-
standsfähiger gegenüber Wetterextremen zu werden, zum 
Beispiel durch den Anbau dürre- oder salzresistenter Ge-
treidesorten, effiziente Bewässerungssysteme sowie das 
Anlegen von Steinwällen zum Schutz vor Erosion. Wir un-
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terstützen Maßnahmen zur Katastrophenprävention, etwa 
die Errichtung von Deichen und sturmsicheren Häusern 
oder den Aufbau von Frühwarnsystemen. Wir fördern Ak-
tivitäten zum Klimaschutz, wie den Bau energiesparender 
Öfen, die Verwendung von Solar- oder Wasserenergie und 
das Aufforsten von Wäldern. 
  
Helfen Sie helfen. 
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB 
Sie können auch online spenden: 
www.brot-fuer-die-welt.de/spende 

Veranstaltungen: 
Kirche im Museum: Weihnachtsmarkt am 3. Advent 
Familien-Adventsstube im Museums-Pavillon mit Blick 
über den Weihnachtsmarkt  zum Einkehren, Ausruhen, 
Aufwärme... Zuschauen, Mitsingen, Genießen mit Muse-
umspfarrer Hans-Michael Uhl, Ursula Kumpf und Ju-
gendlichen aus unseren Gemeinden 
um 13:00, 15:00 und 17:00 Uhr (jeweils etwa 30 Minuten) 
Puppenspiel „Die vier Lichter des Hirtenjungen Simon“.  
Eine richtige Weihnachtsgeschichte für Klein und Groß, 
mit dem Puppentheater „Guggamol“ von Anke und Martin 
Lampeitl. 
Der Hirtenjunge Simon erlebt auf der Suche nach seinem 
Lamm, dass die Lichter seiner Laterne als Symbol für 
Hoffnung und Hilfsbereitschaft stehen. 
Die Geschichte zeigt auf eigene Weise, worum es an Weih-
nachten geht, und lässt uns den Sinn des Schenkens aus 
einer anderen Perspektive betrachten. Das Puppenspiel 
wird umrahmt mit Advents- und Weihnachtsliedern - auch 
zum Mitsingen. 
 
Gutach: Adventsfeier der Senioren 
Am Donnerstag, 15. Dezember, gestalten wir für unsere 
Seniorinnen und Senioren eine besinnliche und gemüt-
liche Adventsfeier zur Einstimmung auf Weihnachten. Be-
ginn ist um 14 Uhr im evangelischen Gemeindehaus. Mit 
Singen von Weihnachtsliedern bei Kaffee, Kuchen und ei-
ner Tasse Glühwein werden alle einen schönen Nachmittag 
haben. Das Organisationsteam freut sich auf viele Besu-
cher. 
  
Gutach: Krabbelgruppe 
Wir treffen uns immer dienstags um 10 Uhr im ev. Gemein-
dehaus. Wer mit dazu kommen möchte, kann sich gerne 
vorab bei Andrea Grimm melden (Tel.: 1577-3327020). 
 
Gutach: Gemeindebücherei 
Die Evang. Gemeindebücherei ist donnerstags von 15.30 
Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Weitere Details im Gutacher 
Eigenteil. 

Hausach: Café Angelo hat geöffnet 
Das Café Angelo öffnet dienstags von 9 bis 11 Uhr  zum 
Frühstück. Freitags  öffnen wir  von 15 bis 17 Uhr. Seid 
willkommen zu Gesprächen, zur Begegnung mit den unter-
schiedlichsten Menschen, zur Gemeinschaft miteinander. 
 
Diakonie Hausach: 
Dienststelle Hausach, Eichenstraße 24, 77756 Hausach, 
Tel.: 07831 / 9669-0 
 
Warm & lecker 
Die Beschäftigungsprojekt-Gruppe Warm & lecker bietet 
montags von 12.00-13.00 Uhr eine frisch zubereitete 
Mittagsmahlzeit im ev. Gemeindehaus Hausach an. 
 
Club Lichtblick 
Die Gruppe trifft sich immer dienstags zum gemeinsamen 
Frühstück im Café Angelo (s.o.). 
Die Gruppe Lichtblick trifft am Donnerstag, 08. Dezem-
ber,  zur Fahrt zum Gengenbacher Weihnachtsmarkt und  
am Donnerstag, 15. Dezember,  zum Quiznachmittag. Be-
ginn ist um 14.00 Uhr beim Diakonischen Werk in Haus-
ach, bei der evangelischen Kirche. Um Beachtung der ak-
tuellen Corona-Regelungen des Diakonischen Werkes wird 
gebeten. 
Weitere Informationen zur Arbeit der Diakonie im Hausa-
cher Eigenteil. 
 
Kontakt: 
Pfarrer Dominik Wille, Hausach und Gutach 
Tel.: 07833 / 242, E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 
Termine und Besuche nach Vereinbarung 
 
Seelsorgliche Notfälle, Aussegnungen und Todesfälle 
Tel: 0171 / 81 33 839 
 
Diakonin Hannah Heckmann 
z. Zt. im Beschäftigungsverbot 
E-Mail: hannah.heckmann@kbz.ekiba.de 
 
Ev. Pfarramt Gutach: 
Langenbacherweg 9, 77793 Gutach 
Sekretariat: Eva Prill 
Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Tel.: 07833 / 242; Fax: 07833 / 8555 
E-Mail: gutach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekigutach.de 
 
Ev. Pfarramt Hausach: 
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach 
Sekretariat: Gabi Billharz 
Mittwoch:   15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Tel.: 07831 / 279; Fax: 07831 / 82115 
E-Mail: hausach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekihausach.de 

Neuapostolische Kirche

Gemeinde WOLFACH,  Kreuzbergstraße 1 
  
Samstag, den 10. Dezember und Sonntag, den 11. Dezem-
ber 
18:00 Uhr   Weihnachtskonzert in der Klosterkirche in 

Oberndorf 
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Sonntag, den 11. Dezember (3. Advent) 
09:30 Uhr  Gottesdienst 
  
Mittwoch, den 14. Dezember 
20:00 Uhr  Gottesdienst in Schramberg 
  
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet: 
www.nak-wolfach.de 
www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de 
www.nak-sued.de 
    

Jehovas Zeugen 
Versammlung Hausach

 
Freitag 
19:00 Uhr Schätze aus Gottes Wort: 
   Thema: „Wer sich ganzherzig einsetzt, wird 

reich gesegnet“ (2. Könige 13:15-19)  
    Unser Leben und Dienst als Christ:  
     Fortlaufende Besprechung des Bibelbuches 2. 

Könige und Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft.  

20:00 Uhr  Interaktiver Bibelkurs:  „Glücklich- für im-
mer“  

     Thema: „Verstorbene können wieder leben!“ 
(Johannes 11:14,38- 44)  

       
Sonntag 
10:00 Uhr Öffentlicher Vortrag:  
     Thema: „Wie man sein Verhältnis zu Gott ver-

tieft“ (Psalm 55:1)  
10:45 Uhr Wachtturm-Bibelstudium:  
     Thema: „Was wirklich glücklich macht (Psalm 

128:1)  
       
Jeder ist eingeladen in Präsenz oder über Videokonferenz 
dabei zu sein. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die 
Kontaktadresse oder an einen Zeugen Jehovas in Ihrer 
Nähe. 
Adresse: Barbarastraße 22, 77756 Hausach 
Kontakt: 07831- 8907 
E-Mail: Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de  

Amtliche
Bekanntmachung

19. öffentliche Verbandsversammlung
des Zweckverbandes „Kinzigtalbad“
am Mittwoch, 14. Dezember 2022 um 15:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Hausach,
Hauptstraße 40, 77756 Hausach. 

Tagesordnung
1.  Vorlage des Geschäftsberichts und Feststellung des 

Jahresabschlusses 2020
2.  Vorlage des Geschäftsberichts und Feststellung des 

Jahresabschlusses 2021
3.  Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschafts-

plan 2023
4.  Wahl des/ der 1. und 2. Stellvertreters/in des Verbands-

vorsitzenden
5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. 
  
Mit freundlichem Gruß aus Hausach 
  

Wolfgang Hermann 
Verbandsvorsitzender

 

DORT – Donnerstags in der Ortenau 
 – Genuss mit allen Sinnen 

Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der 
Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale 
Erzeuger und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, 
die kulinarische und kulturelle Vielfalt der Region immer 
wieder aufs Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräu-
terführungen, Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im of-
fenen Atelier oder beim Wein-Feier-Abend – auch in die-
sem Jahr erwarten Sie wieder jeden Donnerstag eine bunte 
Mischung aus Unterhaltsamem sowie Kunst- und Genuss-
vollem aus der Ortenau. 
  
Am 15. Dezember 2022 finden folgende Veranstaltungen 
statt: 
Kehl/Straßburg: Weihnachtliches Straßburg mit kulina-
rischer Kleinigkeit 
Erleben Sie die Weihnachtshauptstadt Straßburg im win-
terlichen Glanz. Die zauberhafte Atmosphäre der liebevoll 
geschmückten und illuminierten Gassen kommt abends 
besonders gut zur Geltung. Im Rahmen dieser Führung er-
halten die Teilnehmer köstliches traditionelles Backwerk 
und ein Heißgetränk. Treffpunkt: 15.30 Uhr, Tourist-Infor-
mation Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. Die Kosten be-
tragen 15,90 Euro, inkl. Headset und kulinarischer Klei-
nigkeit, zzg. Tramticket. Anmeldung unter 07851 881555, 
tourist-information@marketing.kehl.de oder reservix.de, 
max. 28 Teilnehmer. 
  
Ettenheim: GLÜH.WEIN.GARTEN 
Frieren Sie sich warm im GLÜH.WEIN.GARTEN! Zwi-
schen Tannenbäumen und Feuertonnen, bei Winzerglüh-
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wein, leckerem aus dem Ofen und Musik freuen wir uns 
auf die Weihnachtszeit in unserem Weingut. Treffpunkt: 
17.00 Uhr, Im Pfaffenbach 61, 77955 Ettenheim. Kosten-
freie Teilnahme ohne Anmeldung möglich. 
  
Ettenheim: Nachtwächterführung im adventlich beleuch-
teten Ettenheim 
Lassen Sie sich durch das stimmungsvoll beleuchtete Ba-
rockstädtchen und den heimeligen Gassen mit unserem 
Nachtwächter führen und geschichtlich erklären. Umhang, 
Hut, Licht und Hellabarde dürfen nicht fehlen. An der al-
ten Stadtmauer gibt‘s zur Stärkung Glühwein, Zopf oder 
Kinderpunsch. Treffpunkt: 17.30 Uhr, Rathaus, Rohanstra-
ße 16, Ettenheim. Die Kosten betragen 11 Euro, Ermäßi-
gung für Kinder. Anmeldung bis zum 08.12.2022 unter ma-
rina.betzle@ettenheim.de oder 07822 432220, max. 24 
Teilnehmer. 
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
Gengenbach/Offenburg: Offene Weinprobe der Weinmanu-
faktur Gengenbach Offenburg 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Bro-
schüre und auf der Tourismuswebsite unter www.ortenau-
tourismus.de. 

Bezirksobstbauverein fährt nach  
Friedrichshafen zur Messe Fruchtwelt  

Am Samstag, 14. Januar 2023, bietet der Bezirksobstbau-
verein Ortenau eine Tagesfahrt zur Messe Fruchtwelt Bo-
densee in Friedrichshafen an. Auf der Fachmesse für Er-
werbsobstbau, Destillation und Agrartechnik präsentieren 
die Aussteller alle zwei Jahre Produktneuheiten und Wei-
terentwicklungen. Begleitend werden zahlreiche Vorträge 
zu aktuellen obstbaulichen Themen angeboten.   
Die Fahrt erfolgt im Reisebus, Zustiegsmöglichkeiten be-
stehen in Waldulm, Oberkirch, Ortenberg und Haslach i.K.. 
Interessenten können sich ab sofort verbindlich online an-
melden unter www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de un-
ter der Rubrik Veranstaltungen. Anmeldeschluss ist der 5. 
Januar 2023. Für Rückfragen steht Barbara Ennemoser 
vom Landwirtschaftsamt des Ortenaukreises unter Telefon 
0781 8057115 zur Verfügung. 
 

„Spitze auf dem Land“: Innovative Unternehmen 
können Förderung erhalten 

Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie im Fokus 
Nachdem erst vergangene Woche die Firma Doninger Ma-
schinenbau aus Achern einen Investitionszuschuss durch 
das Förderprogramm „Spitze auf dem Land“ erhalten hat, 
ruft das Landratsamt Ortenaukreis weitere innovations- 
und investitionsbereite Unternehmen im Ländlichen Raum 
des Ortenaukreises dazu auf, bis zum 28. Februar 2023 För-
deranträge über ihre Stadt- oder Gemeindeverwaltung 
beim Regierungspräsidium Freiburg zu stellen.   
„Die umfassenden Zuschüsse sind eine echte Chance für 
die zahlreichen kleinen und mittelständischen Betriebe in 
der Ortenau, in denen jede Menge Innovationskraft und 
Kreativität stecken“, motiviert Diana Kohlmann, Dezer-
nentin für den Ländlichen Raum des Ortenaukreises, die 
Betriebe im Kreis, sich zu bewerben.   
Bereits 16 Betriebe aus der Ortenau haben seit dem Start 
des Programms in 2014 finanzielle Unterstützung für zu-
kunftsweisende Projekte erhalten. Auch in der aktuellen 
Tranche der Förderperiode 2021 bis 2027 stehen für um-
fassende Investitionen kleiner und mittlerer Betriebe in 
Baden-Württemberg mit dem Potential zur Technologie-
führerschaft Zuschüsse aus Landes- und EU-Mitteln aus 
dem Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) zur Verfü-

gung. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf Unterneh-
men, die Baden-Württemberg in den Bereichen Kreislauf-
wirtschaft und Bioökonomie voranbringen. Gefördert 
werden Gebäude-, Maschinen- und Anlageninvestitionen 
zur Entwicklung und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder 
vorhandener eigener Produkte und Dienstleistungen. Sie 
können einen Zuschuss zwischen mindestens 200.000 Euro 
und höchstens 400.000 Euro erhalten.   
Weiterführende Informationen zu den Fördervorausset-
zungen finden interessierte Unternehmen auf der Interne-
tseite des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 
(EFRE) des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg und 
unter folgendem Direktlink: 
Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-Württ-
emberg – EFRE 2021-2027 (efre-bw.de) 
 

Freilichtmuseum begeht Weihnachtsmarkt mit 
neuem Konzept – Vogtsbauernhof wird „Weih-

nachtsdorf“ 
Das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in 
Gutach lädt in diesem Jahr wieder zu einem Weihnachts-
markt am dritten Adventswochenende ein. Das meistbe-
suchte Freilichtmuseum des Landes öffnet vom 9. bis zum 
11. Dezember 2022 seine Tore auf ein weihnachtliches Fest-
gelände.   
Anstelle eines klassischen Marktes wird es eine kunstvoll 
ins Licht getauchte Schwarzwälder Häuserlandschaft ge-
ben. Die Hütten und Stände werden auf dem gesamten 
Museumsgelände weitläufig verteilt und den verschie-
denen Höfen zugeordnet sein. Ein stimmungsvolles musi-
kalisches Programm an allen drei Tagen rundet das Ange-
bot ab.   
Auf dem sieben Hektar großen Museumsgelände verteilen 
sich rund 40 Hütten und Stände mit traditionellem Hand-
werk und heimischen Produkten. Die imposanten Schwarz-
waldhöfe fügen sich so zu einem abendlichen Weihnachts-
dorf, das seine Gäste zum Flanieren einlädt. Ein festlich 
musikalisches Rahmenprogramm mit regionalen Künst-
lern begleitet die Besucher bei ihrem Spaziergang über das 
Gelände. Auch für das leibliche Wohl ist wieder bestens 
gesorgt: Regionale Vereine und Bewirter verpflegen die Be-
sucher mit weihnachtlichen Leckereien, Glühwein und 
Schwarzwälder Spezialitäten. Für Kinder und Familien 
wird am Samstag und Sonntag ein museumspädagogisches 
Mitmachprogramm angeboten.   
Das Weihnachtsdorf im Freilichtmuseum ist am Freitag, 
den 9. Dezember, zur Dämmerung ab 16 bis 21 Uhr geöff-
net, am Samstag, den 10. Dezember, von 14 bis 21 Uhr und 
am Sonntag, den 11. Dezember, von 11 bis 19 Uhr. Die Ver-
anstaltung findet ausschließlich im Freien statt, die Höfe 
und Häuser sind alle geschlossen. Der Besuch ist ohne 
Voranmeldung möglich. Der Eintritt beträgt an allen drei 
Tagen vier Euro für Erwachsene ab 18 Jahren. Kinder und 
Jugendliche bis 17 Jahren sind frei. Parkgebühren werden 
nicht erhoben.   
Alle Informationen unter www.vogtsbauernhof.de. 
  
 

Selbsthilfegruppe für Menschen  
mit traumatischen Erlebnissen  

Im Ortenaukreis soll eine Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit traumatischen Erlebnissen gegründet werden. 
In der Kindheit, oft auch im eigenen Familienkreis, können 
laut der Initiatoren schwerwiegende Ereignisse auftreten, 
wie etwa Gewalt- oder Missbrauchserfahrungen. Ein 
schwerer Unfall oder ein unerwarteter Tod eines naheste-
henden Menschen können uns plötzlich aus der Bahn wer-
fen. Es gibt so viele traumatische Erlebnisse, deren Bilder 
in den Köpfen, vor den Augen oder in Träumen immer wie-
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der präsent sind und uns Menschen nicht zur Ruhe kom-
men lassen. Die neue Selbsthilfegruppe soll ein Ort der 
gegenseitigen Unterstützung und des gemeinsamen Aus-
tauschs werden. Wer sich darin wiederfindet und interes-
siert ist, erhält bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegrup-
pen im Landratsamt Ortenaukreis unter der Telefonnummer 
0781 805 9771 weitere Informationen. 
  
 

Beratung auch in der  
Advents- und Weihnachtszeit  

Verhält sich Ihr Sohn anders als sonst? Zieht sich Ihre 
Partnerin zurück? Oder bemerken Sie bei sich selbst unge-
kannte Veränderungen? Wenn das so ist, gibt es für Sie si-
cher viele Fragen.   
Antworten zu diesen und ähnlichen Sachverhalten erhal-
ten Sie in der Informations-, Beratungs- und Beschwerde-
stelle (IBB) für psychisch erkrankte Menschen und deren 
Angehörige. Die Mitarbeitenden der IBB sind ehrenamt-
lich Tätige und bieten im Rahmen der kostenlosen Sprech-
stunde Rat und Unterstützung an. Sie unterliegen der 
Schweigepflicht, bringen ihr Wissen und ihre Erfahrungen 
mit ein und suchen mit Ihnen gemeinsam nach Lösungen, 
wie es weitergehen kann. 
  
Die Kontaktdaten für Offenburg und Kehl: 
ibb.offenburg@ortenaukreis.de oder Tel. 0152 - 568 28 303. 
ibb.kehl@ortenaukreis.de oder Tel. 0152 - 568 28 301. 
  
Die nächste Sprechstunde in Offenburg ist am 28.12.2022. 
Die nächste Sprechstunde in Kehl ist am 12.12.2022. 
  
Die IBB-Stellen werden unterstützt durch das Ministeri-
um für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landes-
mitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg be-
schlossen hat. 
 

Verschiedenes

Internationaler Tag des Ehrenamtes am 5. Dezember: 
Kompetente Hilfe in der Nachbarschaft

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) würdigt am 5. Dezember 2022, dem internatio-
nalen Tag des Ehrenamts, das Engagement ihrer rund 120 
ehrenamtlichen Versichertenberaterinnen und -berater. 
Mit ihnen haben die Menschen im Land kostenfrei und di-
rekt vor Ort gut geschulte »Helfer in der Nachbarschaft«. 
Sie beraten und unterstützen in allen Fragen der gesetz-
lichen Rentenversicherung.
Über 6.000 Anträge auf Rente und auf Klärung des per-
sönlichen Versicherungskontos haben die baden-württem-
bergischen Versichertenberaterinnen und -berater im Jahr 
2021 aufgenommen. Damit die Anträge direkt in der Sach-
bearbeitung ankommen, schneller bearbeitet und ent-
schieden werden können, nutzen die Ehrenamtlichen die 
Online-Services der DRV BW. Darüber hinaus klären sie 
beispielsweise auch die Voraussetzungen der verschie-
denen Rentenarten oder informieren über den persön-
lichen Rentenbeginn.
 

Wie wird man Versichertenberaterin oder -berater?
Die Versichertenberaterinnen und -berater sind ebenso 
wie der Vorstand und die Vertreterversammlung Teil der 
ehrenamtlichen Selbstverwaltung der DRV BW. Die Vertre-
terversammlung wählt die Versichertenberaterinnen und 
-berater auf Vorschlag von Gewerkschaften, Arbeitnehmer-
vertretungen und sonstigen freien Wählerlisten, die sich 
zur Sozialwahl stellen. Wer selbst gerne dieses wichtige 
und interessante Ehrenamt ausüben möchte, sollte sich an 
die genannten Gruppierungen wenden. Das Büro der 
Selbstverwaltung der DRV BW unterstützt dabei und ist 
per E-Mail unter bvsv@drv-bw.de erreichbar. Weitere In-
formationen unter www.drv-bw.de/sozialwahl 

 

Teilnahme bei Jugend trainiert für Olympia 
Die Mannschaft der KSH musste sich in diesem Schuljahr 
im Kreisfinale am 23. November den Mannschaften aus Of-
fenburg geschlagen geben und belegte den dritten Platz 
hinter den Kaufmännischen Schulen Offenburg und den 
Gewerblichen Schulen Offenburg. Trotz großer Einsatzbe-
reitschaft, fairem Auftreten und guter fußballerischer Lei-
stung reichte es in diesem Jahr nicht, um sich für das RP-
Finale zu qualifizieren. Die Mannschaft um Sportlehrer 
Jochen Beck wird im nächstem Jahr wieder angreifen. 
Für das KSH-Team waren dabei: Maik Hallas (BK 1), Enes 
Özpek, Giorgio Palmisciano, Magnus Falk (alle BK 2), 
Konstantinos Mangoufis, Dean Hämmerle, Luis Gutmann 
(alle WG 11), Julius Allgaier, Simon Portillo Scheer, Philip 
Ganter (alle WG 12), Finn Lehmann, Lasse Schoch, Jano 
Herr, Jonas Rigling und Finn Wernet (alle WG 13). 

 
Klassen der KSH am Bildungszentrum der IHK in Offen-
burg 
Die beiden Klassen 3WGI11/1 und 3WGW11/2 des Wirt-
schaftsgymnasiums der Kaufmännischen Schulen Haus-
ach besuchten am 22.11.22 im Rahmen ihres Wirtschafts-
unterrichts das Bildungszentrum der IHK in Offenburg. 
Dort findet aktuell die Wanderausstellung „In welcher 
Ordnung wollen wir leben“ statt, die sich mit grundsätz-
lichen Ideen und Fragestellungen unserer Wirtschaftsord-
nung befasst. Eröffnet wurde die Wanderausstellung am 
25.10.22 im Beisein der Gastredner Wolfgang Schäuble 
und Lars Feld. Da das Thema „Soziale Marktwirtschaft“ 
momentan im Wirtschaftsunterricht der beiden Klassen 
fokussiert wird, stellt der Besuch einen praxisnahen und 
ergänzenden Mehrwert für die 45 Schülerinnen und Schü-
ler sowie die drei Lehrkräfte Claudio Heller, Carolin Hirt 
und Larissa Spanier dar. Der verbrachte Vormittag gestal-
tete sich durch interaktive Stationen und den Einsatz digi-
taler Medien sowie anschauliche Darbietungen spannend 
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und lehrreich. Ein Dank geht hierbei insbesondere an 
Herrn Tobias Symanski der IHK Südlicher Oberrhein, der 
unter anderem diesen Vormittag ermöglichte. 

Foto: Tobias Symanski
 
Wirtschaftsethik fürs WG: Wirtschaft verstehen und verän-
dern! 
„Man muss Wirtschaft verstehen und sich darum küm-
mern, dass sie besser wird.“ Mit diesem Satz beendete 
Wolfgang Kessler seinen Vortrag für die 12. Klassen des 
Wirtschaftsgymnasiums in Hausach. Er ist Wissenschafts-
journalist und Autor, lange Jahre war er Chefredakteur der 
Zeitschrift „publik-forum“, und er publizierte etliche Bü-
cher zu Fragen der Wirtschaftsethik. 
Wolfgang Kessler begann seine Ausführungen damit, dass 
er die Grundlagen, auf denen unsere kapitalistische Wirt-
schaft basiert, erläuterte und deren Vorteile benannte: Pro-
duktivität, gute Versorgung des Marktes, Flexibilität, 
Emanzipation, Bildung. Der Kapitalismus sei eine Erfolgs-
geschichte, meinte er. Dann aber nahm er sich auch die 
Zeit, die Nachteile des heutigen Weltwirtschaftssystems 
auszuführen: der hohe Rohstoffverbrauch, die soziale 
Spaltung, der Zwang zum Wachstum und die fehlenden 
ethischen Leitlinien. Um den Kapitalismus menschen-
freundlicher zu machen, bestehe dringend Handlungsbe-
darf. 

Foto: Ann-Madelaine Krämer

An drei Beispielen machte er sehr anschaulich, wie ökolo-
gisch und sozial verantwortete Wirtschaft rentabel gestal-
tet werden kann. Letztlich ginge es darum, Stärken des 
Kapitalismus zu wahren und Schwächen auszugleichen, 
z.B. durch fairen Welthandel und veränderte Indices für 
Wohlstand, durch ein gutes Lieferkettengesetz und Min-
destlöhne. Und, so meinte Kessler, wir können selbst durch 
politische Mitbestimmung, durch bewussten Konsum und 

faire Investitionen schon heute unseren Teil zu einer 
ethisch verantwortlichen Wirtschaftsordnung beisteuern. 
Der praxisorientierte Vortrag und das Gespräch war nicht 
nur für die anwesenden Schüler*innen von Interesse, auch 
die Religions- und Ethiklehrkräfte des Wirtschaftsgymna-
siums nahmen die Impulse gerne auf. Religionslehrer Pfr. 
Hans-Michael Uhl, der den Besuch von Wolfgang Kessler, 
unterstützt durch den Freundeskreis der Kaufmännischen 
Schulen, organisiert hatte, dankte dem engagierten Refe-
renten für seine wegweisenden Ausführungen: „Wirtschaft 
in ethischer Verantwortung ist genau das, was es braucht, 
um unsere Welt menschenfreundlicher zu machen!“ 

Erneute Zertifizierung des Hotel Gasthaus zur 
Eiche als Qualitätsgastgeber Wanderbares 

Deutschland 
Unzählige Wanderer haben das Hotel Gasthaus zur Eiche 
in Hausach kennen und lieben gelernt, denn immerhin ist 
es bereits seit 2007 als Qualitätsgastgeber Wanderbares 
Deutschland ausgezeichnet. Der familiengeführte Betrieb 
bildet damit eine feste Konstante vor allem bei Wanderern 
des Westweges. Nun wurde der Betrieb für weitere drei 
Jahre vom Deutschen Wanderverband als Qualitätsgastge-
ber zertifiziert. 
Das Hotel in Hausach gehört zu einem der ersten zertifi-
zierten Betriebe im Schwarzwald. Die Servicequalität und 
Ausstattung speziell für Wanderer hat also eine lange Tra-
dition im Familienbetrieb. Familie Lauble garantiert Wan-
derern eine Vielzahl von Ausstattungs- und Verpflegungs-
leistungen und umfassende Informationen zur 
Urlaubsregion Kinzigtal. 
Mit Arrangements speziell für Wanderer in Verbindung mit 
kulinarischen Angeboten im hauseigenen Restaurant und 
einem umfassenden Wissen zu regionalen Touren kann das 
Hotel auch bei der erneuten Prüfung des Siegels überzeu-
gen. 

Bild von links: Christian Lauble, Melanie Axmann (Kul-
tur- und Tourismusbüro Hausach), Dagmar Lauble, Pau-
line Scherrmann (Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V.) 
Foto: Bild: Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V.

„Wir sind stolz darauf unseren Gästen eine konstant hohe 
Servicequalität bieten zu können und natürlich über die 
erneute Auszeichnung als Wanderbarer Gastgeber“, freut 
sich Familie Lauble. 
Die Kriterien der Zertifizierung werden von einem unab-
hängigen Prüfer bestätigt. So können sich die Wanderer 
einer unabhängigen und bundesweit einheitlichen Quali-
tät der wanderfreundlichen Unterkünfte und Gastrono-
miebetriebe sicher sein. 
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„Es ist schön Gastgeber wie Familie Lauble zu haben, bei 
denen man sich auf die einwandfreie Service- und Ausstat-
tungsqualität verlassen kann“, weiß Pauline Scherrmann 
vom Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V., welche die 
Prüfung durchführte. Denn wenn es um die Zufriedenheit 
der Gäste bei einer Urlaubsreise geht, ist die Übernach-
tung eine der, wenn nicht sogar, die wichtigste Urlaubslei-
stung. Auch Melanie Axmann vom Kultur- und Tourismus-
büro Hausach freut sich über die erneute Klassifizierung 
des Hotels Gasthaus zur Eiche und übereicht Familie Lau-
ble ein kleines Präsent im Namen der Stadt Hausach. 
Kontakt 
Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V. 
Hauptstrasse 41 
77709 Wolfach 
Tel.: 07834 2380090 
post@schwarzwald-kinzigtal.info  
www.instagram.com/kinzigtal  schwarzwald/ 
www.facebook.com/schwarzwaldkinzigtal/ 

 

Entwicklung des Arbeitsmarktes  
im November 2022 

• 8.369 Frauen und Männer im Ortenaukreis ohne Arbeit 
• Arbeitslosenquote jetzt bei 3,3 Prozent   
Im November waren im Ortenaukreis 8.369 Menschen bei 
der Agentur für Arbeit und bei der Kommunalen Arbeits-
förderung arbeitslos gemeldet. Das sind 221 weniger als im 
Oktober. Damit sinkt die Arbeitslosenquote leicht um 0,1 
Prozentpunkt auf 3,3 Prozent (Vorjahr: 2,9 Prozent). 
Die Regionaldirektion in Stuttgart gab im November 2022 
für Baden-Württemberg eine Arbeitslosenquote von 3,6 
Prozent bekannt. Der Ortenaukreis, für den die Agentur 
für Arbeit zuständig ist, belegt damit im Vergleich mit den 
anderen 18 Agenturen für Arbeit in Baden-Württemberg 
derzeit zusammen mit Aalen den vierten Platz. 
  
Entwicklung nach Rechtskreisen 
In der Arbeitslosenversicherung nach dem SGB III und in 
der Grundsicherung nach dem SGB II ging die Arbeitslo-
senzahl im Vergleich zum Vormonat zurück. In der Arbeits-
losenversicherung, den die Arbeitsagentur Offenburg be-
treut, waren im November 3.649 Menschen arbeitslos 
gemeldet, 81 weniger als im Vormonat. 
Auch im Bereich der Grundsicherung, für den die Kommu-
nale Arbeitsförderung zuständig ist, hat sich die Arbeitslo-
senzahl um 140 im Vergleich zum Vormonat verringert. Ak-
tuell sind 4.720 Menschen in der Grundsicherung arbeitslos 
gemeldet. 
  
Entwicklung am Arbeitsmarkt (SGB III) 
„Der Arbeitsmarkt im Ortenaukreis bleibt stabil, trotz der 
Auswirkungen des Krieges in der Ukraine, der Liefereng-
pässe und steigender Energiepreise. Aktuell geht die Nach-
frage nach Arbeitskräften etwas zurück. Gegenüber den 
vorigen Monaten zeigt sich, dass Betriebe in diesem 
schwierigen Gesamtumfeld etwas zurückhaltender mit 
Neueinstellungen geworden sind, auch wenn die Zahl of-
fener Stellen in allen Branchen mit 4.893 gemeldeten Stel-
len weiterhin auf hohem Niveau ist,“ sagt Theresia Denzer-
Urschel, Vorsitzende der Geschäftsführung der 
Arbeitsagentur Offenburg. 
  
Dynamik am Arbeitsmarkt (SGB III) 
In den vergangenen vier Wochen meldeten sich bei der 
Agentur für Arbeit Offenburg 1.121 Personen neu oder er-
neut arbeitslos. Gleichzeitig beendeten 1184 Männer und 
Frauen ihre Arbeitslosigkeit. 
Arbeitslosenversicherung, SGB III: 3649 arbeitslose Men-
schen 
  

Entwicklung nach Personengruppen 
Im November waren 1.566 Frauen und 2.083 Männer im 
Ortenaukreis ohne Arbeit. Gegenüber dem Vorjahr ging die 
Zahl der Arbeitslosen in fast allen Personengruppen zu-
rück. Im Wettbewerb um die besten Fachkräfte müssen alle 
Personengruppen in den Fokus rücken. Im Vergleich zum 
Vormonat ist die Zahl der unter 25- jährigen auf 376 ge-
sunken. Alle Jugendliche, die noch auf der Suche nach ei-
ner Ausbildungsstelle sind, können sich bei der Berufsbe-
ratung der Arbeitsagentur melden. Die Vermittlung in 
Ausbildungsplätze bzw. berufsvorbereitende Maßnahmen 
läuft bis zum Jahresende unvermindert weiter. 1.672 
Frauen und Männer in der Alterskategorie 50 plus waren 
arbeitslos gemeldet, auch hier ist die Zahl zurückgegan-
gen. „Die Lebensälteren sind mit ihrer bereits gesammel-
ten Berufserfahrung ein wichtiges Arbeits- und Fachkräf-
tepotential. Einerseits verfügen sie über lange Erfahrung 
als Arbeits- oder Fachkraft, andererseits habe sie vor ih-
rem Renteneintritt oft noch viele Jahre Beschäftigung vor 
sich“, so Theresia Denzer-Urschel, Leiterin der Agentur für 
Arbeit Offenburg.  
Bei den arbeitslosen schwerbehinderten Menschen stieg 
die Zahl gering auf 340. „Menschen mit Behinderungen, 
die entsprechend ihren Stärken, Fähigkeiten und Talenten 
eingesetzt werden, sind wertvolle und zumeist hochmoti-
vierte Fachkräfte, die den betrieblichen Anforderungen 
voll und ganz gerecht werden können. Bei der Einstellung 
und Beschäftigung von Menschen mit einer Einschrän-
kung unterstützen wir Sie auf vielfältige Weise,“ sagt The-
resia Denzer-Urschel. 
  
Die Arbeitslosenzahlen (SGB III) aus den Geschäftsstellen  
Regional betrachtet ist im November 2022 im Vergleich 
zum Vormonat und zum Vorjahr die Zahl der Menschen, die 
eine Beschäftigung suchen, in fast allen Geschäftsstellen 
zurückgegangen. In der Hauptagentur Offenburg suchen 
aktuell 998 arbeitslose Menschen eine Beschäftigung. In 
der Geschäftsstellen Lahr sind derzeit 1.038 Personen ohne 
Arbeit. Aus dem Bezirk Kehl wurden 555 Menschen ohne 
Arbeit gemeldet. 443 arbeitslose Menschen sind es in der 
Geschäftsstelle Achern, 319 Personen im Bezirk Hausach 
und 296 Männer und Frauen suchen in der Geschäftsstelle 
Oberkirch nach einer Arbeitsstelle. 
  
Stellensituation (SGB III) 
Im November konnte der Arbeitgeber-Service der Arbeits-
agentur Offenburg 574 neue Arbeitsstellen akquirieren. 
Derzeit sind 4893 offene Arbeitsstellen gemeldet. 
Fachkräfte und Arbeitskräfte, aber auch Auszubildende 
werden in allen Branchen gesucht, auch wenn bedingt eine 
Zurückhaltung bei Neueinstellungen spürbar ist. Je nach 
Branchen sind verschiedene Gründe dafür ausschlagge-
bend. In der Industrie spielen zum Beispiel die Liefereng-
pässe und die gestiegenen Energiepreise eine Rolle. Im 
Handel ist eine zurückhaltendes Kaufverhalten als Folge 
der hohen Inflationsrate zu spüren. Aufgrund der stei-
genden Bauzinsen und der damit verbunden Auftragsstor-
nierungen sind im Baugewerbe Herausforderungen zu 
meistern. In Branchen in dem sich der Arbeitskräftebedarf 
bereits sehr deutlich zeigt, nehmen Betriebe entsprechende 
Anpassungen vor und reduzieren zum Beispiel ihre Öff-
nungszeiten, da sie nicht mehr genug Personal zur Verfü-
gung haben. Im Lebensmitteleinzelhandel insbesondere in 
Metzgereien und auch in Bäckereien wird ebenfalls mit 
Schließtagen gearbeitet. Gerade in diesem Bereich sind in 
naher Zukunft einzelne Betriebsschließungen nicht un-
wahrscheinlich. In der Logistik sind aufgrund der gestie-
genen Energie-/ Treibstoffkosten ebenfalls wirtschaftliche 
Schwierigkeiten spürbar, wobei sich dies aktuell nur be-
dingt auf die Einstellung von Personal auswirkt. Im Öf-
fentlichen Dienst ist der Personalbedarf weiter sehr hoch. 
Keine Änderung gibt es im Gesundheitswesen. Auch hier 
ist der Bedarf weiterhin hoch. 
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VdK Ortsverband Wolftal-Hausach informiert  
Zur Weihnachtsfeier treffen wir uns am Samstag, den 10. 
Dezember 2022, 17.00 Uhr im Hotel 3 Könige in Ober-
wolfach. Unsere Mitglieder aus Hausach, Wolfach und 
Oberwolfach sind hierzu ganz herzlich eingeladen. Auf 
dem Programm steht neben Ehrungen auch wieder, wie 
schon traditionell, ein Oberwolfacher Bilderbogen unseres 
Ortschronisten Hans Gottfried Haas, der kürzlich sehr ver-
dient die Landesehrennadel verliehen bekommen hat. Es 
wird auch Advent- und Weihnachtliches zu Gehör ge-
bracht, die Mitglieder bekommen wieder einen Verzehr-
bon. Die Vorstandschaft freut sich über eine rege Beteili-
gung. 

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert: 
Deutsch-französische Berufsberatung
Grenzen überschreiten für Bildung und Studium
Am Donnerstag, den 15. Dezember informiert eine franzö-
sische Berufs- und Studienberaterin aus Straßburg im Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Of-
fenburg, Weingartenstraße 3, in persönlichen Gesprächen 
von 10 bis 16 Uhr über Ausbildungs- und Studienmöglich-
keiten in Frankreich. Es besteht aber auch die Möglichkeit 
zu einem Gespräch per Telefon bzw. Video Call (ca. 45 Mi-
nuten). 
Die Oberrhein-Region bietet auch grenzüberschreitend 
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erwei-
terung des persönlichen Horizonts. Mit
einem Berufs- oder Studienabschluss in Frankreich ver-
tieft man zudem seine Kenntnisse der Sprache und Kultur 
des regional wichtigsten Nachbarn. 
Interessierte Schülerinnen und Schüler können einen ko-
stenlosen Beratungstermin per E-Mail vereinbaren: offen-
burg.biz@arbeitsagentur.de 
Bitte geben Sie unbedingt auch eine Telefonnummer an, 
unter der man Sie erreichen kann. Es sollten gute Franzö-
sischkenntnisse vorhanden sein. 

Kinderpornographische Inhalte auf Schülerhandys 
Auch Kinder und Jugendliche verbreiten häufi g Inhalte, 
die sexualisierte Gewalt und Kinderpornographie darstel-
len, in der Regel sind ihnen die rechtlichen Dimensionen 
aber nicht bewusst. Denn Besitz, Erwerb und Verbreitung 
von Kinder- und Jugendpornographie ist eine Straftat. Au-
ßerdem müssen auch die Empfänger weitergeleiteter Da-
teien mit Konsequenzen rechnen, dafür reicht schon EIN 
kinder- bzw. jugendpornografi scher Inhalt auf dem Smart-
phone aus! 
Erhält man ungewollt eine solche Datei, ist diese unver-
züglich zu löschen und der entgegenstehende Wille zu be-
kunden. 
Weitere Informationen unter www.polizei-beratung.de 

Verkauf im Kultur- und Tourismusbüro
Hausach, Tel. 07831/7975

Ab sofort können Sie im Kultur- und Tourismusbüro 
Tickets für alle Veranstaltungen erwerben, die über 
das Reservix-Buchungssystem erhältlich sind.

  
Backset Schwarzwälder Kirsch-
torte im praktischen Schwarz-
waldkoffer zur Herstellung der 
echten Schwarzwälder Kirschtorte
Setpreis: 18,50 Euro

Tasse mit Hausach Skyline
Preis: 7,50 Euro

Hausach Kalender 2023 
Preis  5,00 Euro

Trinkfl asche mit Hausach Skyline 
Preis: 8,50 €

Vortrag mit Welten Radler Thomas 
Meixner 
„Alaska nach Feuerland“ 
Stadthalle Hausach, 03.03.2023 
VVK:  12 € 

Huse fi er Riigschmeckte und No-
mol - Huse fi er Riigschmeckte 
jeweils  19,00 Euro 

Liegestühle im Bollenhutdesign
Preis: 49,00 Euro 

Kinzigtal-Weltweit 22/23 
Stadthalle Hausach 
20.01.23 Marokko 
17.03.23 Europas hoher Norden
28.04.23 USA - Der Südwesten 
VVK:  17 Euro, erm. 15 Euro

Anne Maier Bär  
Preis: 19,00 Euro

Fr., 7. Oktober 2022

Thailand
Dirk Bleyer

Fr., 20. Januar 2023

Marokko
Reiner Harscher

facebook.com/eventskinzigtalweltweit

www.kinzigtal-weltweit.de

Fr., 17. März 2023

Europas hoher Norden
Petra und Gerhard Zwerger-Schoner

Fr., 28. April 2023

USA - Der Südwesten
Dirk Schäfer

Nähere Informationen und Tickets zu unseren
Veranstaltungen erhalten Sie bei den
bekannten VVK-Stellen sowie online unter:

www.kinzigtal-weltweit.de
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Caritasverband Kinzigtal e.V. 
Menschen in Notlagen zur Seite stehen - Caritassozial-
dienst 
Der Caritassozialdienst ist als Grunddienst der Caritas 
Erstanlaufstelle für Menschen in unterschiedlichsten Not-
lagen. Wir beraten und begleiten Sie als Einzelperson, als 
Paar oder Familie -unabhängig von Alter, Religion und 
Herkunft. Unser Ziel ist es, gemeinsam mit Ihnen Ihre per-
sönliche, familiäre und wirtschaftliche Situation zu stabi-
lisieren. Dazu informieren wir Sie über Ansprüche auf So-
zialleistungen (z.B. Wohngeld, Arbeitslosengeld 2, 
Sozialhilfe) und unterstützen Sie bei deren Durchsetzung. 
Bei Bedarf helfen wir Ihnen Existenz sichernde Maßnah-
men einzuleiten. Wenn es sinnvoll und notwendig ist, ver-
mitteln wir Sie an andere Fachdienste. Sie können auch zu 
uns Kontakt aufnehmen, wenn Sie als Bezugsperson eines 
belasteten Menschen Rat suchen oder wenn Sie sich ehren-
amtlich engagieren wollen. Wir sind zur Verschwiegenheit 
verpflichtet. Unsere Beratung ist kostenlos. 
Caritashaus Haslach, Caritassozialdienst, Sandhaasstr. 4, 
77716 Haslach. Tel. 07832 / 99955-260. Sprechzeiten: 
Dienstag bis Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr, Montag und 
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr. www.caritas-kinzigtal.de 

Demenz - Angehörige tauschen sich aus 
Mittleres Kinzigtal: 
Pflegende Angehörige von an Demenz erkrankten Men-
schen treffen sich am 12. Dezember 2022 um 14.00 Uhr  
zum Erfahrungsaustausch im Büro der Demenzagentur. 
Die Mitarbeiter der Demenzagentur bieten das Ge-
sprächsangebot in einem geschützten Rahmen an. Die Ar-
beit der Demenzagentur wird aus Mitteln der gesetzlichen 
Pflegeversicherung, des Ortenaukreises und der Kommu-
nen im Kinzigtal unterstützt. Das Angebot ist kostenfrei. 
Weitere Informationen: 
Demenzagentur Kinzigtal
Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
Tel: 07832 99955-220 / -222
Mail: kontakt@demenzagentur-kinzigtal.de
www.pflegestützpunkt-ortenaukreis.de 

 
Selbsthilfegruppe Multiple Sklerose 

Mittleres Kinzigtal: 
Die AMSEL-Kontaktgruppe und der Pflegestützpunkt Or-
tenaukreis laden herzlich alle MS-Betroffenen und Inte-
ressierte zum Informationsaustausch ein. Das nächste 
Treffen findet am 19. Dezember 2022 um 14.30 Uhr im Ca-
ritashaus / Mehrgenerationenhaus Haslach, Sandhaasstr.4 
statt. 
Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis

Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
Tel: 07832 99955-220 oder -222
Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de
www.pflegestützpunkt-ortenaukreis.de 

Gute Idee ...

... der Geschenk-Ideen-Katalog der
Lebenshilfe mit vielen

handgefertigten Artikeln aus
Behinderten-Werkstätten.

Katalog anfordern:
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.

Versandhandel
Geysostraße 19

38106 Braunschweig
Tel.: 0531 47191400

oder direkt bestellen:

www.lebenshilfe-shop.de

Mit Ihrer Bestellung
helfen Sie

behinderten Menschen.


